
„sputnike“ am Dienstag gleich
zweimal in Nienburg:

die Hams verlost Karten.
Seite 6

Kultur
300 Spiele: Drakenburgs

Kapitän Christian Engelmann
feiert heute Jubiläum.

Seite 29

Sport

Uchte putzt Wetschen 3:1
Fabian Siemann, Florian
Reppel und Lukas Kloepper
schossen gestern die Tore
beim 3:1-Erfolg des SC Uch-
te gegen den TSV Wetschen.
Damit festigte der Fußball-
Bezirksligist aus dem Süd-
kreis seinen fünften Tabel-
lenplatz. Seite 5

Familien nach Hassel holen
„Wenn wir gemeinsam uns
bemühen, junge Familien
nach Hassel zu holen, dann
bleibt auch die Schule“,
glaubt Ute Müffelmann-
Dieckmann. „Die Hasseler
halten zusammen, einer hilft
dem anderen“, betonte Ha-
rald Wegehöft. Nordkreis

Wiesenhof-Anhörung
Am kommenden Dienstag
beginnt um 10 Uhr im Saal
2000 der Erörterungstermin
des Staatlichen Gewerbeauf-
sichtsamtes Hannover zu den
Erweiterungsplänen der Fir-
ma Wiesenhof am Standort
Wietzen-Holte. Seite 11

Landkreis (eha). Sie müssen
Löwenbändiger sein. Oder So-
zialarbeiter. Oder Seelentröster.
Aber sie haben auch viele schö-
ne Begegnungen: die Dozenten,
die im Auftrag der Volkshoch-
schule Kindern helfen, die in
der Schule nicht so gut klar
kommen mit Mathe, Deutsch
oder Englisch. Und sie müssen
mobil sein. Denn die Kinder
kommen nicht zu ihnen, son-
dern sie gehen zu den Kindern
in die Schule. Ihr Einsatzgebiet

reicht von Hoya bis Uchte und
von Rodewald bis Wietzen. Je-
denfalls theoretisch. Denn zum
Einsatz kommen sie nur, wenn
sie auch um Hilfe gebeten wer-
den. „Um Dozenten gezielt ein-
setzen und den Kindern helfen
zu können, sind wir sehr auf die
Zusammenarbeit mit der Schu-
le angewiesen. Die Lehrkräfte
wissen am besten, ob ein Kind
Schwierigkeiten in der Schule
hat“, betont VHS-Chef Dieter
Labode. Seite 2

Löwenbändiger
oder Seelentröster
Dozenten für Lernförderung kreisweit im Einsatz

Nienburg (US). Zu zwei
Verkehrsunfällen mit ein-
geklemmten Personen wur-
de die Ortsfeuerwehr Oyle
innerhalb von 15 Stunden
gerufen. Am Sonnabend
gegen 11 Uhr war eine
20-jährige Autofahrerin in
Höhe des Forsthauses ins
Schleudern geraten und
mit einem Ford Fiesta zu-
sammengeprallt. Am Frei-
tagabend war ein Lemker
mit seinem Personenwagen
frontal gegen einen Baum
geprallt. Seite 3

Zwei Unfälle
in 15 Stunden

Kinder sind heute besonders willkommen
An diesem Wochenende
findet in der Deula die mitt-
lerweile 29. Mittelweser-Ras-
segeflügelschau des Geflügel-
zuchtvereins Nienburg statt.
Gezeigt werden 338 Tiere in
den Sparten Gänse, Enten,
Hühner und Tauben. Das Ge-
flügel wurde zuvor von vier
Preisrichtern bewertet. Im
Rahmenprogramm gibt es
neben dem beliebten Mett-

wurstknobeln auch wieder
eine Tombola, die von der
Jugendgruppe betreut wird.
Da insbesondere Jugendliche
im Verein fehlen, ist für das
nächste Jahr eine Unterstüt-
zung des Schulprojektes an
der Alpheideschule geplant.
Den Kindern soll im Rahmen
eines niedersächsischen Bau-
erngartens die Haltung und
Aufzucht von Hühnern näher

gebracht werden. Auch aus
diesem Grund würde sich der
Verein freuen, wenn heute
auch ganz viele junge Be-
sucher in die Deula kämen.
Für das leibliche Wohl von
Groß und Klein ist ebenfalls
gesorgt. Geöffnet ist die
Schau heute von 9 bis 16 Uhr.
Das Foto zeigt die achtjäh-
rige Selina Neuber mit ihrer
Taube. Foto: Stüben.

In dIeSer AuSgAbe

Hobby-Kunst in Höfen
Lichterglanz und Budenzau-
ber: Die große Adventsaus-
stellung mit Hobby-Kunst-
handwerkermarkt in Höfen
lockte gestern bereits Hun-
derte von Besuchern. Über 60
Aussteller präsentieren auch
heute ihr Angebot auf Hof
Frien. Südkreis

Doktorspiel
oder Übergriff?
Landkreis (eha). Sie erschlei-
chen sich das Vertrauen der
Eltern, sind Nachbarn oder
Freunde der Familie oder ar-
beiten dort, wo Kinder sind.
In pädagogischen Einrich-
tungen, bei der Kirche oder
für Gruppen, die Freizeiten
für Kinder und Jugendliche
betreuen. „Wenn der Spaß
aufhört“ haben Birgit Schmi-
detzki und Petra Stemme den
vierten und zugleich letzten
Themenkomplex genannt,
der den Mitarbeiterinnen der
Familienberatungsstelle des
Landkreises auf den Nägeln
brennt. Seite 5
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Celler Straße 54–56
31582 Nienburg
Telefon (0 50 21) 40 45
www.fleischer-nienburg.de

jetzt99,99
119,99

jetzt79,99
117,99

Adventskalender

stark reduziert!

Duplo
Eisenbahn
Super-Set
von Lego

jetzt

29,99

39,99

jetzt

29,99

34,99 jetzt

39,99

44,99

Großer
Schmink- und
Frisierkopf
mit Make-up RC-Güterzug

mit Licht und Sound
von Playmobil

Tiptoy
Starter-Set
mit Bauernhofbuch

Kiddisecrets
Das
multifunktionale
Tagebuch
mit 16 Spielen,
ab 6 Jahre

An-/Verkauf
Gold · Silber · Platin Schmuck

Münzen · Bruchgold · Zahngold

W. Wöhler
Leinstr. 17 · Nienburg ·6 0 5021 \ 61442

Edelmetalle
Gold · Silber · Platin Schmuck

Münzen · Palladium · Zahngold

aks-Schlüssel-Zentrale Kalusche
LANGE STRASSE 35 · NIENBURG
TELEFON (0 5021) 23 56 ODER 4131

Schlüssel-
Zentrale
Schlüssel-
Zentrale
Nienburg GmbH

Dunkle Zeit =
Einbruchzeit

Kostenlose Sicherheits-
beratung vor Ort

. . . .. . . .



Brillen – Kontaktlinsen

Hans Krebs GmbH
31582 Nienburg – Hafenstraße 6

Telefon (05021) 912157
www.brillenshop-nienburg.de

Wir machen Ihnen schönen Augen...

www.
HamS-Online.de

„Hospiz im Gespräch“
Nienburg (DH). Dr. Martin
Kreuels verlor im Herbst des
Jahres 2009 seine Frau Heike
nach einer lange andauernden
Krebserkrankung. Er pflegte
sie selbst bis zum Schluss, war
für sie da und wollte gleichzei-
tig seinen vier Kindern ein lie-
bevoller Vater sein. Auf der Su-
che nach Literatur speziell von
Männern, die über ähnliche
Erfahrungen verfügen, wurde
er nicht fündig. In seiner Ver-
zweiflung und Traurigkeit
schrieb er sich darauf hin seine
Gedanken und Gefühle von
der Seele. Aus diesen Texten ist
ein bewegendes autobiografi-
sches Buch entstanden, das
auch eine Liebeserklärung an
seine Frau wurde.
Am Mittwoch, dem 5. Dezem-
ber, um 19 Uhr liest Martin
Kreuels in Nienburg im Rah-
men der Veranstaltungsreihe
„Hospiz im Gespräch“ aus sei-
nem Buch „17 Jahre wir - Hei-
ke ist gegangen“. Er möchte
anderen Menschen Mut ma-
chen und zeigen, dass es einen
gangbaren Weg zurück in das
Leben gibt, der wieder Freude
zulässt.

Das „Hospiz im Gespräch“
findet im Gemeindehaus St.
Martin in Nienburg, Neue
Straße 25/Ecke Heilige-Geist-
Straße statt. Der Eintritt ist
frei. Spenden sind allerdings
willkommen, so die Organisa-
toren.

Tipps & Termine

Von edda Hagebölling

Landkreis. Sie müssen Lö-
wenbändiger sein. Oder Sozi-
alarbeiter. Oder Seelentröster.
Aber sie haben auch viele schö-
ne Begegnungen: die Dozen-
ten, die im Auftrag der Volks-
hochschule Kindern helfen, die
in der Schule nicht so gut klar
kommen mit Mathe, Deutsch
oder Englisch. Und sie müssen
mobil sein. Denn die Kinder
kommen nicht zu ihnen, son-
dern sie gehen zu den Kindern
in die Schule. Ihr Einsatzgebiet
reicht von Hoya bis Uchte und
von Rodewald bis Wietzen. Je-
denfalls theoretisch. Denn zum
Einsatz kommen sie nur, wenn
sie auch um Hilfe gebeten wer-
den.
„Um Dozenten gezielt einset-

zen und den Kindern helfen zu
können, sind wir sehr auf die
Zusammenarbeit mit der Schu-
le angewiesen. Die Lehrkräfte
wissen am besten, ob ein Kind
Schwierigkeiten in der Schule
hat und dringend auf eine
Lernförderung angewiesen
ist“, betont Dieter Labode,
Leiter der Volkshochschule
Nienburg.

Der Antrag auf kostenlose
Lernförderung muss allerdings
von den Eltern kommen. Den
kostenlosen Nachhilfeunter-
richt gibt es seit Einführung
des Bildungs- und Teilhabepa-
ketes (BuT). Dieses sieht unter
anderem vor, dass Kinder von
Eltern, die von Hartz IV leben
müssen und Schwierigkeiten in
der Schule haben, kostenlos
unterrichtet werden können.
Allerdings ist die Genehmi-
gung an den Hartz IV-Bescheid
gekoppelt. Und der gilt immer
nur für einen relativ kurzen
Zeitraum. „Das ist im Grunde

kontraproduktiv. Nicht selten
haben sich die Kinder gerade
erst an den Dozenten gewöhnt,
müssen dann aber erst einmal
wieder aussetzen, weil ein neu-
er Antrag gestellt werden
muss“, berichtet Elke Wagner.
Laut Labode ist sie das „Herz-
stück“ der Lernförderung. Auf
ihrem Schreibtisch landen
nicht nur die Anträge, sie koor-
diniert auch die Lerngruppen.
Denn neben der Lernförde-
rung aus BuT-Mitteln gibt es
auch noch die vom Landkreis
finanzierte Lernförderung.
„Weil vom BuT nur die Bezie-
her von Hartz IV profitieren,
viele Eltern aber trotz ihrer

Berufstätigkeit so wenig Geld
haben, dass sie sich einen regu-
lären Nachhilfeunterricht nicht
leisten könnten, hat der Land-
kreis auch einen Etat für kos-
tenlose Lernförderung bewil-
ligt“, so Dieter Labode.

„Und dann ist es eben ganz
normal, dass der kleine Fritz
mit Schwierigkeiten in Mathe
dank des BuT in der gleichen
Lerngruppe betreut wird, wie
die kleine Ilse, die auch nicht
so rechnen kann und aus dem
Topf des Landkreises gefördert
wird“, so Elke Wagner. Die
Koordinatorin verschweigt
aber auch nicht, dass die För-
derung nicht in allen Fällen zu

einem Happy End führt.
„Manchmal stimmt die Che-
mie zwischen dem Dozenten
und dem Schüler einfach nicht,
manchmal ist der Schüler aber
auch so unkontrollierbar, dass
die Förderung erst einmal ab-
gebrochen werden muss“, be-
richtet sie.

Ansprechpartnerin für die
Dozenten ist Claudia Hiese-
mann-Wienkamp. Sie würde
sich sehr freuen, wenn sich
weitere Interessierte meldeten,
die Kindern mit schulischen
Schwierigkeiten helfen möch-
ten.

Zu erreichen ist die VHS
unter 05021/967-600.

Löwenbändiger oder Seelentröster
Der VHS sind Dozenten, die Kindern Nachhilfeunterricht erteilen möchten, stets willkommen

Elke Wagner, laut VHS-Chef Dieter Labode das „Herzstück“ der Lernförderung des Landkreises
(links), und Claudia Hiesemann-Wienkamp. Sie ist unter anderem Ansprechpartnerin für die Dozen-
ten. Foto: Hagebölling

Sofort

BARGELD

Wir zahlen auch

SAMMLERWERTE!

Kommen Sie

spontan vorbei!

Komplette Übersicht unter:

www.dergoldmann.com

e
r

ist da!

®

G O L D A N K A U F
ALTGOLD · BRUCHGOLD · SILBER · ZAHNGOLD · GOLDMÜNZEN UND -BARREN · GOLDUHREN

Unverbindliche und seriöse Wertermittlung I Keine Verkaufsverpflichtung I Sehr hohe Ankaufspreise I Sofort Bargeld für Ihr Edelmetall

Lange Straße 70 (gegenüber Netto)Lange Straße 70 (gegenüber Netto)
31582 Nienburg31582 Nienburg

Tel. (0 50 21) 9 22 92 89 · Von 10 bis 17 Uhr geöffnet!Tel. (0 50 21) 9 22 92 89 · Von 10 bis 17 Uhr geöffnet!

Unsere Kunden kommen sogar

aus Eystrup, Rehburg-Loccum

und Steyerberg.

Der GOLDMANN® – oft kopiert, aber nie erreicht!
Die ereignisreichen letz-
ten Jahre und die große
industrielle Nachfrage
nach Gold und Silber
haben zu einem rasan-
ten Anstieg der Kurse ge-
führt. Nicht zuletzt des-
halb ist der Goldkurs 2012
auf ein Rekordhoch ge-
klettert und steht derzeit
bei deutlich über 40.000
Euro das Kilo. Folglich
entschließen sich immer
mehr Menschen dazu, in
ihren Schmuckschatul-
len zu kramen, wo nicht
selten wahre Schätze ent-
deckt werden, die sie bei
Der GOLDMANN® sofort
und schnell in Geld um-
wandeln können.

Ein Vorsortieren der
Ringe, Golduhren oder
Zahnkronen (auch mit
Zahnresten) ist bei Der
GOLDMANN® nicht nö-
tig.
Sabine T. beispielswei-
se entdeckte beim Auf-
räumen in der Wohnung
Goldketten, die sie von
ihrer Oma geerbt hatte.
„Weil sie damals für mich
zu altmodisch wirkten,
habe ich sie schnell ver-
gessen“, erzählt sie. „Mit
dem Geld werde ich mir
eine Freude machen und
der Rest wird für später
zurückgelegt.“ Wert des
Goldschatzes: rund 645
Euro.

„Vielen Kunden gefällt es
besonders gut, dass so-
wohl die Begutachtung
als auch die Bewertung
vor ihren Augen stattfin-
det“, sagt Seven, Chef
von Der GOLDMANN®
in Nienburg.
Die schnelle, diskrete
und unkomplizierte Ab-
wicklung wundert unse-
re Kunden des Öfteren.
Viele fassen leider erst
nach langem Hin und
Her den Entschluss, uns
zu besuchen, sind dann
aber umso zufriedener!
„Ich glaube, die Marke
von 35.000 Euro pro Kilo
Feingold war für viele die
magische Grenze“, sagt

Seven von Der GOLD-
MANN®.
Wer zum Beispiel im Jahr
1970 ein breites italieni-
sches Armband für 500
Mark gekauft hat, be-
kommt heute dafür mög-
licherweise 600 Euro an-
gerechnet“, sagt Seven.
Die Firma Der GOLD-
MANN® hat sich mit ih-
ren vielen Standorten in
Deutschland auf den Alt-
goldankauf spezialisiert!

Wählen Sie den sicheren
Weg und lassen Sie sich
von Fachleuten beim Ver-
kauf Ihres Edelmetalls
freundlich und seriös
beraten.

Maria und Matthias Seven vor Der GOLDMANN®-Filiale in
der Langen Straße 70 in Nienburg.

Adventsbrunch
am 9. Dez. 2012

ab 11.00 Uhr
vorweihnachtliche

Spezialitäten

19,90 € p. P.

Weihnachtsbuffet
25. + 26. Dez. 2012

bitte vormerken
Bitte reservieren Sie unter:

(05021) 3307
Nordertorstriftweg 4

31582 Nienburg
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Reifen+Autoservice

Nicht nur Reifen!

AutoserviceAutoservice
von A – Z

Inspektion
nach
Herstellervorgabe
mit Mob.-Garantie

Ersteinlagerung
der Sommer-

bzw. Winterräder
gratisgratis

Berliner Ring 100 · Nienburg
Telefon (05021) 13016

. . . .



Friseur
Georgstr. 2, 31582 Nienburg
Telefon (05021) 3256

Jeder Haarschnitt
12,– €

Montagsangebot am 26.11.:

Uhren · Schmuck · Brillen

Juwelier

Gegründet 1895

Lange Straße 99 · Nienburg
� (05021) 2137 · www.siepel.de

Fr.-Ludwig-Jahn-Straße 21
31582 Nienburg
Tel. (05021) 6039493
Uhrenservice@Juschkat.info

Frank
Juschkat

Uhrenservice-
Meisterbetrieb

Fr.-Ludwig-Jahn-Straße 21
nk
at

Uhr
kaputt?

Zertifizierter
Fachbetrieb

Das Sterben
gehört zum
Leben dazu.
Wie oft ha-
ben wir in der
zurückliegen-

den Woche diesen Satz ge-
hört. Aus irgendeinem
Grund haben sich gerade in
diesem Jahr im Vorfeld des
Totensonntags zahlreiche
Fernseh- und Radiosender,
Zeitungen und Zeitschrif-
ten diesem Thema gewid-
met. Warum eigentlich?
Natürlich gehört das Ster-
ben zum Leben dazu. Und
natürlich ist der Tod für
viele eine Erlösung. Aber
gerade in diesen Tagen
müssen ganz viele an die
Familie in Hämelhausen
denken, die ihr Kind vor
kurzem bei einem Brand
verloren hat. Und nicht
umsonst lädt der Hospiz-
verein in Nienburg alle vier
Wochen zu einem soge-
nannten Trauer-Café ein.
Dabei helfen, mit der Trau-
er umzugehen, kann mögli-
cherweise auch der Besuch
einer Veranstaltung, die am
5. Dezember im Gemein-
dehaus von St. Martin statt-
findet: Dr. Martin Kreuels
liest aus seinem Buch „17
Jahre wir - Heike ist gegan-
gen“ (siehe Meldung auf
Seite 2). Trösten kann aber
womöglich ebenfalls, ein e
Kerze zum Friedhof zu tra-
gen. Immer mehr Kirchen-
gemeinden gehen dazu
über, den Angehörigen, die
heute den Weg in den Got-
tesdienst finden, ein Grab-
licht auszuhändigen. Dan-
kend angenommen wird
sicher auch das Angebot,
das die Kirchengemeinde
Steyerberg den Trauernden
macht. Dort ist heute den
ganzen Tag über die Kirche
geöffnet (siehe Meldung
auf der Südkreis-Seite). Die
Kommunen im Landkreis
Nienburg achten in diesem
Jahr zum ersten Mal darauf,
dass die seit 2007 bestehen-
den Gesetze zum Schutz
der stillen Feiertage einge-
halten werden. Den Gärt-
nereien wurde unter An-
drohung einer Geldbuße
untersagt, am Totensonn-
tag Adventsausstellungen
zu veranstalten. Sie hatten
dafür gestern den ganzen
Tag über geöffnet. Heute
dürfen sie ihre Geschäfte –
wie immer am Sonntag –
drei Stunden lang öffnen.
Ob bis dahin alle Advents-
gestecke weggeräumt sein
müssen?

Edda Hagebölling

Guten taG

Nienburg (DH). Erfolgsbilanz
nach sieben Jahren: Seit der In-
betriebnahme des Reisemobil-
stellplatzes an der Oyler Straße
in Nienburg am 9. Juli 2005
haben ihn 30 000 Reisemobile
genutzt. Allein in diesem Jahr
waren es rund 4 700 Mobile.
Orla Kemna aus Herzberg
(Landkreis Osterode am Harz)
wurde am Dienstag von Martin
Fahrland, Geschäftsführer der
Mittelweser-Touristik GmbH,
mit einem Buch über die Mit-
telweser-Region und einer
Mittelweser-DVD als 30 000.
Besucherin begrüßt.

Orla Kemna und ihr Mann
sind begeistert von der Lage
am Fluss und kommen jedes

Jahr nach Nienburg. In diesem
Jahr möchten sie sogar bis nach
Silvester bleiben.
Untersuchungen belegen, dass
Reisemobile statistisch gesehen
mit 2,3 Personen belegt sind
und ca. 49,00 Euro pro Person/
Tag im Ort lassen. Demnach
flossen seit Inbetriebnahme des
Reisemobilstellplatzes ca. 3,38
Millionen Euro nach Nien-
burg. Einen Grund für die
wachsende Beliebtheit des
Stellplatzes sieht Fahrland auch
in den zahlreichen Marketing-
maßnahmen. Eine Broschüre

mit einer Auflage von rund
100 000 Exemplaren weist auf
den Platz hin. Deutschlandweit
wurden die Reisemobilclubs
angeschrieben, seit Jahren wird
auf der Caravan-Messe in Düs-
seldorf geworben, Pressemit-
teilungen landesweit versandt
und die Fachzeitschriften in-
formiert. „Ein nicht zu unter-
schätzender Faktor ist die
Mundpropaganda“, weiß Fahr-
land, „zufriedene Gäste erzäh-
len es weiter“.
Der Stellplatz ist ideal für Rei-
semobilisten: Er liegt direkt am
Weserufer mit Blick auf die
Altstadtkulisse, ein Fußweg
stellt die Verbindung zur Fuß-
gänger-Wesertorbrücke her,
sodass der Gast in wenigen Mi-
nuten direkt in der Nienburger
Altstadt ist. Eine Frischwasser-
ver- und Abwasserentsorgungs-

anlage wurde installiert, eine
Schautafel mit Stadtplan gibt
den Überblick.
Der Stellplatz an der Oyler

Straße bietet Raum für 25 bis
30 Wohnmobile mit einer Ta-
gespauschale von fünf Euro, so
Fahrland.

eine kostenfreie Broschüre zu
den Reisemobilstellplätzen
der Region gibt es bei der

Mittelweser-touristik, telefon
(05021) 91 76-30 bzw. email

info@mittelweser-
tourismus.de.

Von der Lage am Fluss begeistert
Orla Kemna als 30 000. Besucherin des Reisemobilplatzes begrüßt

30 000. Reisemobil auf dem nienburger Stellplatz: Orla Kemna
erhält von Martin Fahrland, Geschäftsführer der Mittelweser-
touristik GmbH, ein Buch über die Region.

Oyle: Zwei Unfälle innerhalb von 15 Stunden
Zu zwei Verkehrsunfällen mit
eingeklemmten Personen wur-
de die Ortsfeuerwehr Oyle in-
nerhalb von 15 Stunden geru-
fen. Am Sonnabend gegen 11
Uhr war eine 20-jährige Auto-
fahrerinausRichtungLiebenau
kommend mit ihrem Fahrzeug
in Höhe des Forsthauses ins
Schleudern geraten und mit
einem entgegenkommenden
Ford Fiesta zusammengeprallt.
Durch den Aufprall wurde der
Wagen der jungen Frau am

Heck getroffen und in den
Seitenraum geschleudert. Die
Fahrerin konnte sich selbst aus
dem auf der Seite liegenden
Auto befreien und wurde ins
Nienburger Krankenhaus ge-
bracht. Der aus Bühren stam-
mende Fahrer des Ford hatte
Glück und wurde dank Auslö-
sen der Airbags nicht verletzt.
Am Freitag gegen 20 Uhr wa-
ren bereits die Wehren Oyle,
Lemke und Wietzen alarmiert
worden. Auf der Landesstra-

ße 351 kurz vor Oyle war ein
Personenwagen frontal gegen
einen Baum geprallt. Der an-
sprechbare, aber eingeklemm-
te Fahrer aus Lemke wurde
von den Einsatzkräften mit
Rettungsschere und Spreizer
aus dem Fahrzeugwrack be-
freit und dem Rettungsdienst
übergeben. Die Feuerwehr
leuchtete die Einsatzstelle aus
und reinigte die Fahrbahn.
Alle drei Fahrzeuge sind Total-
schaden. Foto: Schiebe

„Das Lädchen“ in Wietzen –
Totaler Ausverkauf wegen Geschäftsaufgabe
Vom 26. November bis
2. Dezember findet im
Kuhtäkenweg 20 in Wietzen
ein Ausverkauf wegen
Geschäftsaufabe statt.
„Das Lädchen“ ist in dieser Zeit täg-
lich durchgehend von 10.00 Uhr bis
18.00 Uhr geöffnet. Angeboten wer-
den Dekoartikel, Kerzenhalter, Ge-
würze, Tassen, Teller, Restbestände,
Weihnachtsartikel, Krippenfiguren,

Gestecke, handgetöpferte Krippenfi-
guren, Gießkeramik, Seidenblumen
und andere Kleinigkeiten.

Auf alle Artikel werden 30% Rabatt
gewährt.

Handgetöpfertes · Seidenblumen
Hillmann
Kuhtäkenweg 20 · 31613 Wietzen
Telefon (0 50 22) 673
Gestecke und andere Kleinigkeiten

Das Lädchen
Ausverkauf
wegen Geschäftsaufgabe

26. November bis 2. Dezember 2012
durchgehend 10 Uhr bis 18 Uhr geöffnet.durchgehend 10 Uhr bis 18 Uhr geöffnet.

Nachlass
auf alle Artikel30%

Anzeige

Zeit der Überraschungen

SEHEN & HÖREN.

A U G E N O P T I K E R - U N D
HÖRGERÄTEAKUSTIKER-MEISTER
W I L H E L M S T R A S S E 2 1
31582 NIENBURG •0 50 21/21 31

WK
Fern- oder Lesebrille
inklusive Gläser –
mit Superentspiegelung
und Härtung

98,-
Gleitsichtbrille
inklusive Gläser –
mit Superentspiegelung
und Härtung

198,-
Exklusiv bis 15.12.2012

€

€

Hannoversche Straße 96 · 31582 Nienburg · Telefon/Fax (0 50 21) 26 33

Inhaber: Frank Sawitzki

Montag, 26. 11. 2012:
Großes paniertes Kotelett
mit Kartoffelsalat 5,00
Dienstag, 27. 11. 2012:
Puten-Brokkoli-
Geschnetzeltes mit Reis 5,00
Mittwoch, 28. 11. 2012:
Steckrübeneintopf
mit Würstchen 2,70

Donnerstag, 29. 11. 2012:
Gulasch
mit Nudeln und Salat 5,00
Freitag, 30. 11. 2012:
Schweinebraten
mit Rosenkohl und Kartoffeln 5,00

Party-Service
Fragen Sie uns!

Wir beraten Sie gern.

Mittagstisch ab 11.00 Uhr

Neben Privatpersonen bedienen wir gerne auch Firmen und ihre Mitarbeiter.V
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Angebot
des Monats:

Wir können auch günstig!!!
Schweinefilet umlegt mit Brokkoli,
dazu Rahmgemüse mit frischen
Champignons und Kartoffelgratin pro Person10.-€

ab 10 Personen, Bringservice 7,– € innerhalb Nienburgs, außerhalb 10,– €

Kräher Weg 42 · 31582 Nienburg · Telefon (05021) 4194

www.sauna-schumann.de

S C H U M A N N
w e l l n e s s  m i t  a l l e n  s i n n e n

… man trifft sich wieder zum traditionellen

SCHWENKBRATEN-
ESSEN mit Glühwein

SONNABEND · 1. DEZ. 2012 · 9.00 -17.00 UHR
SONNABEND · 15. DEZ. 2012 · 9.00 -17.00 UHR

auf der Langen Straße vor Cup&Cino

Außerdem werden gebrauchte Bücher
aller Art und der Lions-Fotokalender

zum Verkauf angeboten.
Der Erlös kommt der Kinder- und Jugendarbeit in
Nienburg und dem Landkreis Nienburg zugute.

Herzlich willkommen

Lions-Club Nienburg/Weser

www.lions-club-nienburg.de
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Mobotix IP · Videosysteme
vom SecurePartner

mobotix@comp-pro.de
Telefon (05024) 88725-0

Security-Vision-
Systems

GMBH

LeserbriefTipps & Termine

Steimbke (DH). Der Begriff
ist in aller Munde, und vielfäl-
tig sind die Ansichten zum
Thema. Doch in der Praxis
kommen selbst Pädagogen und
Erzieher beim Umgang mit
ADHS häufig an ihre Grenzen.
Der Bedarf an Fachkräften ist
in vielen Einrichtungen groß.
Vor diesem Hintergrund hatte
„Innova Sozial“ im Kompe-
tenzzentrum Mitte in Steimbke
einen viertägigen Zertifizie-
rungskursus zum ADHS-Bera-
ter angeboten.

Die Teilnehmerinnen und
Teilnehmer, darunter Fachleu-
te aus Förderschulen, Diplom-
Pädagogen, Sozialarbeiter und
Erzieher, kamen aus ganz Nie-
dersachsen und Nordrhein-
westfalen. „ADHS (Aufmerk-
samkeitsdefizit-Syndrom oder
–Störung) ist eine neurologi-
sche Funktionsstörung“, sagt
Marlene Hauptmann von „In-
nova Sozial“, die den Kurs lei-
tete. „Sie betrifft vor allem –
aber nicht nur – Kinder und
Jugendliche. Sie sind oft hy-

peraktiv, scheinen unberechen-
bar, sind verstärkt unfallgefähr-
det und leicht erregbar. Sie
können mit Misserfolgen
schlecht umgehen, sind sehr
empfindlich gegenüber Kritik
und zeigen zuweilen auch dis-
soziales Verhalten.“ Das macht

den Umgang mit ihnen nicht
einfach; noch komplizierter
wird die Situation im Zusam-
menspiel mit anderen Kin-
dern.

Die Fortbildung zum AD(H)
S-Berater vermittelt den Ab-
solventen die Fähigkeiten, be-

troffene Kinder so zu trainie-
ren, dass sie ihren Lebensalltag
bewältigen können; unter an-
derem durch die Stärkung des
Konzentrationsvermögens und
der Vermeidung von Misser-
folgen. Die ADHS-Berater ar-
beiten eng mit den Eltern zu-
sammen. Ebenso intensiv ist
der Austausch mit den Lehre-
rinnen und Lehrern, die den
Kindern naturgemäß auf einer
anderen Ebene und in einem
anderen Umfeld begegnen als
die Eltern.

Die Zertifizierung umfasste
neben verschiedenen fachtheo-
retischen Aspekten – geschult
von Marlene Hauptmann und
Melanie Göldner - auch künst-
lerische Instrumente und Er-
nährungsberatung. Auch zu
den Ursprüngen von ADHS
erfuhren die Teilnehmer Inte-
ressantes: Wurde die Störung
lange Zeit fast als eine Art
„Modekrankheit“ angesehen,
verdichten sich inzwischen die
Hinweise auf einen geneti-
schen Ursprung.

Als ADHS-Berater zertifiziert
Fachleute aus NRW und Niedersachsen nutzten in Steimbke Chance zur Fortbildung

Tipps & Termine

Steimbke (DH). Was in eini-
gen Gemeinden des Kirchen-
kreises schon Tradition hat,
will man jetzt auch in Steimbke
ausprobieren: Die Kirchenge-
meinde lädt erstmals zu einem
„Lebendigen Adventskalen-
der“. Jeden Abend wird an ei-
nem anderen Ort gesungen
und eine Geschichte oder ein
Gedicht vorgelesen. Das Tref-
fen findet im Freien statt und
dauert maximal eine halbe
Stunde. Und damit die Gastge-
ber sich auf die geistliche Nah-
rung konzentrieren können,
bitten die Organisatoren, Ge-
tränke und Kekse selbst mitzu-
bringen.
Beginn ist – wenn nicht anders
vermerkt – jeweils um 19 Uhr.

An den Sonntagen findet der
Adventskalender im Rahmen
des Gottesdienstes in der Kir-
che statt.

Die Termine im Überblick:
• 1. Dezember Kartoffel-
dämpfanlage Stöckse
• 2. Dezember, 14 Uhr, Got-
tesdienst in Steimbke
• 3. Dezember Hof Rieck,
Glashof 1
• 4. Dezember Ingrid Borcher-
ding, Am Koppelberg 47,
Steimbke
• 5. Dezember Haus der Be-
gegnung, Kirchstraße 1,
Steimbke
• 6. Dezember Anke Borcher-
ding, Ahrendsberg 4, Wenden-
borstel
• 7. Dezember Alte Schule

Sonnenborstel
• 8. Dezember Alte Schule,
Nienburger Straße 69, Stöck-
se
• 9. Dezember, 10 Uhr, Got-
tesdienst in Steimbke
• 10. Dezember Ingrid Beer-
mann, Lange Straße 6, Wen-
den
• 11.Dezember Christian Oeh-
lerking, Hohe Straße 30,
Steimbke
• 12. Dezember Annegret
Grünhage, Nienburger Straße
72, Stöckse
• 13. Dezember Sandra Thies,
Im Wohldgrund 10, Wenden-
borstel
• 14. Dezember Stöckser See,
Stöckse
• 15. Dezember Uta Voigt, In

der Delle 22, Wenden
• 16. Dezember, 10 Uhr, Got-
tesdienst in Steimbke
• 17. Dezember Heiner Stute,
Alte Dorfstr. 1, Wendenbors-
tel
• 18. Dezember Elke Thieße,
Alte Celler Heerstraße, Wen-
denborstel
• 19. Dezember Janette Seitz,
In der Delle 13 , Wenden
• 20. Dezember Elke Häse-
meyer, Stöckser Straße 5,
Steimbke
• 21. Dezember Alte Schule,
Sonnenborstel
• 22. Dezember Freilichtbüh-
ne Stöckse
• 23. Dezember, 18 Uhr, ge-
meinsamer Abschluss an der
Kirche

„Lebendiger Adventskalender“ in Steimbke
Kirchengemeinde lädt im Advent an jedem Abend zu einem kleinen besinnlichen Treffen ein

Sehr empört
Zum Artikel: „Den Betroffenen blie-
be vieles erspart“ in der Ausgabe
vom 11. November:

Mit Empörung lese ich in
der HamS, wie eindeutig die
Experten der Nienburger Fa-
milienberatungsstelle offenbar
für sich geklärt haben, worüber
Neurobiologen, Hirnforscher,
Kinderärzte, Kindertherapeu-
ten und Pädagogen, Experten
in der ganzen Welt, weiterhin
leidenschaftlich streiten:

Bei ADHS handelt es sich
für sie also „schlicht um eine
Unterfunktion des Gehirns,
die mit Ritalin gut zu behan-
deln ist“. Wie kann es sein, dass
der renommierte Hirnforscher
und Professor für Neurobiolo-
gie, Gerald Hüther, davon
nichts weiß?

Er schreibt stattdessen zu
diesem Thema Bücher über
komplizierte Wechselwirkun-
gen zwischen der Entwicklung
des Gehirns und den herr-
schenden Umweltbedingun-
gen. Und kommt zu dem Er-
gebnis, dass wir auch die von
uns geschaffenen überfordern-
den Umgebungsbedingungen
verändern könnten, statt die
Gehirnentwicklung unserer
Kinder - notfalls durch den
Einsatz von Medikamenten -
hierfür passend zu machen.

Und dann wäre da noch die
Tatsache, dass ADHS häufig
erst – und oft genug auch nur!
– in der Schule zum behand-
lungsbedürftigen Problem
wird. Ohne Frage ist der Ein-
satz von Medikamenten wie
Ritalin dann eine Möglichkeit,
den Betroffenen die Teilnahme
am Unterricht zu ermöglichen
und Misserfolgserlebnisse zu
ersparen.

Reformpädagogen kommen
statt dessen vor diesem Hinter-
grund auf die Idee, unser Bil-
dungssystem grundsätzlich zu
überdenken und Kindern, die
auf Lernen durch Versuch und
Irrtum, durch das Wahrneh-
men und Begreifen mit allen
Sinnen programmiert sind,
nicht weiter jeden Tag stun-
denlang zur körperlichen Inak-
tivität zu verdammen. Und sie
zeigen in alternativen Labor-
Schulen, dass allen Kindern,
auch von ADHS-betroffenen,
zielgerichtete Hinwendung
und konzentrierte Anteilnah-
me leichter fällt, wenn Neugier
und Unternehmungsgeist und
nicht Gehorsam und Angst vor
Beschämung die wesentliche
Motivation dafür sind.

Ritalin ist ein Hilfsmittel um
Betroffenen das Zurechtkom-
men in unserem System zu er-
leichtern. Es bekämpft nicht
die Ursachen von ADHS und
sollte nicht verhindern, dass
wir ein gesellschaftliches Sys-
tem in Frage stellen, in dem
Menschen nur mit solchen Me-
dikamenten funktionieren kön-
nen.

Mechthild Schmithüsen,
Fachärztin für Allgemeinmedi-

zin und Psychotherapeutin,
Nienburg

Marlene Hauptmann von „Innova Sozial“ (rechts) und Melanie
Göldner vom Verbund Kompetenzzentrum Mitte lassen sich von
Koch und Ökotrophologe Heiko Hennigs in die Feinheiten ADHS-
geeigneten Kochens einführen.

Agrar-Büromanagerin
Nienburg (DH). Die Land-
wirtschaftskammer Nieder-
sachsen, Bezirksstelle Nien-
burg, bietet einen weiteren
Aufbaukurs für angehende
Agrar-Büromanagerinnen an.
Für diesen Kurs können För-
dermittel beantragt werden.
Daher ist eine Anmeldung bis
zum 28. November unter Te-
lefon 04271/945210 notwen-
dig. In der Einladung heißt es
unter anderem: „Sie werden
Ihre persönlichen Kompeten-
zen wie Selbstmotivation, Be-
lastbarkeit, Konfliktfähigkeit
erweitern, um unvorhersehba-
ren Anforderungen noch bes-
ser meistern zu können. Au-
ßerdem werden Sie sich mit
Fragen zum Lebensstil und
Konsumverhalten auseinan-
dersetzen und so mehr Ent-
scheidungssicherheit im Um-
gang mit Finanzen erlangen.“

Saar, Mosel, Rhein
Nienburg (DH). Unterwegs
mit dem Fahrrad an Saar, Mo-
sel und Rhein von Saarbrücken
bis Köln waren Heidi und Hans
Guillaume im vergangenen
Sommer. Dazu haben die bei-
den Tourenleiter einen Bericht
mit vielen Fotos zusammenge-
stellt. Am Themenabend des
Allgemeinen Deutschen Fahr-
rad-Clubs (ADFC) berichten
sie von ihren Erfahrungen. Die
Veranstaltung beginnt am Frei-
tag, dem 14. Dezember, um
19.30 Uhr im Gewölbekeller
des Gasthauses „Am Weser-
wehr“ in Drakenburg. An-
schließend wird über aktuelle
Projekte informiert. Außerdem
wird das Fahrradtourenpro-
gramm für 2013 vorgestellt.
Auch Gäste sind willkommen.

pro.IGS Treffen
Nienburg (DH). Wie geht es
konkret weiter? Das will die
Bürgerinitiative pro.IGS am
kommenden Donnerstag, 29.
November, um 20 Uhr bei ih-
rem nächsten Treffen im Kul-
turwerk Nienburg erörtern.
Sie hat viele wichtige Punkte
auf der Agenda: Wann wird das
Planungsteam gebildet? Wo
entsteht der Neubau? Werden
angesichts des großen Zu-
spruchs bei der Elternbefra-
gung nicht dringend weitere
IGSen im Landkreis ge-
braucht? Alle Bürgerinnen und
Bürger, die sich ebenfalls für
Integrierte Gesamtschulen en-
gagieren wollen, sind herzlich
zu dem Treffen eingeladen.
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Ein Strike für die Gesundheit
Ab Montag ist die Bowlingbahn ein weiterer
Treffpunkt für die „Länger besser leben“-Teilnehmer
DRAKENBURG. So macht Ge-
sundheit Spaß. Ab sofort bekommt
an jedem Montag in Drakenburg
ein Ball mit drei Löchern angemes-
sene Bewegung auf einer „Lauf-
bahn“ von 19,16 Metern Länge, an
deren Ende ein „Zehnerteam“ auf
ihn wartet. „Länger besser leben“
wird dann nämlich das Motto zum
Wochenstart für die Besucher im
Bowlero, die einen Strike für Rü-
cken-, Bein- und Schultermuskula-
tur landen wollen.
Die Krankenkasse BKK24 hat sich
mit Sascha Pridöhl vom Bowling-
center zusammengetan, um den
Teilnehmern der Vorsorgeaktion
aus dem Landkreis Nienburg den
gesunden Funsport schmackhaft zu
machen. Wer dabei ist, kann sich
seine Leihschuhe kostenlos abho-
len und nach dem Training beim
„Länger besser leben“-Dinner zum
Sonderpreis stärken.
Am kommenden Montag sollten
die Bowler jedoch etwas mehr Zeit
für das Warm up einplanen. Um
die kostenlosen Schuhe zu bekom-
men, führt nämlich der Weg über
Frank Herzog von der BKK24. Bei
ihm kann man unter anderem sei-
nen Body-Mass-Index messen las-
sen und – ganz wichtig – den Frage-
bogen zum Einstieg in das „Länger
besser leben“-Programm ausfüllen.
Mit Antworten auf ein paar einfa-
che Fragen öffnet sich die Tür zu
einer individuellen Beratung, mit
der man sich die Chance sichert, bis
zu 14 Jahre älter zu werden.
So einfach wie die Bowling-Regeln
sind auch die Vorgaben, die dafür
von Wissenschaftlern der berühm-
ten Cambridge Universität entwi-
ckelt wurden. Sie haben zusam-
mengefasst, was im Rahmen der
größten europäischen Studie über
den Zusammenhang zwischen indi-
viduellem Gesundheitsverhalten
und der Anfälligkeit für alle mögli-
chen Krankheiten entdeckt wurde.
Wer sich angemessen bewegt,

möglichst mediterran ernährt, mit
dem Rauchen aufhört und verant-
wortungsbewusst mit Alkohol um-
geht, wird deutlich älter. Und weil
man jede Regel lernen muss, hat die
BKK24 das Programm dafür ent-

wickelt. Einstieg ist der Fragebo-
gen, nach dessen streng vertrauli-
cher Auswertung jeder Teilnehmer
die auf seinen persönlichen Bedarf
abgestimmten Tipps bekommt. Ob
man eventuell bei einer anderen
Krankenkasse versichert ist, spielt
dafür keine Rolle.
Übrigens: Dass Gesundheitsvor-
sorge nichts mit Askese zu tun hat,
will auch der Küchenchef im Re-
staurant des Bowlingcenters bewei-
sen. Seinen Gästen serviert er auf
Wunsch den „Länger besser
leben“-Teller mit zwei saftig ge-
grillten Hähnchenbrustfilets auf
frischen Salaten der Saison, abge-
rundet mit etwas Schafskäse. Ganz
nach Geschmack ist sogar das Gläs-
chen Wein oder Bier erlaubt, sagen
die Wissenschaftler aus Cambridge.
Wem dabei das Wasser im Mund
zusammenläuft, dem empfiehlt
Frank Herzog die Internetadresse
www.LBL-Stadt.de. Dort steht
nämlich tagesaktuell, was Nien-
burgs Vereine und Gewerbetrei-
bende sonst noch für ein längeres
besseres Leben zu bieten haben.

Anzeige

Von Verzicht keine Spur:
So lecker kann gesunde Ernährung
nach den Regeln des „Länger besser
leben“-Programms sein.
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JOOP! Bettwäsche HAUSCHILDT
Georgstr. 27 · Tel. (05021) 3128

Von edda Hagebölling

Nienburg. Sie erschleichen
sich das Vertrauen der Eltern,
sind Nachbarn oder Freunde
der Familie oder arbeiten dort,
wo Kinder sind. In pädagogi-
schen Einrichtungen, bei der
Kirche oder für Gruppen, die
Freizeiten für Kinder und Ju-
gendliche betreuen. „Wenn der
Spaß aufhört“ haben Birgit
Schmidetzki und Petra Stem-
me den vierten und zugleich

letzten Themenkomplex ge-
nannt, der den Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeitern der Be-
ratungsstelle für Kinder,
Jugendliche und Erwachsene
des Landkreises Nienburg auf
den Nägeln brennt. Ein Be-
standteil der Beratungsstelle,
die seit mittlerweile 40 Jahren
besteht, ist die Kontakt- und
Informationsstelle gegen sexu-
elle Gewalt an Mädchen und
Jungen. Dort ist die Diplom-
Sozialpädagogin Birgit Schmi-
detzki seit dem Jahr 2000 tätig,
Petra Stemme, ebenfalls Di-
plom-Sozialpädagogin, arbei-
tet seit eineinhalb Jahren dort.

Beide wissen aus ihrer tägli-
chen Arbeit: nur zehn Prozent
der sexuellen Übergriffe ge-
genüber Kindern und Jugend-
lichen passieren spontan. In
den allermeisten Fällen haben
sich die Täter – hin und wieder
sind es auch Täterinnen – das
Vertrauen ihrer Opfer erschli-
chen. Um es zu missbrauchen.
„Und das ist das pervide,“ so
die Beraterinnen. Die Hand
des Freundes der Familie geht
beim Vorlesen einer Gute-
nachtgeschichte unter den

Pullover des Kindes, das die
Eltern in seine Obhut gegeben
haben. Die Bilderbücher ent-
puppen sich als Pornos.

Und sie erzählen weiter: Ge-
nau wie im schlechten Film
setzt er das Opfer unter Druck,
droht damit, dass ihm oder den
Eltern etwas passiere.

Dabei sei die Chance, dass
sich das Kind trotzdem einer
anderen Person anvertraue, bei
Kleinkindern am größten. „Ih-
nen gelingt es noch nicht so
gut, ein Geheimnis für sich zu
behalten, bei älteren Kindern
ist das schon anders“, so Birgit
Schmidetzki. Sie weist außer-
dem darauf hin: „Sexuelle
Grenzüberschreitungen hin-
terlassen keine blauen Flecken,
sind also nicht auf Anhieb
sichtbar.“ Bei Jungen komme
hinzu, dass sie Angst hätten,
für schwul gehalten zu werden,
wenn sie anderen davon be-
richteten, von einem Mann
beim Doktorspiel angefasst

worden zu sein. Nach Anga-
ben der Sozialpädagoginnen
sind 70 Prozent der Opfer
weiblich, 30 Prozent sind
männlich.

Die Mitarbeiterinnen und
Mitarbeiter der Beratungsstel-
le kommen häufig ins Spiel,
wenn sich eine Erzieherin oder
eine pädagogische Mitarbeite-
rin mit dem Verdacht, ein von
ihr betreutes Kind könnte miss-
braucht werden, an sie wendet.
„Wir sehen eine unserer Auf-
gaben darin, der Erzieherin
den Rücken zu stärken, die
Verantwortung mitzutragen
und ihr das Handwerkszeug im
Umgang mit dem Vorfall mit-
zugeben“, so Schmidetzki und
Stemme.

Und natürlich auch darin,
das Opfer und – gegebenenfalls
– dessen Eltern zu beraten. Au-
ßerdem begleiten sie die Be-
troffenen, wenn sie sich ent-
schließen, den Täter
anzuzeigen. Dass ein solches

Verfahren kein Zuckerschle-
cken ist, verschweigen die So-
zialpädagoginnen nicht. Aber
sie weisen auch darauf hin, dass
die Verjährungsfrist erst be-
ginnt, wenn das Opfer das 18.
Lebensjahr erreicht hat.

Und natürlich wissen auch
sie, dass es den Missbrauch mit
dem Missbrauch gibt. „Aber
eine geschulte Psychologin
durchschaut ziemlich schnell,
ob der Übergriff tatsächlich
stattgefunden hat oder nur vor-
getäuscht ist“, ist sich Birgit
Schmidetzki sicher. Das sei im
wahren Leben ganz anders als
in den Gerichtsshows.

Zu erreichen ist die Beratungs-
stelle mit Sitz in der Rühm-

korffstraße in Nienburg unter
05021/967-676 oder unter

bkje@kreis-ni.de. Die Offene
Sprechstunde (ohne Voranmel-

dung) findet dienstags von 9
bis 11 Uhr und donnerstags

von 15 bis 17 Uhr statt.

Doktorspiel oder sexueller Übergriff?
Sozialpädagoginnen Schmidetzki und Stemme: 90 Prozent der Taten sind geplant

Tipps & Termine

Tipps & Termine

Petra Fromme und Birgit Schmidetzki von der Beratungsstelle für Kinder, Jugendliche und Eltern
beraten Mädchen und Jungen, die Opfer sexueller Übergriffe geworden sind. Foto: Hagebölling

Windkraft onshore Thema
Nienburg (DH). Der Arbeits-
kreis Klimaschutz, in dem inte-
ressierte Bürgerinnen und Bür-
ger aus Stadt und Landkreis
Nienburg zusammenarbeiten,
trifft sich zu seiner nächsten
Sitzung am kommenden Mitt-
woch, 28. November, um 18
Uhr im Las-Cruces-Raum des
Nienburger Rathauses. Thema
sind die Wege zu einer genera-
tionenfesten Energieversor-
gung, besonders der Wind-
kraftnutzung onshore. Gäste
sind willkommen.

Liebenau (DH). Der mittler-
weile 27. Liebenauer Weih-
nachtsmarkt findet wieder vor
der „Schweizerlust“ statt. Das
kündigt der Liebenauer Ge-
werbeverein an. Die ersten
Vorboten fürs vorweihnachtli-
che Geschehen waren schon
Mitte Oktober in den Geschäf-
ten zu sehen. Seitdem stehen
die Schokoladen-Weihnachts-
männer, Spekulatius-Kekse,
Lebkuchen und Nüsse in den
Regalen.

Der Gewerbeverein möchte
die Vorweihnachtszeit mit
Lichterglanz und weihnachtli-
chem Ambiente verschönern
und Kunden beim Einkaufs-
bummel mit dem Glanz der

Weihnachtsbeleuchtung und
der Dekoration in den Straßen
und Schaufenstern erfreuen.

Zum 27. Liebenauer Weih-
nachtsmarkt am 8. Dezember
schauen traditionell Nikolaus
und Weihnachtsmann in Be-
gleitung von Engel und Wich-
tel vorbei. Der Weg führt die
beiden von Pennigsehl, wo die
Kinder ab 14 Uhr beschenkt
werden, über den Döhren-
kamp (15 Uhr) zum Weih-
nachtsmarkt (ca. 16 Uhr) vor
die „Schweizerlust“.

Um Warten und Frieren an-
genehmer zu gestalten, ist ein
Weihnachtsmarkt mit Unter-
stützung verschiedener Verei-
ne und Institutionen aus der

Samtgemeinde aufgebaut. Als
besondere Attraktion wartet
auf die Besucher der Auftritt
des Binner Posaunenchores
mit Adventsweisen.

Die Erwachsenen können
sich von 15 bis 19.30 Uhr an
Bier, Punsch, Feuerzangen-
bowle, Waffeln, Kakao, Brat-
wurst vom Grill, Puffer und
weiteren Leckereien erfreuen.
Ab 19.30 Uhr lädt der Gewer-
beverein zu einem gemütli-
chen Beisammensein in sein
Zelt ein.

Für die kleinen Besucher ist
wie immer eine Kinderbelusti-
gung vorgesehen wie Kinder-
karussell, Märchentante und
Süßigkeiten.

Kinderkarussell und Bowle
Liebenauer Weihnachtsmarkt am 8. Dezember vor der „Schweizerlust“

Weihnachtstruck kommt
Nienburg (DH). Am 1. De-
zember macht der Coca Cola-
Weihnachtstruck auch in Nien-
burg Station. Von 14:30 bis
19:30 Uhr bringt er magische
Momente auf den Kirchplatz:
Mit einem bunten Bühnenpro-
gramm für jedes Alter und mit
vielen Aktionen zum Mitma-
chen – von „Santa’s guter Stu-
be“ bis zum Foto- und Film-
studio. Ein besonderes
Highlight ist „Something in
the Air“ – der erste weltweite
Coca Cola- Weihnachtssong
zum Mitmachen. In einem mo-
bilen Karaoke-Songstudio
kann jeder Besucher den neuen
Song oder beliebte Weih-
nachtsklassiker singen und da-
mit eine Spende an BILD hilft
e. V. „Ein Herz für Kinder“
auslösen, so der Konzern.

Wir bitten um 2 bis 3 Tage Vorbestellung. Außerhalb Liebenau + Liebenauer Heide Service-Bring-Dienst 7,50 €U
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Süchtings Hochzeitssuppe*
m. Eierstich, Mettklößchen, Nudeln,
Geflügelfleisch, Blumenkohl 39,–
Süchtings Saunasuppe*
mit Tomaten, Mett, Paprika,
Zwiebeln, Sahne, Käse, Kaviarbrot 39,–
Gem. Häppchenplatte auf Brot
mit Käse, Kasseler, Schinken, Mettwurst,
Thüringer Mett, Hackbällchen,
kleine Schnitzel, Jagdwurst 49,–
Rustikale Aufschnittplatte
mit Kasseler, Schweinebraten, Schinken-
speck, Sommermettwurst, Rindermett-
wurst, Grau- u. Schwarzbrot,
Butter, Fleischsalat 49,–
Currywursttopf
in Tomatencurrysauce,
Ofenkartoffeln, Krautsalat 65,–

Knusprige Schweinshaxe
Sauerkraut oder Krautsalat,
Kartoffelbrei oder Kaviarbrot 75,–

Sahnegeschnetzeltes
Reis oder Kartoffeln oder Spätzle,
Bohnen- und Krautsalat 75,–
Krustenbraten oder Spanferkel
Bratenstücke im Ganzen,
Krautsalat oder Sauerkraut,
Kartoffelbrei oder Brot 75,–
Schweinefiletspieße
in Zigeunersauce, Djuvecreis,
Krautsalat 79,–
»Kalt-warmes Büfett«
warmer Kasseler Braten, Schnitzel,
Mettbällchen, Mettwurst-Schinken-
platte, Kartoffel-, Nudel-, Karotten-
salat, Brot, Butter 79,–
Schweinefilet-Medaillons
in Rahmsauce, Kartoffelgratin,
Erbsen und Möhren 79,–
20 kleine Schweinerouladen
Kartoffeln, Sauce, Apfelrotkohl
oder Rosenkohl 79,–
Hähnchenbrust
natur, in Zwiebel-Sahnesauce,
Kartoffeltaschen, Karottensalat 79,–
20 kleine Schnitzel
mit Pilzen, Zwiebeln und Käse über-
backen, Kartoffelgratin, Bohnensalat 79,–

Unsere Wochenangebote vom 26. 11. bis 1. 12. 2012:

Wochen-
knüller

Bauchfleisch
frisch 1 kg3,33

Party-Knüller
10 kl. Schnitzel, 10 Schaschlik in Currysauce,
10 Frikadellen, Pellkartoffelsalat
mit Ei, Bohnensalat f. 10 Pers. 69,-

Herbstmenü 1*
Hochzeitssuppe, Schweinefilet, Hähnchenbrust,
Kartoffeln, Sauce, Kaisergemüse, Hollandaise,
Karottensalat, Himbeer-
Götterspeise m. weißer Mousse 129,–
Herbstmenü 2*
Rindfleischsuppe, Schweine- u. Rinderroula-
den, Rotkohl, Kartoffeln, Kraut-
salat, Rote Grütze m. Vanillesauce129,–

Fleischerei Süchting
Liebenau · " (0 50 23) 5 39 · www.fleischerei-suechting.de

Gyrosteller
Pfannengyros, Cevapcici, Roter Reis,
Zaziki, Krautsalat, Peperoni,
Zwiebelringe 85,–
Prinzenbraten
Schmorbraten, gefüllt mit Schweine-
filet, Kartoffeln, Sauce, Rotkohl 89,–
20 kleine Rinderrouladen
Kartoffeln, Sauce, Prinzessbohnen 89,–
Herbstbüfett, Hähnchenkeule,
Hähnchenschnitzel, Lummerbraten,
Kartoffelgratin, Kartoffelsalat,
Florida-Krautsalat, Bohnensalat,
gemischte Häppchen auf Brot 89,–
Hubertusbraten
Rindfleisch gefüllt mit Pilzen u. Zwiebeln,
Sauce, kl. Semmelklöße, Apfelrotkohl 89,–
70er-Jahre-Büfett
Currywurst, Schaschlik, Mini-Frikadellen, kleine
Wiener, Nudel- und Kartoffelsalat, Mettigel,
Käsespieße, gefüllte Eier,
Partybrötchen, Butter,
Schokopudding und Sauce 119,–

Th. Mett
frisch . . . . . . . . . 100 g –,49
Stielkotelett
. . . . . . . . . . . . . . . 100 g –,59
Nackenbraten

. . . . . . . . . . . . . 100 g –,49
Sauerbraten

. . . . . . . . . . . . . 100 g –,99
Wiener Würstchen
. . . . . . . . . . . . . . Stück –,59

Sa., 1. Dez. 2012, von 11 – 13 Uhr
Rotbarschfilet
Kartoffelgratin,
Gurkensalat
. . . . . . . . . . Portion nur 6,50

Bitte vorbestellen!

Grünkohl
Kartoffeln, Kasseler,
Rauchende, Bremer Pinkel 79,–
+ Wellfleisch 1 € + Bregenwurst 1 €
+ Ofenkartoffeln 1 €
Süchtings Erbsensuppe
„satt“ mit 20 kleinen
Wiener Würstchen 49,–
Sauerbraten
Kartoffeln, Sauce mit Back-
obst, Butterbohnen 89,–

Aufschnitt
4-fach sortiert. . . 100 g –,79
Th. Rotwurst
. . . . . . . . . . . . . . 100 g –,75
Fleischsalat
. . . . . . . . . . . . . . . 100 g –,69
Leberwurst
im Glas . . . . . . . . Stück 1,99
Grünkohl
fertig gekocht . . . 100 g –,59

Entenkeulen 99,–
Entenbrust 159,–
gebacken

Gänsekeulen 159,–
Gänsebrust 169,–
Wildgulasch 109,–
mit Pfifferlingen
Jeweils mit Beilagen nach Wahl:
Kartoffeln oder Spätzle, Rotkohl,
Rosenkohl, Butterbohnen, Bohnen-
salat, Krautsalat oder Apfelrotkohl-
salat.
* Alle Suppen vom 24. bis 26. 12. 2012
kalt zum selber Warmmachen.

LIEFERSERVICE
über die Feiertage

voraussichtliche Bestellannahme bis 19. 12., 18.00 Uhr
21. 12. – 23. 12. 2012 8.00 – 19.00 Uhr
24. 12. 2012 8.00 – 14.00 Uhr
25. 12. – 26. 12. 2012 8.00 – 19.00 Uhr

FleischkäseMo. Spiegelei, Kartoffelbrei 4.20 GulaschDi. Kartoffeln, Gewürzgurke 4.50 RindfleischtopfMi. mit 2 kl. Wiener Würstchen 3.50 SchwedenschnitzelDo. m. Röstzwiebeln, Gurken u. Käse überbacken, Gratin 4.50 ZwiebelbratenFr. Kartoffeln, Sauce, Erbsen u. Möhren 4.50

Hafenstraße 1 · Nienburg · Tel. (05021) 9217917

Jeden Mittwoch: Pasta-Tag
Nudeln nach Wahl + 1 Getränk 0,2 l 7,90 €
Jeden Donnerstag: Pizza-Tag
Pizza nach Wahl + 1 Getränk 0,2 l 7,90 €

1. und 2. Weihnachtstag:
Brunch-Büfett (ab 11 Uhr)
inkl. aller Heißgetränke 14,90 €
Reservierung erbeten

La Belleza MKV GmbH
Leinstr. 7 I 31582 Nienburg
Telefon 05021 9225036
Mobil 0174 9344430
info@la-belleza-nienburg.de
www.la-belleza-nienburg.de

Jubiläumsmonat
50% Rabatt

Neueröffnung!
Donnerstag,

9. November,
mit Sektempfang!

Donnerstag bis Sonntag 17 bis 22 Uhr
Montag bis Mittwoch Ruhetag · Feiertage 17 bis 22 Uhr

Mehlberger Str. 36 · 31609 Balge · Tel. (0 50 21) 894 1 777

Am Eröffnungstag
alle Pizzen 5,– €

GmbH

DIE HARKE am Sonntag 5LOKALESSONNTAG, 25. NOVEMBER 2012 Nr. 48

. . . .. . . .



Nur kurz zurück
Sechzehn

Jahre ha-
ben Dora
und Luka
sich nicht
mehr gese-
hen, ob-
wohl sie
einmal un-
zertrenn-
lich waren:
Wunder-
schöne Sommertage verbrach-
ten sie als Kinder miteinander,
am Felsenstrand des kleinen
kroatischen Fischerdorfes, in
dem sie aufwuchsen. Doch
dann zogen Doras Eltern nach
Frankreich, und Luka blieb al-
lein zurück. Als Mittzwanziger
treffen sie sich nun überra-
schend in Paris wieder, und es
ist klar: Sie gehören zusam-
men. Drei glückliche Monate
folgen, aus denen ein gemein-
sames Leben werden soll. Nur
kurz will Luka in die Heimat
zurück, um ein paar Dinge in
Ordnung zu bringen – und
dann meldet er sich nicht
mehr.

gelesen von Angela May

Nataša Dragnic: „Jeden Tag, jede
Stunde“, Btb Verlag, 288 Seiten, €
9,99

Tipps & Termine

Tipps & Termine

Adventskonzert
Nienburg (DH). Das Advents-
konzert des Kreis-Chorver-
bandes Nienburg findet am
kommenden Sonnabend, 1.
Dezember, um 15:30 Uhr in
der Kirche St. Martin in Nien-
burg unter dem Motto „Ich
wünsche dir Zeit“ statt.

Dieses mittlerweile zur Tra-
dition gewordene musikalische
Event wurde von den Chören
und einem Solisten sorgfältig
mit großem Einsatz und viel
Liebe vorbereitet. Musik und
Texte berühmter Komponis-
ten stehen auf dem abwechs-
lungsreichen Programm, u.a.
vorgetragen von bekannten
gemischten Chören, dem
Steimbker Kinder- und Ju-
gendchor, dem MännerPro-
jektChor und Frauenchören
des Kreis-Chorverbandes
Nienburg sowie dem Laien-
Bass-Bariton Heiko Schulze,
der erstmals Lieder solistisch
unter Orgelbegleitung von
Wolfgang Jentsch darbietet.

Der Eintritt ist frei. Um
eine Spende für die Kirche St.
Martin wird jedoch gebeten.

Von Michael Duensing

Nienburg. Viele kennen ihn
als Basketball-Spieler, der in
der Vergangenheit zahlreiche
Erfolge für sich verbuchen
konnte: Jonesfus Dendy. Doch
nicht nur beim Sport ist der
Amerikaner ein Talent. Unter
dem Künstlernamen Lane D.
hat er am vergangenen Sonn-
abend, 17. November, seinen
ersten Song samt Video veröf-
fentlicht. „Waited So Long“
heißt der Debüt-Titel. Mit der
ersten Single überhaupt hat der
sympathische Sänger gesang-
lich ein kleines Meisterwerk
mit absolutem Hit-Potenzial
geschaffen. Auf dem Video-In-
ternetportal „YouTube“ hatte
er bis Freitagmittag bereits
mehr als 3200 Klicks zu ver-
zeichnen.

„Waited So Long“ ist eine
Mischung aus Soul und Elek-
tro-Pop, vielleicht könnte man
diese Musikrichtung auch
„New Soul“ nennen. Die Stim-
me von Lane D. besticht durch
das markante Charisma und
ein bemerkenswertes Timbre.

Den Text hat der in Erichs-
hagen-Wölpe lebende Sänger
natürlich selbst geschrieben.

Produziert wurde das Lied
von Sebastian Ganso, der ge-
meinsam mit Iwan Issajew das
„Weserton“-Studio in Nien-
burg betreibt.

Die musikalische Verbin-
dung zwischen den Produzen-
ten und Lane D. besteht schon
seit einiger Zeit. So hat Jones-
fus Dendy bereits als Gastsän-
ger auf der Ende 2011 veröf-
fentlichten CD „Vacare“ von
Cy & Isaya alias Sebastian Gan-
so und Iwan Issajew fungiert.

Entstanden ist der Titel auf
einen fast schon verblüffende
Art und Weise. Nachdem Se-

bastian Ganso die Musik kom-
ponierte hatte, kam Lane D.
ins Studio, hat in rund 30 Mi-
nuten den Text geschrieben,
die Lyrics eingesungen - fertig
war die Nummer. „Und an-
schließend haben wir uns ge-
dacht, ‚coole Nummer, lass‘
uns mal ein Video drehen‘“, er-
klärt Produzent Ganso.

Viele Ideen sind in den Mu-
sikfilm eingeflossen. In erster

Linie spielt die Handlung in
Nienburg, was auch sehr gut zu
erkennen ist. „Ich habe mich
drei Tage lang eingeschlossen
und das Video zusammenge-
schnitten“, so Ganso.

„‚Waited So Long‘ handelt
vom Warten auf das Glück, die
Zufriedenheit oder eine Part-
nerschaft. Man kann alles da-
mit verbinden“, erklärt Lane
D., der in den USA bereits in
jungen Jahren erste Erfahrun-
gen mit dem Gesang in einem
Kirchenchor sammeln konnte.
Überhaupt singt Jonesfus Den-
dy, der 1981 nach Nienburg
gekommen ist, sehr viel - im
Auto, auf Familienfesten oder
Hochzeiten.

Lane D. lobt insbesondere
die Produzenten und das We-
serton-Team: „Die Zusammen-
arbeit ist hervorragend.“

Und im Frühjahr 2013 soll
die zweite Single veröffentlicht
werden.

Zu sehen ist das Video im
Internet bei „YouTube“.

Einfach in der Suchfunktion
„Lane D.“ eingeben, dann

erscheint das Video an erster
Stelle. Auf Facebook ist der

Künstler unter www.facebook.
com/thelaned zu finden, und

wer den Titel kaufen möchte,
kann dieses unter http://cild.

bandcamp.com/ tun.

Kleines Meisterwerk mit Hit-Potenzial
Nienburger Künstler Lane D. veröffentlicht erste Single / Musik-Video spielt in der Weserstadt

Lane D. alias Jonesfus Dendy hat in der vergangenen Woche seine
erste Single mit dem Titel „Waited So Long“ veröffentlicht.

Beachtenswerter
Lesestoff
Mit „Herzenslust“ in seinem
Bücherschrank gestöbert hat
der Nienburger Journalist
und Rezitator Jürgen Heck-
mann, um beachtenswerten
Lesestoff unterschiedlichster
Herkunft zusammenzustellen.
Klassiker wie Goethe, Schiller
und Fontane blieben diesmal
weitestgehend unbeachtet;
völlig andere treten in den
Vordergrund. Wie etwa Mat-
thias Stührwoldt, der „Woll-
mützenmann“ aus Schleswig-
Holstein. Überwiegend heiter
zeigt er „Das wahre Landleben
in Geschichten und Gedich-
ten“. Schmunzeln, befreites
Lachen, doch auch Nachdenk-
lichkeit vermögen die beiden
Autorinnen Lotte Brügmann
und Anke Wolff zu wecken –
wobei Letzteres auch für die
„Bemerkenswerte Erinnerung
eines New Yorker Taxifahrers“
gilt. Und weil in „Neenborg un
ümto“ nicht wenige Menschen
nach wie vor Freude auch an
der plattdeutschen Sprache
haben, soll daran ebenfalls
kein Mangel sein. In Nienburg
zu erleben am kommenden
Mittwoch, 28. November, ab
18 Uhr im Quaet-Faslem-Haus.

Chagall-Gedichte
Nienburg (DH). Zum Ab-
schluss der Veranstaltungsreihe
zum 125. Geburtstag von Marc
Chagall liest der Berliner Lyri-
ker Ulrich Grasnick auf Einla-
dung des Vereins Stadt- und
Landkreispartnerschaft Nien-
burg-Witebsk (NiWit) seine
Gedichte über Bilder von Cha-
gall. Außerdem berichtet er
über die faszinierende Begeg-
nung mit dem berühmten Ma-
ler in Südfrankreich. Die musi-
kalische Begleitung
übernehmen Verena Nord-
brock (Querflöte) und Van Anh
Vu (Klavier), Schülerinnen des
Marion-Dönhoff-Gymnasi-
ums. Die Veranstaltung findet
am kommenden Donnerstag,
29. November, um 19.30 Uhr
im Zeichensaal des Nienburger
Quaet-Faslem-Hauses, Lein-
straße 4, statt.

Mamas Cooking Sonnabend im Jazz-Club
Mamas Cooking bringt am
kommenden Sonnabend, 1.
Dezember, um 21 Uhr im Nien-
burger Jazz-Keller ein frisches
Country-Blues-Menü auf den
Tisch. Feine Köstlichkeiten
direkt aus Mamas Küche, für
alle, die ein Hauptgericht aus
Blues (Hot and Steamy) und
Country (Spicy) vertragen.
Aus schonend zubereiteten,

natürlich rein biologischen
Zutaten bereiten die Musiker
einen musikalischen Hotpot
aus den besten Zutaten von
Chicago bis Nashville mit ei-
nem sanften Hauch dunkelster
Jazz-Kaschemme in St. Louis,
so der Jazz-Club Nienburg in
seiner Einladung zum Auftritt
der fünfköpfigen Band aus
Hannover.

Konzet mit Marceese
Nienburg (DH). Musikalische
Bandbreite gepaart mit leiden-
schaftlichem Gitarrenspiel –
das sind die Markenzeichen des
Berliner Singer/Songwriters
Marceese. Eine Kostprobe sei-
nes Könnens gibt er am kom-
menden Freitag, 30. Novem-
ber, um 20 Uhr in der
besonderen Atmosphäre eines
Hutkonzerts im Nienburger
Kulturwerk. Der Eintritt ist
frei, um eine Spende wird ge-
beten. Eine Stimme und eine
Gitarre – das ist schon alles,
was Marceese braucht, um die
Ohren seiner Gäste vielfältig
zu umspielen: mit Pop, Folk,
Rock über Americana, Alterna-
tive R´n´B bis hin zu Psychede-
lic.

STOP: Neuauflage des beliebten sputnike-Musicals
Das junge Ensemble „sputnike
<jungeKultur> im CJD“ steht
am Dienstag, 27. November,
gleich zwei Mal in Nienburg
auf der Bühne. Um 10 Uhr
und um 20 Uhr sind Rapper
und Breakdancer mit frechen,
aber durchaus ausgefeilten
Dialogen und Gesangsstü-
cken im Nienburger Theater
zu sehen und zu hören. Zeit-
kritisch, gekonnt, musikalisch
packend, zum Innehalten und
zum Nachdenken. Hinsehen
statt Wegsehen und dabei

gut unterhalten lassen. Ein
Feuerwerk für Ohren, Augen
und Herz, das immer wieder
bezaubert. Mit Unterstützung
der Volksbank Nienburg sowie
der VR-Stiftung der Volks-
banken und Raiffeisenbanken
in Norddeutschland und dem
Bundesamt für Migration und
Flüchtlinge (BAMF) sowie den
Nienburger Stadtwerken.
Karten sind noch für die Vor-
mittagsvorstellung zum Ein-
heitspreis von 6,50 Euro und
abends zum Preis von 15 Euro

(7 Euro ermäßigt) erhältlich an
der Theaterkasse im Stadtkon-
tor, Kirchplatz 4, Nienburg, Te-
lefon 05021/87264 und 87356
oder Email theaterkasse@
nienburg.de.

Abends können fünf HamS-
Leser und deren Begleitung

zum Nulltarif dabei sein. Wer
zwei Tickets gewinnen möchte,
braucht im Laufe des Tages nur

eine Mail mit dem Stichwort
„sputnike“ zu schicken an

gewinnspiele@hams-online.de.

Tipps & Termine

Nienburg (DH). Am interna-
tionalen Tag gegen Gewalt an
Frauen werden weltweit Aktio-
nen durchgeführt, um auf die
Lage der Betroffenen hinzu-
weisen. Eine davon ist die Ini-
tiative von Nienburgs Gleich-
stellungsbeauftragter Flora auf
dem Berge, dem Nienburger
Frauenhaus und dem Nienbur-
ger Kulturwerk, die den Doku-
mentarfilm „Shortcut to Justi-
ce“ am 29. November um 20
Uhr im Nienburger Kultur-
werk präsentieren. Regisseur
Dieter Buchholz steht vor Ort
für Fragen zur Verfügung, der
Eintritt ist frei.

Obwohl längst kein Tabu
mehr, klaffen beim Thema
„Gewalt gegen Frauen“ Recht
und Gerechtigkeit weit ausei-
nander. Der Film ist „Ein wun-
derbares und Mut machendes
Beispiel für Fraueninitiativen
gegen Gewalt“, meint Yakin
Ertürk, Sonderberichterstatte-
rin der Vereinten Nationen für
das Ressort Gewalt gegen
Frauen.

Weitere Informationen unter
Telefon (0 50 21) 92 25 80,

E-Mail info@nienburger-kultur-
werk.de oder unter www.
nienburger-kulturwerk.de.

Gewalt an Frauen

Konzert in St. Jacobi
Stolzenau (DH). Am Sonntag,
2. Dezember, findet ab 17 Uhr
in der evangelischen St.-Jacobi-
Kirche Stolzenau ein Advents-
konzert der besonderen Art
statt. Der Jazz-Pop-Gospelchor
„new crow“ aus Stolzenau und
„ChorLaut“ aus Steyerberg sin-
gen zusammen unter der Lei-
tung von Ulrike Groeneveld
und Kreiskantor André Hum-
mel. Dabei treten sie mit einer
Band unter Leitung der Kom-
ponistin und Jazzsängerin Eve-
lyn Lipke aus Bremen auf.
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Einbruch-
meldeanlagen
Im Sande 6
31623 Drakenburg
Tel. (0 50 24) 98 101 15
www.agt-gruppe.de

Einbruch-
meldeanlagen
Im Sande 6
31623 Drakenburg
Tel. (0 50 24) 98 101 15
www.agt-gruppe.de

Video-
überwachung

Aktiengesellschaft für
Telekommunikation

Nienburg (DH). Der 25. No-
vember ist der „ Internationale
Tag gegen Gewalt an Frauen“.
Ilona Scheller, Gleichstellungs-
beauftragte des Landkreises
Nienburg, und Frank Krey-
kenbohm, Leiter der Polizeiin-
spektion Nienburg-Schaum-
burg, zeigen aus diesem Anlass
Flagge – symbolisch, mit einer
Fahne von Terre des Femmes.
Für die Polizei ist insbesonde-
re häusliche Gewalt Thema in
der täglichen Arbeit.

Die Fallzahlen bei häusli-
cher Gewalt haben sich im Be-

reich der Polizeiinspektion seit
2006 verdoppelt. Das, so der
Leitende Polizeidirektor, be-
deute indes keine Zunahme
häuslicher Gewalt. Vielmehr
würden mehr Fälle bekannt.
Die Öffentlichkeit reagiere
deutlich sensibler; Gewalt in
der Familie werde nicht mehr
pauschal als „Privatangelegen-
heit“ betrachtet oder als „häus-
liche Streiterei“ verharmlost.
Auch die Polizei selbst reagie-
re mit einem umfangreichen
Maßnahmenkatalog, die Be-
amten seien geschult, um mit
den teils emotional sehr aufge-
ladenen und zugleich schwer
durchschaubaren Situationen
adäquat umgehen zu können.
Und sie verfolgten auch, ob
beispielsweise verhängte Auf-
lagen auch tatsächlich umge-
setzt würden.

Trotz einer deutlich verän-
derten Sichtweise auf häusli-
che Gewalt und gestiegener
Sensibilität geht der Polizei-
chef davon aus, dass nach wie
vor nur ein Bruchteil der Ge-
walttaten bekannt werde. „Es
gibt Studien, nach denen in
Deutschland etwa jede vierte
Frau mindestens einmal im
Leben Opfer häuslicher Ge-
walt wird. Das zeigt, welche
Dimension dieses Thema hat.“
Häufig schreckten die Opfer
davor zurück, den Täter anzu-
zeigen oder sie zögen ihre An-
zeige später wieder zurück.
„Es gibt eine nachvollziehbare
Angst vor den tiefgreifenden
Folgen eines solchen Schrittes;
vor allem, wenn eine ganze Fa-
milie betroffen ist“, sagt Frank

Kreykenbohm. Vor diesem
Hintergrund kann nach Über-
zeugung der Gleichstellungs-
beauftragten dem „Netzwerk
ProBeweis“ eine Schlüsselrolle
zukommen: Es ermöglicht den
Frauen, die Opfer einer Ge-
walttat wurden, ihre Verletzun-
gen nicht nur behandeln zu las-
sen, sondern vor allem
rechtsmedizinisch wirksam be-
gutachten zu lassen. Das Opfer
kann in Ruhe abwägen, ob es
Anzeige erstatten will oder
nicht; die Spuren sind gesichert
und gegebenenfalls gerichtlich
verwertbar. Allerdings, warnte
Kreykenbohm, beträfe das le-
diglich die Verletzungen des
Opfers. Spuren am Tatort und
am Täter selbst ließen sich
nach Tagen oder Wochen kaum

auswerten. Einen besonderen
Raum im Themenfeld häusli-
cher Gewalt nehmen nach
Einschätzung Kreykenbohms
Familien aus anderen Kultur-
kreisen ein. Der Wechsel nach
Deutschland könne dazu füh-
ren, dass sich überkommene
Familienstrukturen und Rol-
lenverhältnisse auflösen - mit
zum Teil dramatischen Folgen.
Spannungen und Gewalttaten
in diesem Kontext würden ten-
denziell zunehmen.

Das, so der Polizeichef, stel-
le die Beamten vor Ort vor
eine doppelte Herausforde-
rung: Sie müssten die Situati-
on an sich richtig beurteilen
und sich trotz Sprachbarrieren
in ein anderes Wertesystem hi-
neindenken.

Häusliche Gewalt kein Tabuthema mehr
25. November „Internationaler Tag gegen Gewalt an Frauen“ / Polizei besonders gefordert

Ilona Scheller und Frank Kreykenbohm zeigen symbolisch Flagge anlässlich des heutigen „Interna-
tinalen tages gegen Gewalt an Frauen“.

Trotz 1:2-Niederlage vom Spiel der „Roten“ beeindruckt
Auf Anfrage von Kirchenkreis-
jugendwart Martin Bauer, der
im Bereich der schulnahen
Jugendarbeit mit der Klasse
S4 der Astrid Lindgren Schule
schon mehrere Klassenfahr-
ten durchgeführt hat, stellte
Hauptsponsor TUI Hannover
Eintrittskarten für die Bundes-
liga-Partie Hannover 96 – SC
Freiburg zur Verfügung. Bei
schönstem Wetter machten
sich die Jugendlichen auf den

Weg zum Stadion. Allein schon
die Atmosphäre vor dem Spiel
war für die Schülerinnen und
Schüler beeindruckend. Als
dann die Hymne „96 alte Lie-
be“ von mehr als 40 000 Fans
erklang, hielt es die Jugend-
lichen nicht mehr auf den Plät-
zen, so Bauer. Schals wurden in
der Luft geschwenkt und der
Refrain lauthals mitgesungen.
Leider ließ der Spielverlauf
dann nichts Gutes erahnen,

denn der SC Freiburg über-
nahm die Führung, und auch
nach der Pause lief es für die
„Roten“ nicht viel besser, so
dass am Ende eine 1:2-Heim-
niederlage auf der Anzeige-
tafel stand. Auch wenn sich
alle einen Sieg für Hannover
gewünscht hatten, war es für
die Reisenden doch ein großes
Erlebnis, ein Bundesligaspiel
live miterlebt zu haben, beton-
te Bauer abschließend.

„Rumpelstilzchen“
am 1. Advent in

Holte-Langeln
Seit Anfang Oktober singen
die Kinder des Spielmannszu-
ges Holte-Langeln schon wie-
der Adventslieder und lernen
Gedichte für die Adventsfeier
am 2. Dezember um 15.30 Uhr
im Dorfgemeinschaftshaus
Holte-Langeln. Und wie immer
wird auch ein tolles Theater-
stück gespielt. „Rumpelstilz-
chen“ treibt in Holte-Langeln
sein Unwesen und will für
gesponnenes Gold das schnee-
weiße Kätzchen der Müllers-
tochter. Die Kinder haben sich
nicht nur einen weihnacht-
lichen Rap selbst ausgedacht,

sondern auch den Weihnachts-
mann schon eingeladen. Er
kommt vorbei, um schon mal
ein paar Wunschzettel ein-

zusammeln und vielleicht eine
kleine süße Überraschung zu
überreichen.

Foto: privat

Keine Rentensprechstunde
Nienburg (DH). Am kom-
menden Freitag, 30. Novem-
ber, entfällt aus betrieblichen
Gründen die Sprechstunde der
Deutschen Rentenversiche-
rung im Rathaus in Nienburg.

Tipps & Termine

Wegen Renovierung muss jetzt alles raus!

Wir räumen unser Geschäft und Sie sparen wie

noch nie. Profitieren Sie von Räumungs-

prozenten auf unser ganzes Marken-

schuh-Sortiment.

KNALLHART REDUZIERT

Schuhhaus

S·C·H·R·E·I·B·E·R
a m P o s t h o f

Nienburg · Georgstraße / Inh. Anja SaagerNienburg · Georgstraße / Inh. Anja Saager
NIENBURG/Georgstraße 24
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10% Rabatt
auf alle Holzwerkstoffe
z.B. Span-Verlegeplatten, 
OSB-Platten usw.

Streusalz 25-kg-Sack nur 4,49 €
Bei Palettenabnahme nur 3,99 €/Sack

Nur in dieser Woche!

SScchhuummaacchheerr
LLooccccuumm

BBüürroo kkoommpplleetttt

Gustav Schumacher
GmbH & Co. KG
Leeser Str. 15
31547 Rehburg-Loccum
Fon: (05766) 9608-0
Fax: (05766) 9608-19

Gustav Schumacher
GmbH & Co. KG
Leeser Str. 15
31547 Rehburg-Loccum
Fon: (05766) 9608-0
Fax: (05766) 9608-19

www.SchumacherLoccum.de info@SchumacherLoccum.de•www.SchumacherLoccum.de info@SchumacherLoccum.de•

20.+21. April 2012

20.+21. April 2012

Neue Bücher aus Loccum

14,80 €

Konrad Droste:
850 Jahre
Kloster Loccum

Horst Hirschler:
Kloster Loccum
Geschichten

24,95 €

„Ein historisches Lesebuch“
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Seit 1959

Jetzt wieder freie Fahrt zuJetzt wieder freie Fahrt zuJetzt wieder freie Fahrt zu
unseren Blumen und Adventsgestecken!unseren Blumen und Adventsgestecken!unseren Blumen und Adventsgestecken!

Südring 2 · 31582 Nienburg
Tel. (0 50 21) 97 62-0
www.autohaus-suedring.de

Ihr Partner für Audi, VW und SeatIhr Partner für Audi, VW und Seat
im Landkreis Nienburgim Landkreis Nienburg

WEIHNACHTS36.36.
Riechen,
Schmecken, sich verzaubern lassen
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Lebenshilfe Schäferhof

An beiden Tagen herzhaftes aus der Knipp-Bratpfanne
Freitag: Weihnachtsliedersingen Samstag: Weihnachtstheater
Samstagmittag: Leckerer Krustenbraten mit Beilagen

Ihre private

Kleinanzeige
können Sie völlig
unkompliziert im
Internet aufgeben.

Einfach unter
www.DieHarke.de
registrieren und schon
kann es losgehen.

DIE HARKE
Nienburger Zeitung von 1871

 ANZEIGENSPEZIAL

Der Kreisel ist da!Der Kreisel ist da!

Nienburg (sg). Viel Ge-

duld brauchten Anwoh-

ner und Autofahrer,

doch jetzt ist es ge-

schafft: Der Kreisel am

Südring ist fertig.

Seit dem ersten Spaten-
stich am 16. Juli hat-
ten die Autofahrer an

der Kreuzung der Bundesstraße
215/Südring/Mindener Landstra-

ße mit Verkehrsbehinderungen zu
kämpfen. Ins Gewerbegebiet Südring

kam man nur über eine Umleitung. Zur
Hauptverkehrszeit bei Baubeginn mussten
Anlieger bis zu 40 Minuten Wartezeit in
Kauf nehmen, weil eine mobile Ampelanla-
ge zusätzlich nötig und noch nicht korrekt
geschaltet war. Zwei Tage lang frästen die
Bauarbeiter, deshalb musste die Strecke auf
der gesamten Baulänge gesperrt werden.

Uwe Schindler, Leiter des Nienburger
Geschäftsbereichs bei der Niedersächsi-
schen Landesbehörde für Straßenbau und

Verkehr, dankt in diesem Zusammen-
hang der Firma Matthäi aus Verden, die
am 16. Juli mit dem Bau begonnen und
diesen „drei Wochen früher als geplant”
zu Ende gebracht hat. Sein Dank gilt au-
ßerdem den Verkehrsteilnehmern: „Sie
waren sehr aufmerksam und rücksichts-
voll.” „Positive Unterstützung”,
so Schindler, habe man auch von
Seiten der Interessengemein-
schaft (IG) Südring/Schäfer-
hof erfahren, die auf eigene
Kosten Umleitungsschil-
der aufgestellt hatte.
Im September hatte die
Landesbehörde schon
geschätzt, dass man
„aller Voraussicht
nach den zeitlichen
Rahmen einhalten
werde”. Die Frist,
den Kreisel fertig zu
stellen, wäre am 30.
November abgelau-
fen. Jetzt ist er sogar
drei Wochen früher fer-
tig geworden als gedacht,
und alle sind zufrieden: „Ich

finde es absolut toll, dass nach den langen
Jahren, in denen wir uns dafür eingesetzt
haben, der Kreisel endlich fertig ist”, sagte
jetzt Heinz Zimmermann, Vorsitzender der
Interessengemeinschaft Südring/Schäfer-
hof.

   Der Kreisel 
  ist fertig.   
Foto: Grulke Erste Ideen kamen schon 

im Jahr 2001 auf

. . . .



Gemeinsam mit seinem Stellvertreter, 
Wolf-Rüdiger Koch, hatte er kürz-
lich noch in einem offenen Brief 

anan den Bürgermeister und die Fraktions-
vorsitzendenvorsitzenden der im Stadtrat vertretenen 
Parteien für den Ausbau des Südrings ge-Parteien für den Ausbau des Südrings ge-
worben. „Selbst wenn während der Bau-
zeit für unsere Mitglieder unter Umstän-
den Umsatzverluste entstanden sind, ist
dies unwichtig im Vergleich zu einem er-
heblichen Zugewinn an Verkehrssicherheit
für diesen wichtigen Knotenpunkt”, heißt es
darin.

Erste Ideen, einen Kreisel am Nienburger Orts-
eingang zu bauen, tauchten schon im Jahr 2001
auf: Zu Stoßzeiten des Verkehrs war die Ein-
mündung des Südrings in den Berliner Ring
stets überlastet. Der damalige Stadtbaurat und
heutige Bürgermeister Henning Onkes hatte
schon damals eine Lösung mit einem größeren
Kreisel für möglich gehalten.

Nach einer Verkehrszählung im Jahr 2005, so
Schindler, befuhren damals täglich 9850 Fahr-
zeuge die Verkehrsader der B 215. Eine seiner-
zeit erstellte Prognose für das Jahr 2015 erwar-
tet ein Verkehrsaufkommen binnen 24 Stunden
mit 12200 Fahrzeugen.

Konkrete Planungen gab es dann seit 2009 mit
einem Entwurf von der Straßenbauverwaltung.
„Unser Ziel ist, steigenden Verkehr besser abwi-
ckeln zu können”, sagt der Leiter der Straßenbau-
behörde.

Deshalb ist der Kreisel auch
so dimensioniert, dass ihn Großraum- und
Schwerverkehr passieren können – beispielswei-
se auch Lkw mit riesigen Teilen für Windkraft-
räder.

Die veranschlagten Kosten für den neuen Krei-
sel liegen bei 585000 Euro, erklärte Schindler.
Der Kostenrahmen für die im Juni erteilte Auf-
tragssumme werde vermutlich auch eingehal-
ten. Hinzu kommen noch 85000 Euro für ein
Schutzrohr für die Harzwasserleitung, die un-
ter dem Kreisel verläuft. „Das war vorher noch
nicht abzusehen”, sagt er. Jetzt fehlt nur noch
die Bepflanzung des Kreisels – aber auch die
wird kommen.

Im September mussten Autofahrer 
noch eine Umleitung in Kauf nehmen.                  

 Fotos (2): Harke-Archiv

Die Bauarbeiten gingen zügig voran, hier ein Foto aus dem Monat September.

 ANZEIGENSPEZIAL

Für den Spargellauf 2013 in Spanien trainiert und geworben
Der Nienburger Spargellauf
2013 rückt näher. Auch aus
diesem Grund war Herbert
Schriever, „Spargel-Chef-Ver-
markter“ bei der RWG Graf-
schaft Hoya jetzt zehn Tage
in seinem „persönlichen Trai-

ningslager“ an der Costa des
Sol. Dotr hat er täglich 5,5 Kilo-
meter an der Promenade oder
am Strand von Torrox Costa
trainiert. Und ganz nebenbei
Werbung für Nienburger
Spargel gemacht. „Auch im

November waren noch etliche
Touristen aus Deutschland da.
Torrox Costa liegt ca. 50 Kilo-
meter nördlich von Malaga.
In der Region ist das wärmste
Klima Europas“, so Schriever in
seiner Mail an die HamS.

Nienburg (eha). Weil sie aus
eigener Erfahrung weiß, dass
Angehörige einen Ort zum
Trauern brauchen, wenn ein
naher Angehöriger verstorben
ist, hat Gela Hecking-Kühl das
sogenannte Charatuch entwi-
ckelt. Zusammen mit der Nien-
burgerin Hilda Riechers-Ki-
seritzky betreibt die
Diplom-Designerin seit ein
paar Jahren den Kunsthof in
der Triemerstraße. In den Räu-
men einer der ehemaligen Dru-
ckerei stehen neben Staffeleien
unter anderem die Webstühle,
an denen sie die Charatücher
fertigt.

Das Charatuch ist für die
Nienburgerin eine mögliche
Antwort auf die immer mehr
zunehmende Form der anony-
men Bestattung. Nach der
Trauerfeier und Beisetzung
wird den Hinterbliebenen das
Charatuch überreicht. Es bleibt
den Hinterbliebenen die Mög-
lichkeit, sich mit dem Chara-
tuch selber eine Stätte der Er-
innerung zu gestalten. Nicht
auf dem Friedhof, sondern zu
Hause, im privaten Bereich.
„Vielleicht findet sich ein Platz
auf einer Kommode, der mit
dem Charatuch und weiteren
Andenken an den Verstorbe-
nen geschmückt wird. Ein Foto
kann aufgestellt werden, eine
Kerze zu passenden Gelegen-
heiten entzündet werden“, so
die Designerin.
Ihre Philosophie: „Meine viel-
fältigen Erfahrungen zu dem
Thema Sterben und Tod haben
eine Vision von einem besseren
und offeneren Umgang mit
dem Thema entstehen lassen.
Erste deutliche Signale dafür,
dass das machbar ist, haben

sich mir bei der Ausstellung
‚Crazy Coffins‘ im Sepulkral-
museum in Kassel gezeigt.
Mein Anliegen ist es, umwelt-
verträgliche Produkte zu ent-
wickeln, welche die Persön-
lichkeit eines Menschen
widerspiegeln und einen Pro-
zess in Gang setzen, der das
Leben durch das bewusste
Wahrnehmen der Endlichkeit
bereichert.
Das Charatuch ist ein Beitrag

zur Bewältigung der Trauer
und zur Freundschaft mit dem
Leben. Es kann in Momenten
der Besinnung dazu beitragen,
sich die Endlichkeit des Lebens
zu vergegenwärtigen. Sich zu
Lebzeiten ein Charatuch ge-
stalten zu lassen oder sich ein
Charatuch zu beschaffen, be-
deutet, sich im Leben mit dem
Tod zu beschäftigen und ihn
somit weniger unwirklich zu
machen.“

Dem Tod den Schrecken nehmen
Gela Hecking-Kühl entwirft Charatücher für Urnen oder Särge

Gela Hecking-Kühl mit einem von ihr im Kunstof in der Triemer-
straße gearbeiteten Charatuch. Foto: Hagebölling

Politikkurs des JBG Hoya bei Katja Keul im Bundestag
Auf Einladung der heimischen
Bundestagsabgeordneten Kat-
ja Keul besuchte kürzlich der
Politikkurs des 12. Jahrgangs
am Johann-Beckmann-Gymna-
siums (JBG) Hoya im Rahmen

einer Berlinreise den Bundes-
tag. Neben einem Gespräch
mit der Abgeordneten konnte
auch ein Besuch einer Plenar-
debatte organisiert werden.
Auf der Pressetribüne erlebten

die Schülerinnen und Schüler
dann zufällig einen weiteren
Grünen, als sie Jürgen Trittin
bei einer Bundestagsrede zu-
hörten.

Foto: privat

Südring 17 · 31582 Nienburg
Internet: www.hartmann-la-gmbh.de
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Südring 10 · 31582 Nienburg · Tel. 05021/8942640 · Fax 05021/8942641

Rauchmelder 0,89 €
mtl. Miete/St. bei 60 Monaten Laufzeit

Weitere Info‘s:
www.nbs-nienburg.de

(050 21) 20 50
Nienburger Brandschutz Service
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Feuerzangenbowle
Haßbergen (DH). Auf beson-
deren Wunsch vieler Besucher
zeigt das Team der Alten Ka-
pelle Haßbergen nach einjähri-
ger Pause am Nikolaustag 2012
um 20 Uhr zum mittlerweile
17. Mal den Film „Die Feuer-
zangenbowle“ mit dem unver-
gesslichen Schauspieler Heinz
Rühmann. Für das gleichnami-
ge Getränk ist selbstverständ-
lich auch wieder gesorgt. Kar-
ten sind im Vorverkauf bei der
Volksbank (05024/1525) und
der Sparkasse Haßbergen
(05024/1269) sowie an der
Abendkasse zu erhalten.

Kommunales Kino im Kultur-
werk: „Der Gott des Gemet-
zels“, Mo, 26.11.2012, 20:00
Uhr, Kulturwerk

Bilderbuchkino im Sprotte,
Di, 27.11.2012, 15:30 - 16:30
Uhr, Begegnungszentrum
Sprotte

Stop - Das Musical, Di,
27.11.2012, 10.00 Uhr + 20:00
Uhr, Theater Nienburg

Spielplatz Niedersachsen
- Arthur und Merlin, Mi,
28.11.2012, 09:00 Uhr, Kultur-
werk

Dies und Das - Dit und Dat,
Geschichten aus der Region
auf Hochdeutsch und Platt,
Lesung mit Jürgen Heckmann,
Mi, 28.11.2012, 18:00 Uhr,
Quaet-Faslem Haus

Burnout-Prävention, Mi,
28.11.2012, 19:00 Uhr, Volks-
hochschule Nienburg

Hungrig von Träumen, Ul-
rich Grasnick aus Berlin liest
Gedichte zu Bildern von Marc
Chagall, Do, 29.11.2012, 19:30
Uhr, Quaet-Faslem-Haus

Shortcut to Justice, Doku-
mentarfilm, Do, 29.11.2012,
20:00 Uhr, Kulturwerk

Baumann & Clausen 2012:
„Im Himmel ist der Teufel
los“, Do, 29.11.2012, 20:00
Uhr, Theater auf dem Hornwerk

Preisskat und -knobeln, Fr,
30.11.2012, 19:30 Uhr, Gast-
stätte „Zur Siedlerklause“, Lan-
gendamm

Hutkonzert mit Marceese, Fr,
30.11.2012, 20:00 Uhr, Kultur-
werk

13. Rotary-Wohltätigkeits-
basar, Sa, 01.12.2012, 09:00 -
16:00 Uhr, Rathaus

Coca-Cola-Truck inNienburg,
Sa, 01.12.2012, 14:30 - 19:30
Uhr, Kirchplatz

Steffen Möller - Expedition
zu den Polen, Kabarett, Sa,
01.12.2012, 20:00 Uhr, Kutur-
werk

„Een Fall för‘t Himmelbett“,
Sa, 01.12.2012, 20:00 Uhr,
Theater Nienburg, mit der
Theatergruppe Neulohe

Mama´s Cooking - Country &
Blues, Sa, 01.12.2012, 21:00
Uhr, Jazzclub Nienburg

www.nienburg.de

Tipps & Termine

Nienburg (DH). Romantische
Liebeslieder mit schwarzem
Humor serviert das Hannove-
raner Duo „Das Geld liegt auf
der Fensterbank, Marie“ unter
anderem mit seinem preisge-
krönten Programm „Mitter-
nachtSpaghetti“ am Freitag, 7.
Dezember, um 20 Uhr im
NienburgerKulturwerk.Wieb-
ke Eymess und Friedolin Mül-
ler verstehen es, ihr Publikum
mit Spitzfindigkeiten, Poesie
und Musik zu faszinieren –
frech, oft skurril aber immer
charmant.

In entwaffnend komischen
Wortduellen greift das sich
permanent kabbelnde Bühnen-
paar ausgewählte, aber ganz
alltägliche Themen auf: Es
geht beispielsweise um Liebe,
zu Tintenfischen oder zu kna-
ckenden Heizungsrohren. Und
auch um die Liebe zweier
Großstadtneurotiker in einer
zunehmend komplexen Welt.
Neben den Untiefen zwischen-
menschlicher Beziehungen
tauchen die beiden Künstler
sporadisch in den Zustand des
Klimas, der Meere und sogar

Deutschlands auf. Dabei scheu-
en sie selbst Ausflüge in die
Geschichte der Philosophie
und in die alteuropäische Göt-
terkunde nicht. Ihr Programm
erfrischt mit überraschenden
Verquickungen verschiedener
Kontexte und mit hanebüche-
nen Vergleichen, die mit

schwarzem Humor gewürzt
kurzfristig zu Schluckbe-
schwerden beim Publikum füh-
ren können. Ein Markenzei-
chen sind auch ihre
ungewöhnlichen Assoziations-
ketten in Loriot-Manier, von
Lenin über die Marx-Brothers
zu den Thälmann-Pionieren,

Telemann und Wagner sowie
über Umwege zu Ulrike Fol-
kerts, Furtwängler und Folk-
wang. Nach jedem Streitspiel
erfolgt eine Versöhnung: Chan-
sons mit Gitarre, Ukulele, Ak-
kordeon oder Nasenflöte, wer-
den skurril poetische Lieder
zum Besten gegeben oder mit
vorsintflutlichen Keyboards
amtlichen Hiphop vom Stapel
gelassen. Unkonventionell ver-
binden die Kabarettisten ihre
Paarspaltereien mit Musik und
Poesie ohne in Klischeefett-
näpfchen zu treten. Ihr Ein-
fallsreichtum scheint grenzen-
los, ihre ideenreiche
Sprachakrobatik rasant.

Weitere Informationen un-
ter (0 50 21) 92 25 80 oder
info@nienburger-kulturwerk.
de.

Die HamS verlost unter ihren
Leserinnen und Lesern 3 x 2

Karten. Wer gewinnen möchte,
braucht im Laufe des Tages nur

eine Mail mit dem Stichwort
„MitternachtSpaghetti“ zu
schicken an gewinnspiele@

hams-online.de.

Spitzfindig um den Finger gewickelt
Musik-Kabarett „MitternachtSpaghetti“ im Nienburger Kulturwerk/3 x 2 Karten zu gewinnen

Kleines Konzert
Uchte (DH). Für kommenden
Freitag, 30. November, lädt
der Bürger- und Kulturverein
Uchte um 20 Uhr zu einem
„kleinen Konzert bei Kerzen-
schein“ ins Bürgerhaus ein.
Musizieren werden Schülerin-
nen und Schüler der Musik-
schule Uchte unter der Lei-
tung von Daniela Meyer. Die
Besucher erwartet eine Mi-
schung aus klassischen Stü-
cken, Folksongs, Musicalmelo-
dien und Popmusik. Um
telefonische Kartenreservie-
rung unter 05763/803 wird ge-
beten.

„Im Sternenhimmel“
Nordkreis (DH). Am 22. De-
zember um 20 Uhr findet im
Tagungshaus Drübberholz
zwischen Hassel und Barme
erneut das „Varieté im Ster-
nenhimmel“ statt. Die Künst-
lerinnen und Künstler aus
Freiburg, Berlin, Potsdam,
Plauen im Vogtland und Bonn
präsentieren eine bunte und
lebendige Circusshow u.a. mit
Akrobatik, Jonglage und Luft-
artistik. Regie führt Regina
Weber, die sich auch durch das
Management verschiedener
Schauspielerinnen und Schau-
spieler einen Namen gemacht
hat. Weitere Informationen
unter Telefon 04234-94056
oder mail@druebberholz.de.

Romantische Liebeslieder und schwarzen Humor serviert das Ka-
barett-Duo „Das Geld liegt auf der Fensterbank, Marie“ am 7.
Dezember im Nienburger Kulturwerk.

Haßbergen (DH). Zum drit-
ten Mal in Folge ist der Kaba-
rettist Hubert Burghardt aus
Dortmund am kommenden
Sonnabend, 1. Dezember, um
20 Uhr zu Gast in der Alten
Kapelle in Haßbergen.
Vorsicht ist angesagt. Der Ti-

tel des neuen Programms von
Hubert Burghardt ist ein Eti-
kettenschwindel, wie er allent-
halben weiter verbreitet ist, als
einem lieb sein kann. Sex sells!
Und das ist ja besonders in Kri-
senzeiten wichtig. Das neue
Programm des Dortmunder
Kabarettisten liefert intelligen-
te gesellschafts- und wirt-

„Sex in der Krise“ in Haßbergen
Musikkabarett mit Hubert Burghardt am Sonnabend in der Alten Kapelle

schaftspolitische Einblicke in
eine Gesellschaft, die von im-
mer mehr Menschen immer
weniger verstanden wird.
Harmlose Witzchen, seichte
Unterhaltung oder das belieb-
te Politiker-Parteien-Bashing
wird man bei Burghardt jedoch
schwer finden, denn der Dort-
munder steht in der Tradition
des anspruchsvollen, kritischen
Kabaretts.
Hubert Burghardt seziert ak-

tuelle - neudeutsch: zeitnahe -
Problemstellungen, widmet
sich dabei aber weitaus mehr
den tieferen gesellschaftlichen
Zusammenhängen. Er verzich-
tet darauf, mit banalen Pointen
eine vermeintliche Tagesaktua-
lität zu bedienen. Auf angeneh-
me Weise verweigert er sich
dabei dem Chor der Massen-
medien, will keine Sau nach
der anderen über die Bühne

treiben, bis die wirklich rele-
vanten Zusammenhänge im

Nebel der Beliebigkeit ver-
schwunden sind.
Die Braunschweiger Zeitung

nennt es schlicht „Politisches
Kabarett auf höchstem Ni-
veau!“„Sex in der Krise“ ist ein
krisenfestes Kabarettpro-
gramm, das durch Mitdenken
richtig sexy wird. Hubert Burg-
hardt ist unter anderem einer
der Hausautoren des Berliner
Kabarett „Die Distel“. Zudem
schreibt er als Autor auch re-
gelmäßig für die „Leipziger
Pfeffermühle“ und ist im Fern-
sehen regelmäßig Gast in „Ot-
tis Schlachthof“ im Bayrischen
Fernsehen und beim WDR-
Kabarettfest.

Karten sind bei der Sparkasse
(Tel. 05024/1269)und der

Volksbank Haßbergen (Tel.
05024/1525) sowie über www.

hassbergen.de zu erhalten.

Bach, das nahende Weihnachtsfest und die Klosterkirche in neuem
Glanz – darauf bereiten sich diese Sänger und rund 90 weitere
Sänger vor.

Zum dritten Mal in Folge ist der
Kabarettist Hubert Burghardt
aus Dortmund am kommenden
Sonnabend in der Alten Kapelle
in Haßbergen.

Loccum (ade). Das wohl po-
pulärste der geistlichen Vokal-
werke von Johann Sebastian
Bach wird anlässlich der Wie-
dereröffnung der Loccumer
Klosterkirche durch das Kir-
chenschiff schallen. Am Sonn-
tag, dem 2. Dezember, 17.30
Uhr, treten Chöre, Orchester
und Solisten an, um die ersten
drei Teile des Weihnachtsora-
toriums erschallen zu lassen.

„Jauchzet, frohlocket! – Das
ist das Motto für die Auffüh-
rung des Oratoriums“, sagt
Hans May. May ist Vorsitzen-
der der Musikvereinigung
„Klingende Steine“, die sich
den Erhalt und Ausbau der
Kirchenmusik in der Kloster-
kirche auf die Fahne geschrie-
ben hat. So versteht es sich na-
hezu von selbst, dass das erste
Konzert in der Kirche nach
zweijähriger Bauzeit von den
‚Klingenden Steinen’ präsen-
tiert wird.

Musikalisch zeichnen Birgit
Pape und Michael Merkel für
das Programm verantwortlich.
Die Neustädterin und der Loc-
cumer proben im Hinblick auf
das Konzert seit April dieses
Jahres mit ihren jeweiligen
Chören. Rund 100 Sänger vom
Kindes- bis zum Pensionsalter
wirken mit: die Kantorei des
Kirchenkreises an Liebfrauen
in Neustadt, der Chor der

Stiftskirche Loccum, Kinder-
und Jugendchöre aus Rehburg-
Loccum und aus Neustadt. Mit
Anna Bürk (Sopran), Anna Bi-
neta Diouf (Alt), Florian Neu-
bauer (Tenor) und Marten
Groeneveld (Bass) unterstüt-
zen vier professionelle Solisten
die Sänger. Den instrumenta-
len Teil übernimmt die Han-
noversche Hofkapelle.

Jauchzen und frohlocken ist
nicht nur das Motto des Kon-
zerts, sondern auch der Titel
des ersten Teils von Bachs Ora-
torium. Für May gilt das am 2.
Dezember in dreifacher Hin-

sicht: „Bach!“, ruft er – in gro-
ßen Buchstaben – aus. Das sei
der erste Grund zu jauchzen.
Dann als zweiter Grund natür-
lich das nahende Weihnachts-
fest und schließlich, dass die
Kirche nun wieder genutzt
werden könne.

Karten gibt es bei der Firma
Schumacher und in der

Loccumer Klosterstube. Wegen
der großen Nachfrage ist

damit zu rechnen, dass an der
Abenkase nur noch Karten für

die „Hörplätze“ im Seiten-
schiff zu bekommen sind.

„Jauchzet, frohlocket!“
Loccum: Weihnachtsoratorium zur Wiedereröffnung der Stiftskirche

A ktuelles aus dem
Geschäftsleben

15 Jahre Figaro Der Friseur –
Spende für die Nienburger Kindertafel

Das 15-jährige Betriebsjubi-
läum feierte „Figaro Der Fri-
seur“ im Sommer nicht nur
mit einem Tag der offenen
Tür, sondern Anja Kapteina
und ihr Team führten für ei-
nen guten Zweck auch eine
Tombola mit vielen kleinen
Preisen durch. Dank der Mit-
hilfe der Kunden, Bekann-
ten und Freunde konnte der
„Der Figaro“ eine Summe von
500 Euro an die Nienburger
Kindertafel übergeben. Die
Projektverantwortliche Bea-
te Kiehl nahm diese Spende
gern entgegen und bedank-
te sich bei Anja Kapteina, die
sich vor Ort ein Bild über die
Arbeit der bei Kindertafel ma-

chen konnte. Die Eindrücke
waren so überwältigend, dass
sich Anja Kapteina spontan
dazu entschloss, den Verein
und die Kinder auch in Zu-
kunft zu unterstützen. Daher
steht ab sofort eine Spen-
dendose der Nienburger Kin-
dertafel im Figaro bereit. Um
die vorweihnachtliche Freude
„zu stärken“ und weil der Ni-
kolaus schon fast vor der Tür
steht, brachte sie auch gleich
einige Exemplare in Schokola-
de mit. Anja Kapteina und ihr
Team vom Figaro bedanken
sich herzlich bei allen, die die
Aktion unterstützt haben und
wünschen eine schöne Weih-
nachtszeit.

Nordertorstriftweg 13, Nienburg, Telefon (05021) 926120
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Nienburg (DH). Ab sofort
können Arbeitgeber die Lohn-
steuerabzugsmerkmale ihrer
Arbeitnehmer wie Steuerklasse
und Religionszugehörigkeit, zu
Kindern sowie zu Freibeträgen
aus dem Lohnsteuerermäßi-
gungsverfahren mit der Gül-
tigkeit ab dem 1. Januar 2013
elektronisch abrufen. Spätes-
tens zum Dezember 2013 muss
jeder Betrieb das Verfahren
eingeführt haben. Die Anga-
ben auf der gelben Lohnsteu-
erkarte für 2010 sowie auf den
in der Übergangszeit auf An-
trag vom Finanzamt erstellten
ELStAM-Bescheinigungen ge-
hören dann endgültig der Ver-
gangenheit an, behalten jedoch
bis zur ersten Nutzung der Da-
tenbank ihre Gültigkeit.
Die Arbeitnehmer müssen un-
bedingt beachten, dass Freibe-
träge, die für 2010 bis 2012 be-
scheinigt wurden, für 2013
keine Gültigkeit mehr haben.
Möchte der Arbeitnehmer für
2013 eine Steuerermäßigung
beim Lohnsteuerabzug für z.B.
Werbungskosten aus der Ent-
fernungspauschale berücksich-
tigt wissen, so muss er einen
entsprechenden neuen Antrag
an das Finanzamt richten. Die
Formulare können während
der Öffnungszeiten - täglich
7.30 bis 12 Uhr sowie am Don-
nerstag von 14 von 17 Uhr -
im Finanzamt abgeholt wer-

den. Besonders komfortabel
und zeitsparend ist der Aufruf
der Anträge im Internet über
die Seite Aktuelles & Service
der Oberfinanzdirektion Nie-
dersachsen über www.ofd.nie-
dersachsen.de. Selbstverständ-
lich kann dort der Antrag am
Bildschirm ausgefüllt und dann
ausgedruckt werden.
Generell ist es für Arbeitneh-

mer wichtig, die für sie gespei-

cherten Daten auf ihre Rich-
tigkeit über die
Gehaltsabrechnung zu prüfen.
Außerdem hat bereits jetzt je-
der Arbeitnehmer die Mög-
lichkeit, seine in der ELStAM-
Datenbank gespeicherten
Merkmale zu kontrollieren.
Voraussetzung hierfür ist die
einmalige Registrierung mit
der persönlichen Identifikati-
onsnummer im Elster-Online-

Portal. Dort ist die Beantra-
gung des Elster-Basiszertifikats
völlig ausreichend. Bei Abwei-
chungen ist das Finanzamt
über die richtigen Daten zu in-
formieren. Auch für diese Kor-
rekturen steht ein Formular
online zur Verfügung. In der
Übergangszeit können die
ELStAM-Daten mit einem An-
trag über das Finanzamt abge-
fragt werden. Hier ist aber mit
einer etwas längeren Wartezeit
zu rechnen. Telefonische Aus-
künfte werden aus Daten-
schutzgründen nicht erteilt.
Veränderungen der persönli-

chen Daten durch z.B. Heirat,
Tod des Ehegatten, Geburt von
Kindern sowie bei der Konfes-
sion werden in Zukunft auto-
matisch über die Meldebehör-
den in der Datenbank erfasst.
Wenn der Arbeitgeber schon
auf die Datenbank zugreift, ist
deshalb ein Antrag beim Fi-
nanzamt nicht mehr notwen-
dig.

Rückfragen zum allgemeinen
Verfahren beantwortet die

kostenlose bundesweite
Hotline 0800-5235099. Für

sonstige Probleme steht für
Arbeitnehmer das Nienburger

Finanzamt unter
05021/801940 zur Verfügung.

Arbeitgeber erhalten Aus-
künfte über 05021/ 801535

oder 05021/801536.

Freibetrag für 2013 neu beantragen
Finanzamt Nienburg: Lohnsteuerkarten aus Papier haben endgültig ausgedient

Die Lohnsteuerkarte aus Papier hat endgültig ausgedient. Für
2013 müssen bisher eingetragene Freibeträge neu beantragt
werden.

Von Sabine grulke

Wietzen/Nienburg. Am kom-
menden Dienstag, 27. Novem-
ber, beginnt um 10 Uhr im Saal
2000 im Domänenweg 16 in
Nienburg der Erörterungster-
min des Staatlichen Gewerbe-
aufsichtsamtes Hannover zu
den Erweiterungsplänen der
Firma Wiesenhof am Standort
Wietzen-Holte. Die Veranstal-
tung ist öffentlich; Einlass ist
ab 9.30 Uhr.

Die Firma „Nienburger Ge-
flügelspezialitäten“, Zweignie-
derlassung der „Oldenburger
Geflügelspezialitäten“, ehe-
mals „Wiesenhof Geflügelspe-
zialitäten“, Zweigniederlassung
Holte, so der offizielle Name,
hat für ihren Geflügelschlacht-
und Verarbeitungsbetrieb in
Wietzen beim Staatlichen Ge-
werbeaufsichtsamt Hannover
eine immissionsschutzrechtli-
che Genehmigung zur Erhö-
hung ihrer Schlachtkapazität
auf 250000 Tiere pro Tag be-
antragt.

748 Einwendungen sind ein-
gegangen, davon 38 verspätet.
Eine Redeberechtigung haben
am Dienstag aber nur diejeni-
gen, die fristgerecht Einwen-
dungen erhoben haben: also
710 Einwender. Die Verhand-

lung wird Christina Freifrau
von Mirbach vom Gewerbe-
aufsichtsamt Hannover leiten.

Die Besucher werden gebe-
ten, sich in ausliegende Teil-
nehmerlisten einzutragen.
Nach Themen der Einwen-
dungen zusammengefasst, wer-
den dann die Betroffenen Ge-
legenheit haben, ihre
Einwendungen zu erläutern.

Die vom Gewerbeaufsichts-
amt vorgelegte Tagesordnung
sieht vor, dass nach einer Ein-
führung die Firma Wiesenhof
ihr Vorhaben vorstellt. Danach
werden in sieben Unterpunk-
ten die thematisch zusammen-
gefassten Einwendungen be-
handelt:

Zunächst geht es um Grund-
lagen und Verfahrensfragen,
anschließend um Einwendun-
gen zum Thema Standort/
Raumordnung/Bauleitpla-
nung. Auf Platz drei der Tages-
ordnung steht das Thema Na-
tur- und Umweltschutz. Der
Gewässerschutz folgt, anschlie-
ßend geht es um Immissions-
und Gesundheitsschutz (wie
Lärm, Geruch, Keime). Der
Tierschutz ist unter Punkt
sechs an der Reihe, und zuletzt
geht es um Fragen der Technik
(wie Abluftreinigung und Ab-
wasser). Ob sich das Verfahren

tatsächlich bis in den darauffol-
genden Tag hinziehen wird,
kann zur Zeit noch niemand
sagen. Denn mit einer solchen
Vielzahl von Einwendern hat
das Gewerbeaufsichtsamt Han-
nover nach Auskunft von Dr.
Uwe Licht-Klagge noch nicht
so viel Erfahrung. Er hat daher
sogar mehr als einen Tag ein-
geplant und rechnet damit,
dass „die Erörterungen unter
Umständen am nächsten Tag
noch weiter gehen werden.“

Mit vor Ort wird auf jeden
Fall auch jemand von der Fir-
ma Wiesenhof sein: Maria
Große Böckmann vom Infor-
mationsbüro Wiesenhof in
Gauting bei München teilte
auf Anfrage der Harke mit:
„Das Unternehmen Wiesenhof
begrüßt diesen Erörterungs-
termin in Nienburg, da wir die
Einwände und Sorgen aller Be-
teiligten ernst nehmen und
wissen, dass gute und langfris-
tig tragbare Lösungen nur im
Dialog zu finden sind. Unser
Unternehmen steht seit jeher
für eine offene und transparen-
te Kommunikation. Daher
wird von unserem Unterneh-
men auch in jedem Fall jemand
bei dem Erörterungstermin vor
Ort sein.“

Weniger optimistisch ist

nach eigener Einschätzung der
„Hauptinitiator der Einwen-
dungen“, Klaus-Peter Kehl aus
Nienburg. „Sehr schwer zu
verhindern“ wird seiner Mei-
nung nach die Genehmigung
der Erweiterungspläne sein:
„Die“ – und damit meint er
„Seilschaften in der CDU“ –,
„die werden das vor der Wahl
durchpeitschen wollen“, ist
sich das ehemalige CDU-Mit-
glied sicher.

Unterdessen läuft immer
noch ein Normenkontrollkla-
geverfahren beim Oberverwal-
tungsgericht in Lüneburg, mit
dem Kehls Frau Kunigunda
gegen den Bebauungsplan für
das Wiesenhof-Vorhaben vor-
gehen will. Klaus-Peter Kehl
hat Zweifel, ob der Bebauungs-
und Flächennutzungsplan
überhaupt rechtmäßig ist. „Bis
zu einer Entscheidung können
aber zwei Jahre vergehen“,
weiß er: „Eigentlich müsste das
Gewerbeaufsichtsamt warten,
bis die Normenkontrollklage
entschieden ist.“

Er schreckt aber vor einer
weiteren Klage ebenfalls nicht
zurück: „Ich werde sofort beim
Verwaltungsgericht Einspruch
einlegen, wenn das Gewerbe-
aufsichtsamt Wiesenhofs An-
trag genehmigt.“

Wiesenhof-Anhörung im Saal 2000
Gewerbeaufsichtsamt Hannover: Theoretisch haben am Dienstag 710 Einwender Rederecht

Tipps & TermineTipps & Termine

Kita-„Adventswerkstatt“
Nienburg (DH). Zur „Ad-
ventswerkstatt“ lädt die Kin-
dertagesstätte „Unterm Regen-
bogen“ in Nienburgs Alpheide
am kommenden Sonnabend,
1. Dezember, von 15 bis 17.30
Uhr ein. Die Besucher können
basteln und spielen, Tee oder
Kaffee trinken und Kuchen es-
sen. Außerdem haben Kinder-
gartenkinder Adventsschmuck
aus Ton und Holz hergestellt,
Kekse gebacken, Marmelade
gekocht und Tee abgefüllt. All
das soll an diesem Nachmittag
verkauft werden. Zugunsten
des Senzo-Kindergartens in
Pietermaritzburg in Südafrika
werden außerdem Second-
Hand-Bücher verkauft. Wei-
terhin besteht die Möglich-
keit, in einer Bilder- und
Kinderbuchausstellung zu stö-
bern und Adventskränze oder
Gestecke anzufertigen.

Landfrauen feiern
Nienburg (DH). Zu einer
Weihnachtsfeier der besonde-
ren Art lädt der Landfrauen-
verein Nienburg Mitglieder
und Gäste am Mittwoch, dem
12. Dezember, um 17 Uhr ins
Hotel „Zur Krone“ in Holtorf
ein. In diesem Jahr wollen die
Landfrauen etwas anders fei-
ern, sie beginnen mit einem
Gänseessen. Danach ist ein
buntes, weihnachtliches Pro-
gramm aus eigenen Reihen ge-
plant. Die musikalische Unter-
haltung übernimmt Jan Ahlers.
Eine Anmeldung ist erforder-
lich bis zum 1. Dezember bei
Inge Stelling, Telefon 05027-
618.

Noch Mitspieler gesucht
Erichshagen-Wölpe (DH).
Für zwei Weihnachtsspiele in
den Gottesdiensten am 24. De-
zember in der Erichshagener
Kirche werden noch Mitspiele-
rinnen und Mitspieler gesucht.
In den Gottesdiensten um 15
und 16 Uhr wird ein klassisches
Krippenspiel aufgeführt. Dabei
können Kinder ab sechs Jahren
mitwirken. Wer Interesse hat,
melde sich bei Jaclyn Ham-
bruch unter (05021) 61289.
Nach dem guten Zuspruch der
letzten Jahre gibt es außerdem
ein modernes Weihnachtsspiel
für Jugendliche, das am Heilig-
abend um 17 Uhr gespielt wird.
Wer dabei mitmachen möchte,
sollte mindestens 13 Jahre alt
sein und sich dafür bei Pastor
Iber unter (05021) 889605 an-
melden.

Über Silvester nach Baltrum
Nienburg (DH). Silvester ein-
mal ganz anders erleben. Das
wollen Frauen des MTV und
des Kneipp-Vereins Nienburg.
Bewegung in gesunder Luft,
Spaß und gutes Essen soll es
vom 29. Dezember bis 4. Janu-
ar auf Baltrum geben. Neben
den Mitgliedern sind auch Gäs-
te willkommen. Ein Infoabend
findet am 26. November um 19
Uhr im Gruppenraum des
MTV Nienburg statt. Weitere
Informationen bei Angelika
Frei unter 0172/1033806.

Neue Straße gesperrt
Nienburg (DH). Aufgrund
von Arbeiten am Gasrohrnetz
wird in Nienburg die Neue
Straße zwischen Heilige-Geist-
Straße und Leinstraße am kom-
menden Dienstag, 27. Novem-
ber, zwischen 8 und ca. 16 Uhr
für den Kraftfahrzeugverkehr
gesperrt. Anlieger haben aller-
dings weiterhin die Möglich-
keit, ihre Grundstücke zu er-
reichen. Sie dürfen
ausnahmsweise auch aus Rich-
tung Rathaus in ihre Straße
einbiegen.

Haltestellen verlegt
Nienburg (DH). Die Halte-
stellen „Bachstelzenweg“ in
Erichshagen-Wölpe wurden
ausgebaut. Dafür war eine Ver-
legung um ca. 70 Meter stadt-
auswärts erforderlich. Die neu-
en Haltestellen mit Hochbord
sorgen für ein bequemeres ein-
und aussteigen und helfen so
mobilitätseingeschränkten
Fahrgästen und jungen Famili-
en unbeschwert die Stadtbusse
zu nutzen. Die Aufstellflächen
der Haltestellen reichen direkt
bis an den Fahrbahnrand, so-
dass künftig die Stadtbusse pa-
rallel die Haltestellen nutzer-
freundlicher anfahren können
und auf der Fahrbahn halten.
Stadteinwärts wird zeitnah eine
Wartehalle das Angebot ergän-
zen.

Weitere Informationen bei
Stadtbus-Geschäftsführerin
Iris Köhler unter 05021/
87395.

„Schrottimmobilien“
Nienburg (DH). Die nächste
öffentliche Sitzung des Stadt-
teilforums Lehmwandlung
Nienburg findet am kommen-
den Donnerstag, 29. Novem-
ber, um 17.15 Uhr im Begeg-
nungszentrum „Sprotte“ statt.
Punkte der Tagesordnung sind
die Präsentation des Gebäudes
Lehmwandlungsweg 5, der
Umgang mit „Schrottimmobi-
lien“, die Umgestaltung der
Kattriedestraße und Projekte
der „Sozialen Stadt“.

Adventsmarkt mit Brieber
Erichshagen-Wölpe (DH).
Im Rahmen des musikalischen
Begleitprogrammes zum
Erichshagener Adventsmarkt
am 1. Advent musiziert und
singt Peter Brieber um 16 Uhr
in der Corvinuskirche.
Zuvor haben um 15 Uhr Kin-

der der Kindertagesstätte ihren
Auftritt, und um 15.30 spielt
der Spielmannszug Erichsha-
gen-Wölpe. Zum Abschluss
erklingt adventliche Orgelmu-
sik um 16.45 Uhr durch den
Stadthäger Organisten Dieter
Plischki. Rund um die Kirche
ab 14.30 eine adventliche Bu-
denstadt mit kulinarischen und
kunsthandwerklichen Angebo-
ten zum Verweilen.
Der Adventsmarkt beginnt mit
einem Gottesdienst um 14 Uhr.
Mitwirkende sind der Ge-
mischte Chor Concordia
Heemsen und der Männerge-
sangverein Erichshagen-Wöl-
pe.
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OBI Nienburg • Oyler Straße 10

Papierstern „Oriental Star“
Für innen, beleuchtet. ø 60 cm. Verschiedene Designs und Farben.
Komplett mit Abstandhalter, 4-m-Anschlusskabel und Leuchtmittel.

Adventskranz
Mit 4 Kerzen und weihnachtlicher Dekoration
und feuerfesten Untersetzern. Ø 30 cm.

„Wir freuen uns auf Sie“
OBI präsentiert die aktuellen

Weihnachtstrends

LED-Lichterkette für innen
Mit warmweißen LEDs, schwarzem Kabel. Längen zzgl. 1,5 m Zuleitung.
10er, Länge 1,35 m, € 2,99; 20er, Länge 2,85 m, € 3,99;
30er, Länge 5,85 m, € 4,99; 50er, Länge 7,35 m, € 7,99;
100er, Länge 15,35 m, € 14,99;

Kerzenlichterkette für außen
Mit 20 klaren Lichtern, weißem Kerzenschaft, grünem Kabel.
Länge 10,05 m, zzgl. 1,5-m-Zuleitung.

Eisregen-Lichterkette
Mit 200 klaren Lichtern, weißes Kabel.
Breite ca. 5 m zzgl. 11,5-m-Zuleitung,
Stranglänge zwischen 30 und 90 cm.

Nienburg (due). Ob Weihnachts-
kugeln, Kerzen, Teelichter, Glä-
ser, Engel, Tassen, Vasen oder
Sterne – die Vielfalt des OBI-
Weihnachtsmarktes ist auch in
diesem Jahr wieder riesig. Und
das in den Trendfarben Gold,
Silber, Weiß, Rot, Violett und
Grün. Selbstverständlich gibt
es auch Dekorationsartikel aus
Naturmaterialien.
„Batteriebetriebene LED-Lich-
terketten mit Zeitschaltuhr für
innen und außen sind in diesem
Jahr besonders nachgefragt“,
unterstreicht OBI-Marktleiter
Marco Kirchhoff. In der kom-
menden Woche stehen die ver-
sierten OBI-Mitarbeiterinnen
zur Verfügung, um Gestecke,

Laternenarrangements und
Dekorationsideen ganz nach
den individuellen Wünschen
des Kunden anzufertigen. Auch
in der darauffolgenden Woche
und speziell am Sonnabend,
1. Dezember, von 8 bis 18.30
Uhr besteht noch die Möglich-
keit, eine ganz persönliche
Dekoration kreieren zu lassen.
Natürlich gibt es auch viele Ad-
ventsgestecke, Tannengrün und
Weihnachtssterne in den unter-
schiedlichsten Varianten.

„Überzeugen Sie sich selbst
von der facettenreichen Aus-
wahl unseres großen OBI-Weih-
nachtsmarktes. Das OBI-Team
freut sich auf Ihren Besuch.“

1,99
Weihnachtsstern
Klassischer Winterblüher, Standort hell. 4 – 6 „Blüten“ (Brakteen)
Keramik-Übertopf, rot, ø 16 cm 1,99

Riesige Auswahl an Lichterketten, Kerzen, Dekorations- und Bastelartikeln, Tannen-

grün und Tannenkränzen erhalten Sie in unserem großen OBI-Weihnachtsmarkt.

2,99

1,99

17,99

9,992,99ab

8,99
Keramik-Dekofigur
Höhe 11 cm
verschiedene Ausführungen

34,99

24,99

100er, Länge 15,35 m, € 14,99;

2

999999999999999

Papierstern „Oriental Starar“
Fü in bel chtet. ø 60 VeVe chchiede D i d F b

Stranglängng

11,99

7,99

Dies ist eine Werbung der OBI-Heimwerkermarkt Fr. Gosewisch jr. GmbH & Co. KG, Oyler Str. 10, 31582 Nienburg. Irrtümer und Preisänderungen vorbehalten. Für Druckfehler übernehmen wir keine Haftung. Nur solange der Vorrat reicht. Alle Artikel ohne Dekoration.

Großer Advents- und Weihnachtsmarkt

. . . .



Diepholz (DH). Im Vorfeld
ihrer Gesellschafterversamm-
lung besuchte die Wirtschafts-
förderungsgesellschaft mbH
des Landkreises Diepholz die
Firma Jantzon & Hocke KG in
Sulingen.

Nach der Begrüßung durch
den Geschäftsführer Lars Jant-
zon und einer Unternehmens-
präsentation schloss sich ein
Rundgang durch die einzelnen
Betriebsbereiche an. Lars Jant-
zon erläuterte den Mitgliedern
der Gesellschafterversamm-
lung die Besonderheiten der
Firma Jantzon & Hocke.

„Die Jantzon & Hocke KG
betreibt ein Tankstellennetz in
dem Raum Nordwestnieder-
sachsen, Ostwestfalen und
Hessen, das über die Jahre ge-
wachsen ist und heute aus über
40 Tankstellen besteht. Hierbei
handelt es sich sowohl um die
blau-weißen Aral-Tankstellen
als auch um die unter einem ei-
genen Markenlabel betriebe-
nen freien Tankstellen“, be-
richtet Junior-Chef Lars
Jantzon.

„Meine Eltern Anny und
Hermann Hocke haben sich
1966 in Sulingen mit dem Ver-
trieb von Heizöl und Diesel
selbständig gemacht. Mein Va-
ter war seit 1957 Tankwagen-
fahrer“, erklärt Ingrid Jantzon.
,,1991 haben mein Mann und
ich unseren bisherigen Firmen-
sitz dann auch von Twistringen
nach Sulingen verlegt und den
elterlichen Betrieb fortge-
führt.“

Der Firmensitz am „West-
point“ in Sulingen zeichnet
sich heute durch ein modernes
Verwaltungsgebäude mit Tank-
stelle, Raststätte, Pkw-Wasch-
straße, Lkw-Waschanlage und

Tanklager aus. Im Jahr 1997
übernahm Lars Jantzon den
Fuhrpark der Firma Jantzon &
Hocke vom Vater. Seine Firma
Jantzon Mineralöllogistik
GmbH ist heute mit 17 qualifi-
zierten, erfahrenen Fahrern
und 12 modernen Tankzügen
auch für andere namhafte Mi-
neralölgesellschaften als Spedi-
teur tätig. Seit 2008 gehört
Lars Jantzon auch zur Ge-
schäftsführung der Jantzon &
Hocke KG als auch zur Jantzon
Tankstellen GmbH.

„Unsere Produkte sind
Heizöle, Kraftstoffe und
Schmierstoffe; zu unseren
Dienstleistungen zählen Tank-
reinigungen, Fahrzeugpflege,
Waschstraßen, Lkw-Waschan-
lagen, die Mineralölspedition,
Heizöl-Wärmekonten und ein
Notdienst am Wochenende,

denn Kundenorientierung,
Qualitätsmanagement, Preis-
transparenz und qualitativ
hochwertige Produkte - all die-
se Kriterien müssen erfüllt
sein, um mit dem Gütezeichen
für den Energiehandel ausge-
zeichnet zu werden. Es setzt
neue Wertmaßstäbe in unserer
Branche. Wir wurden ausge-
zeichnet und unterziehen uns
einer jährlichen Prüfung durch
die Gütegemeinschaft. Der
Kunde hat somit die Garantie,
bei uns in guten Händen zu
sein“, gibt Lars Jantzon ab-
schließend zu verstehen.

Über 100 Mitarbeiterinnen
und Mitarbeiter sind am Stand-
ort Sulingen sowie in den Filia-
len beschäftigt. Drei Auszubil-
dende der Firma Jantzon &
Hocke durchlaufen ihre einzel-
nen Ausbildungsabschnitte vor

Ort. Landrat Cord Bockhop
würdigte den rasanten wirt-
schaftlichen Wachstum des fa-
miliär geführten Unterneh-
mens, das sich durch Tradition
und Innovation zu einem be-
deutenden Versorger und
Dienstleister in der Region
entwickelt hat.

Die Mitglieder der Wirt-
schaftsförderungsgesellschaft
mbH für den Landkreis Diep-
holz zeigten sich beeindruckt
vom umfangreichen Betäti-
gungsfeld und dem stetigen
Wachstum des Unternehmens.
Ein besonderer Dank galt dem
Geschäftsführer Lars Jantzon
für die informativen Ausfüh-
rungen, verbunden mit den
besten Wünschen für die Zu-
kunft und einer weiterhin posi-
tiven Entwicklung des Unter-
nehmens.

Versorger und Dienstleister mit Tradition
Wirtschaftsförderungsgesellschaft besuchte die Firma Jantzon & Hocke KG in Sulingen

Kirchdorf (DH). Das Geld
steht bereit, die Planung ist
fertig: Die Ortsumgehung Ba-
renburg könnte jetzt gebaut
werden. Doch fünf Klagen von
Bürgern aus der Gemeinde Ba-
renburg verzögern den Baube-
ginn. Auf Initiative des Bun-
destagsabgeordneten Axel
Knoerig fand daher zum zwei-
ten Mal ein Gespräch zum ak-
tuellen Sachstand mit Uwe
Schindler, Leiter des Nienbur-
ger Geschäftsbereiches der
Niedersächsischen Landesbe-
hörde für Straßenbau und Ver-
kehr, im Rathaus der Samtge-
meinde Kirchdorf statt.
Zugegen waren außerdem die
Landtagsabgeordneten Kars-
ten Heineking und Karl-Heinz
Klare, Samtgemeindebürger-
meister Heinrich Kammacher,
der stellvertretende Barenbur-
ger Bürgermeister Hermann
Dencker und der Fachbereichs-

leiter der Samtgemeinde Kirch-
dorf, Günther Dahm.
„Wir werden in dieser Sache

nicht den Druck aus dem Kes-
sel lassen“, betonte Knoerig.
„Denn die Mittel werden erst
freigegeben, wenn keine Kla-
gen mehr vor dem Bundesver-
waltungsgericht anhängig sind.
Die Ortsumgehung ist zwar im
Bundesverkehrswegeplan im
vordringlichen Bedarf einge-
stuft, doch sollten dringendere
Baumaßnahmen anderswo not-
wendig werden, könnte die
Gelder zwischenzeitlich dort-
hin vergeben werden.“

Zwecks schneller Einigung
mit den fünf Klägern haben
Knoerig und Heineking ein
Mediationsverfahren angeregt.
Erstmalig im Landkreis Diep-
holz wird dabei versucht, paral-
lel zum schwebenden Rechts-
verfahren einen Konsens aller
Beteiligten zu erzielen.

Klagen verzögern
den Baubeginn
Ortsumgehung Barenburg: die Planung steht

Günther Dahm, Karl-Heinz Klare, Hermann Dencker, Axel Knoerig,
Karsten Heineking und Heinrich Kammacher (von links) sprachen
im Kirchdorfer Rathaus über die geplante Ortsumgehung für Ba-
renburg.

Vor ihrer Gesellschafterversammlung besuchte die Wirtschaftsförderungsgesellschaft mbH des
Landkreises Diepholz die Firma Jantzon & Hocke KG in Sulingen.

... weil ich schöner wohnen will!

Aktions-Gewinnspiel jetzt unter

www.hammer-heimtex.de

H
S

47
a_

12
_N

ik
ol

au
s

Steppbett,
Füllung: 100% Polyester,
waschbar, ca. 135x200 cm.

Kopfkissen, gefüllt mit
890 g Polyester-Hohlfaser,
waschbar, ca. 80x80 cm.

Auch in der
Größe 40x80 cm

erhältlich

Auch in den
Größen 155x200
und 155x220 cm

erhältlich!

14.99
29.95

54.95

Mikrofaser

Auch in den
Größen 155x200
und 155x220 cm

erhältlich!

19.99 34.99
29.99

Feinbiber-Bettwäschegarnitur
„Winterdreams“, 100% Baumwolle,
2-tlg., best aus: 1 Kissenbezug,
ca. 80x80 cm und 1 Bettbezug,
ca. 135x200 cm.

AKTIONS
VERKAUF *
AKTIONS
TREUE

* Alle Aktionsangebote gültig bis 08.12.2012

Donnerstag

6
Dezember

Bring uns bis zum 
4. Dezember 2012 
deinen geputzten 
Stiefel. 

Der Nikolaus füllt 
ihn mit kleinen 
Überraschungen 
und übergibt ihn dir 
am Nikolaustag im 
HAMMER-Fachmarkt.

Für Kinder 
bis 8 Jahre!

und beschenkt die Kinder!
Der Nikolaus kommt

Bodenbeläge • Farben • Tapeten • Badausstattung • Gardinen • Bettwaren • Matratzen

HAMMER Fachmärkte für Heim-Ausstattung GmbH & Co. KG Nord, NL Sulingen

27232 Sulingen
Steinstraße 20 • Tel. 04271/953193
Mo-Fr: 9.00 - 19.00 Uhr • Sa: 9.00 - 18.00 Uhr

HAMMER Fachmärkte für Heim-Ausstattung GmbH & Co. KG Nord, NL Nienburg

31582 Nienburg
Mindener Landstraße 48 • Tel. 05021/2347
Mo-Fr: 9.00 - 20.00 Uhr • Sa: 9.00 - 18.00 Uhr

DIE HARKE am Sonntag 13LOKALESSONNTAG, 25. NOVEMBER 2012 Nr. 48
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INFORMATIONEN AUS DER SAMTGEMEINDE STEIMBKE

MIT DEN GEMEINDEN LINSBURG, RODEWALD, STEIMBKE UND STÖCKSE

Rodewald (re). Genehmigt das
Bergamt die beantragte Boh-
rung „Suderbruch 100“, geht
ExxonMobil in etwa 2,5 Kilome-
tern Tiefe mit horizontaler Ab-
lenkung bis unter Gilten. Nach
Angaben von Exxon-Pressespre-
cherin Dr. Ritva Westendorf-
Lahouse ist das geplante Unter-
nehmen das Resultat einer Ko-
operation mit der Technischen
Universität Clausthal zur Reak-
tivierung ehemaliger Erdölfel-
der im Bereich Steimbke/Suder-
bruch.
Harke-Informationen zufolge
sind dort alte Bohrkerne aus
dem Suderbrucher Feld auf Öl-
gehalt untersucht worden. Re-
sultat: Da könnten noch Ölre-
serven schlummern, die sich
lohnen, mit neuester Bohr- und
Fördertechnik und wegen der
hohen Erdölpreise gewinnbrin-
gend ausgebeutet zu werden.
Eine Explorationsbohrung soll
darüber endgültigen Aufschluss
geben.
Hatte ExxonMobil im Oktober
zunächst die Samtgemeinde
Steimbke über ihr Vorhaben in-
formiert, unterrichtete der Kon-

zern vergangene Woche die
Samtgemeinde Schwarmstedt.
„Wir blicken sehr gespannt der
Informationsveranstaltung ent-
gegen“, formuliert Samtgemein-
debürgermeister Björn Gehrs.
Steimbkes Samtgemeindebür-
germeister Hans-Jürgen Hoff-
mann bestätigt das Vorhaben. In
der Sache waren vor Wochen
Vertreter der Samtgemeinde
und Mitgliedskommunen bei
Exxon in Hannover. Rodewalds
Bürgermeisterin Katharina Fick
wollte sich jetzt im Vorfeld
„über Gerüchte“ nicht äußern.
„Verwaltung und Bürgermeister
wollen das Ende November ge-
klärt haben.“
Aus dem Erdölfeld Suderbruch
wurde von 1949 bis 1993 Erdöl
gefördert. Die erste Bohrung,
Suderbruch 1, wurde im Som-
mer 1949 in einer Tiefe von
etwa 2000 Metern hergestellt
und mit einer Anfangsproduk-
tion von 40 Kubikmetern in
Produktion genommen. 1950
begann Brigitta Elwerath mit
der Verlegung einer 6,8 Kilome-
ter langen Ölleitung von der
Bohrung Suderbruch 1 zum

Bahnhof Gilten, von wo aus das
Erdöl zur Weiterverarbeitung in
die Raffinerie Misburg bei Han-
nover transportiert wurde. Das
Ölfeld wurde danach weiterent-
wickelt, sodass 1953 ganze 121
Mitarbeiter 168 000 Tonnen
Erdöl aus 67 Bohrungen förder-
ten. Suderbruch erreichte An-
fang 1952 mit 13394 Tonnen
kurzzeitig die höchste Förder-
leistung im Bundesgebiet.
Das Feld hat durch seine zu da-
maligen Verhältnissen besonde-
re geologische Struktur mit erd-
ölführenden Horizonten in
verschiedenen Tiefen Anstöße
für die weitere Erdölexploration
in Deutschland geliefert, die zu
bedeutenden Erdölfunden führ-
te. Die kumulierte Produktion
lag bei drei Millionen Tonnen
Erdöl.
Anfang der 90er Jahre wurde die
Erdölförderung eingestellt. An-
schließend sanierte ExxonMobil
1996 das Gelände unter behörd-
licher Aufsicht.
Die Bundesrepublik verbraucht
jährlich rund 155 Millionen
Tonnen Rohöl. Davon stammen
zirka drei Prozent aus heimi-

scher Produktion. 1970 waren es
193 Millionen Tonnen oder acht
Prozent. Danach wurden viele
Bohrungen aufgegeben. Denn in
Zeiten des billigen Öls waren sie
nicht rentabel. Doch bei Barrel-
preisen von über 100 Dollar
scheinen in Deutschland die Öl-
quellen wieder interessant zu
werden. Mit neuen Bohr- und
Fördermethoden wollen die
Konzerne alte Ölfelder reakti-
vieren. Da sind Milliardenge-
schäfte drin, rechnen Experten
der Mineralölindustrie.

Exxon sucht Erdöl in
Suderbruch
Explorationsbohrung soll Klarheit schaffen/
Infoveranstaltung am 29. November
Der US-amerikanische Erdölkonzern ExxonMobil will im alten Bohrfeld Suderbruch eine Erdöl-Erkun-
dungsbohrung abteufen. ExxonMobil veranstaltet dazu am 29. November im Rodewalder Gasthaus
„Zum Keller“ eine öffentliche Informationsveranstaltung.

Erinnerung an die 50er Jahre: So
ein Bohrturm könnte bald wieder in
Suderbruch bei Rodewald stehen.

Steimbke (DH). Kunsthand-
werk, Leckereien und vor allem
Wein direkt vom Erzeuger, das
alles in gemütlicher Atmosphä-
re vor der Kulisse der uralten
Kirche – am Sonntag, 2. De-
zember, veranstaltet die Weih-
nachtsmarkt-Initiative Steimb-
ke wieder ihren Markt. Im
Raum steht die Frage, ob die
Veranstaltung künftig schon am
Sonnabend vor dem 1. Advent
stattfinden soll. Dazu können
die Besucherinnen und Besu-
cher ihre Meinung sagen. Viele
Gäste würden abends gern län-
ger bleiben; weil aber der Weih-
nachtsmarkt ehrenamtlich ver-
anstaltet wird, Auf- und Abbau
eine Menge Zeit in Anspruch
nehmen und am Montag gear-

beitet werden muss, gibt es die
Überlegung, den Steimbker
Weihnachtsmarkt auf den
Sonnabend vorzuziehen. In die-
sem Jahr bleibt aber noch alles
beim Alten: Wie üblich beginnt
der Markt am 1. Advent direkt
im Anschluss an den 14-Uhr-
Gottesdienst in der Kirche.
Zum zwölften Mal dabei sind
die Gäste aus Steimbkes Part-
nergemeinde Chouzé sur Loire.
Wer sich am Weihnachtsmarkt
beteiligen will, ist willkommen
und kann sich bei Elke Häse-
meyer oder Uta Otto melden.
Der Erlös kommt wieder dem
Dorf zugute und soll für die Ge-
staltung eines Dorfeingangs-
Portals genutzt werden.

Rodewald (DH). Am 1. Ad-
ventssonntag findet im und um
das Gemeindehaus der ev. luth.
Kirchengemeinde Rodewald
wieder der traditionelle Advents-
basar und Weihnachtsmarkt
statt.
Angeboten werden Advents-
schmuck, Handarbeiten und Bas-
teleien, Dekorationsartikel sowie
viele Köstlichkeiten zum Genie-
ßen. Eine zusätzliche Attraktion
ist eine Tombola mit schönen
Preisen. Kaffee und Kuchen vom
Buffet gibt es wie immer im Ge-
meindehaus.
Die Veranstaltung beginnt um
13.30 Uhr mit einem Familien-
gottesdienst, der Markt wird um

14.30 Uhr eröffnet. Der Posau-
nenchor Lichtenhorst sorgt für
weihnachtliche Musik, mit dem
Kindergarten „Flohkiste“ kann
im Obergeschoss des Gemein-
dehauses gebastelt werden.
Die Kinder- und Jugendgruppe
des Schützenvereins Rodewald
m. B. bietet Kindern ebenfalls
Mitmachaktionen an, und die
Kindergruppe der Rowohler
Danzlüt zeigt in zwei Auftritten
ihr Können.
Kinder können ihren Weih-
nachts-Wunschzettel mitbrin-
gen und ihn an den Weihnachts-
mann übergeben, denn er
kommt um 16.30 Uhr, so die
Organisatoren.

Kunsthandwerk, Leckereien, Wein

Adventsbasar und Weihnachts-
markt am 1. Advent in Rodewald

Am 1. Advent wieder Weihnachtsmarkt in Steimbke
Veranstaltung künftig am Sonnabend?
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Ihr Partner der Landwirtschaft:

A G R A R H A N D E L G M B H
Getreide 0 Futtermittel 0 Dünger 0 Saatgut

Pflanzenschutz 0 Diesel 0 Heizöl
31634 Steimbke1Hohe Straße 81e-mail: info@bohnhorst.de
Tel. 05026/9800-01Fax 05026/9800-701www.bohnhorst.de

Dorfstr. 46 · 31637 Rodewald
Tel: 05074 - 17 35 · www.physio-krampitz.de

Wellnesspur
Monika Krampitz & Team

ca. 2,5 Std statt E79,- E75,-
Das besondere Geschenk für sich und andere:

Entspannung und Wohlbefinden auf höchstem Niveau!
Best Friends: 2x Heiße Rolle • 2x Rückenmassage • Fußmassage
• Gesichtsmassage • Prosecco · ca. 1,5 Std. p. P. 49,– €
Hot Temperature Programm: Tiefenentspannungsmassage mit
heißen Steinen auf der Körperrückseite · ca. 1,5 Std. 49,– €

Maxiprogramm: Heiße Rolle • Ganzkörpermassage • Fußreflex-
zonen- oder Gesichtsmassage · ca. 2,5 Std. 89,– €

Zu jedem Programm gibt es ein Fußbad mit heißem Wintertee.

Alte Celler Heerstraße 2, 31637 Rodewald

Telefon: 0 50 74 / 92 49 10, Fax: 0 50 74 / 92 49 12

E-Mail: info@busche-reisen.de, www.busche-reisen.de

Silvester in Ostpreußen
29.12.12 - 03.01.13 - 6 Tage 395,- € p. P. /DZ/HP29.12.12 - 03.01.13 - 6 Tage 395,- € p. P. /DZ/HP

inkl. Silvesterball mit Gala-Menü und Schlitten- oder
Planwagenfahrt mit Grillen und Lagerfeuer. EZZ: 75,- €

inkl. Silvesterball mit Gala-Menü und Schlitten- oder
Planwagenfahrt mit Grillen und Lagerfeuer. EZZ: 75,- €

Club9

CO2-neutrales Heizen in zeitlos puristischer Design-Ästhetik.

;.B042$ 5/ · #5(#+ >40.A360 · @.6)= , ", +:'!/, ,,
73C= , ", +:'!/, ,5 · AAA)&19-.2<46<)0. · -%$4*&19-.2<46<)0.

892892 #%"$&!#%"$&! 73199?%06.273199?%06.2

Mühlenstr. 1

Energiespar-

Rollläden

Fr.-Wilhelm Langreder

Am Gewerbegebiet 8

31634 Steimbke

���� 0 50 26 - 90 28 0

!!!! 0 50 26 - 90 28 28

* Vereins- und Gruppenreisen

* Studien- und Klassenfahrten

* Betriebsausflüge

* Messe- und Transferfahrten

* Familienfeiern

* und vieles mehr..

Ihr kompetenter P a r t n e r v o r O r t w e n n ’ s u m B u s r e i s e n g e h t .
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Steimbke (re). Über den Be-
völkerungsschwund machen
sich alle kreisangehörigen
Kommunen Sorgen. Die eine
mehr, die andere weniger.
Steimbke stemmt sich gegen je-
nen viel beklagten demografi-
schen Wandel unter anderem
damit, dass sie Neubürger fi-
nanziell unterstützen will, die
sich im Neubaugebiet „Lich-
tenhorster Straße“ ansiedeln
wollen.
Die Hilfe soll erweitert werden.
Das stellen sich Ratsherr Maik
Beermann (CDU) und Bürger-
meister Friedrich Leseberg
(WG) vor. Danach sollen neben
den Häuslebauern auch diejeni-
gen gefördert werden, die in
den Ortsteilen leere Liegen-
schaften kaufen.
Für Beermann ist das eine logi-
sche Folge des Programms
„Umbau statt Zuwachs“. Da be-
schäftigen sich vernetzte Kom-
munen mit Folgen aus dem Be-
völkerungsrückgang bis zu 27
Prozent bis 2025 mit erhebli-
chem Verlust junger Menschen
und Familien und einer starken

Zunahme alter Menschen. Ein
Teil der Folgen sind zuneh-
mende Leerstände, Verfall und
Sanierungsstau. Die Kommu-
nen wie Steimbke stehen vor
der Aufgabe, ihr ursprünglich
auf Zuwachs entwickeltes In-
strumentarium stärker auf Um-
und Rückbauprozesse, auf Be-
standsmanagement auszurichten.
Unter dem Blickwinkel machte
Beermann in jüngster Ratssit-
zung seinen Vorschlag, alte
Hofgrundstücke in die Förde-
rung einzubeziehen, den Lese-
berg mit den Worten ergänzte,
„das haben wir schon auf unsere
Agenda geschrieben“.
Auf Harke-Frage präzisierte
Verwaltungschef Hans-Jürgen
Hoffmann, die Gemeinde über-
lege, Regeln der weggefallenen
Eigenheimzulage aufzugreifen
und gegebenenfalls denen einen
Bonus zukommen zu lassen, die
unter gewissen Einkommens-
grenzen liegen.
Ob das im Alleingang finanziell
möglich und formal sinnvoll ist,
werde geprüft. Denn Frage sei,
ob die „freiwillige Leistung“ aus
der knapper werdenden Steuer-
kasse auf Dauer leistbar sei im
Chor der Mitgliedskommunen

der Samtgemeinde Steimbke
und der vernetzten Samtge-
meinden Marklohe, Heemsen
und Liebenau.
Neben oder statt einer kommu-
nalen Förderung könnte es für
Hoffmann sinnvoller sein, eine
ähnlich geartete Landesförde-
rung mit kommunaler Beteili-
gung einzuführen. Denn nicht
nur Steimbke habe Probleme
mit Entvölkerung und Leer-
ständen, nicht allein die Samt-
gemeinde und deren Netzwerk,
nicht nur der Kreis, sondern
weite Teile Niedersachsens.

INFORMATIONEN AUS DER SAMTGEMEINDE STEIMBKE

MIT DEN GEMEINDEN LINSBURG, RODEWALD, STEIMBKE UND STÖCKSE

Dabei zeigten sich die Kommu-
nalpolitiker beeindruckt von der
rasanten Entwicklung des Un-
ternehmens von einem kleinen
regional orientierten Betrieb hin
zu einem „Global Player“ mit
Niederlassungen und Hafenan-
lagen im gesamten norddeut-
schen Bereich sowie angrenzen-
den Ausland.
Der Inhaber und Geschäftsfüh-
rer Helmut Bohnhorst sowie der
Finanzchef Frank Böker ver-
deutlichten die Wirtschaftskraft
und die europaweiten Handels-
beziehungen anhand verständli-
cher Zahlen und Fakten.
Mittlerweile hat sich Bohnhorst
zum mit Abstand größten Steu-
erzahler in der Samtgemeinde
Steimbke entwickelt. Einig wa-
ren sich Unternehmensvertreter

und Kommunalpolitiker der
WG in der Einschätzung über
die Markttendenzen für Getrei-
de und Grundnahrungsmittel.
Hier sahen alle Beteiligten eine
besorgniserregende Verteuerung
und Verknappung dieser für die
Bevölkerung überlebenswichti-
gen Produkte. „Verstärkt wird
dieser Trend (neben Naturge-
walten in großen Anbaugebie-
ten) durch die Vernichtung von
Nahrung zugunsten von Ener-
giegewinnung durch unverhält-
nismäßig hohe Subventionie-
rung für diese Prozesse.
Ferner verringert sich die Bo-
denqualität durch Monokultu-
ren und reduzierte Humusbil-
dung dramatisch. Hier drängen
sich für die Politik strategische
Handlungsfelder auf, um diesen

für die Bevölkerung existenzbe-
drohliche Fehlentwicklungen
entgegenzuwirken.
Analog verhält es sich mit den
Auswirkungen des Erneuerbare-
Energie-Gesetzes (EEG). Auch
hier erkannte man deutlich den
Handlungs- und Steuerungsbe-
darf für die Politik um die fal-
schen Investitionsanreize (z.B.
Biogasanlagen) künftig zurück-
zufahren.
Das Fazit lautet: Energie und
Grundnahrungsmittel müssen
für alle bezahlbar bleiben und
dürfen nicht zu einem Luxusgut
werden. Ferner darf man dieses
Feld (siehe Finanzkrise) keines-
falls nur den Spekulanten über-
lassen“, schreibt die Wählerge-
meinschaft.

Wählergemeinschaft besucht Agrarhandel
Bohnhorst

Zuschuss für Käufer leerer Höfe?
Die Samtgemeinde Steimbke will ihre Förderung
erweitern Abordnungen der Fraktion der Wählergemeinschaft des Rates der Samtge-

meinde Steimbke und des Kreistages Nienburg besuchten die Firma Bohn-
horst Agrarhandel mit Sitz in Steimbke und verschafften sich einen Über-
blick über die vielfältigen Aktivitäten der Unternehmensgruppe.

Zahlen & Fakten

Die Gemeinde Steimbke hat
aktuell 2400, Rodewald 2580,
Stöckse 1400 und Linsburg 930
Einwohner.

Nach den jüngsten Erhebungen
des Kreises hat die Samtge-
meinde Steimbke im vergange-
nen halben Jahr 67 Einwohner
verloren. Aktuell sind es 7247.
Die Samtgemeinde hatte Ende
2001 noch 7687, Ende 2006
ganze 7544 und Ende vergange-
nen Jahres 7314 Einwohner.

Der Landkreis hatte Ende
2001 noch 126310 Einwohner.
Ende 2006 waren es 125436
und Ende vergangenen Jahres
122225.
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u ! Planung und Anlage von Hausgärten
! Umgestaltung vorhandener Gärten
! Anlage und Pflege von Grünanlagen
! Gestaltung und Ausführung von Anpflanzungen

! Baum- und Gehölzschnitt
! Biotop- und Teichbau
! Platz-, Wege- und Parkplatzbau
! Pflasterarbeiten in Klinker,
! Beton und Naturstein

Friedhofsweg 2, OT Sonnenborstel, 31634 Steimbke
Telefon (05026) 1292, Fax 8887

Antiquitäten
& Dekorationen

RESTAURATION KUNSTGERECHT

Öffnungszeiten:
Mo. bis Fr.

9.00 bis 18.00 Uhr
Sa. 10.00 bis 14.00 Uhr

Sonnenborsteler Weg 12
31638 Stöckse

www.antikservice-baars.de

Stöbern in
schöner

Atmosphäre

GaLaBau GmbH
Insel 1 · 31636 Linsburg
Telefon (050 27) 18 06
Mobil 01 71 5336202
www.galabau-weiss.de

Kompetente BeratungKompetente Beratung
sowie fachgerechtesowie fachgerechte
Ausführung vom ExpertenAusführung vom Experten
• Gartengestaltung• Gartengestaltung
• Pflasterarbeiten• Pflasterarbeiten
• Baumfällung• Baumfällung
• Gartenpflege• Gartenpflege
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Party-Service
warm und kalt · bis 300 Personen

365 Tage im Jahr

Sonnenborstel seit 1874

Familie Meier
Tel. (0 50 26) 12 67

www.jaegerkrug.de

AdventlichesAdventliches
Sonntagsfrühstück

am 9. Dezember

* * *
Reichhaltige Mittags- und

Abendkarte, auch mit
Gänsebraten und Grünkohl

* * *
Das schönste kulinarische

Weihnachtsgeschenk:
ein Gutschein für das

Gourmet- & Wein-Event
am 23. Februar 2013

Ad tlllliiii h

Ihre Weihnachtsfeier
am offenen Kamin,
individuell für Sie

arrangiert!

Dienstags
Pizza satt

Mittwochs
Rippchen-

tag
Kegeltermine

frei
Tel. (05026) 902598

DIERKING
geründet

1868

Hauptstraße 63 + 71 · 31637 Rodewald
Telefon (0 50 74) 968-0 · Fax 968-24

Elektrogeräte · Hausrat · Kaminöfen · Kachelöfen · Service
Gartengeräte · Rasenmäher · Werkzeuge · Maschinen · Eisenwaren

Heizöle und Brennstoffe

LADY RUBEN‘S
Mode in XXL und Accessoires · Größe 46 bis 58+

Einfach mal reinschauen!
Grundstraße 11 · 31634 Steimbke

Tel. 0172 1845094 · www.ladyrubensxxl.de
Öffnungszeiten: Mo. + Di. 15 – 18 Uhr, Mi. geschlossen,

Do. + Fr. 10 – 13 Uhr u. 15 – 18 Uhr, Sa. 10 – 13 Uhr
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! Fenster & Türen

! Glasarbeiten

! Insektenschutz

! Sonnenschutz

! Wintergärten

! Holzterrassen

! Raumgestaltung

! Küchen & Möbel

! Reparatu

WESER
Tischlerei

Meisterbetrieb

Schäfersdrift 2 - 31638 Stöckse
Tel. 05026 - 90061-61 Fax -62

! Fenster & Türen

! Glasarbeiten

! Insektenschutz

! Sonnenschutz

! Wintergärten

! Holzterrassen

! Raumgestaltung

! Küchen & Möbel

! Treppenbau

WESER
Tischlerei

Meisterbetrieb

Schäfersdrift 2 - 31638 Stöckse
Tel. 05026 - 90061-61 Fax -62

! Fenster & Türen

! Glaektenschutz

! Sonnensutz

! Wintergärten

! Holzterrassen

! Raumgestaltung

! Küch & Möbel

! Treppenbau

WESER
Tischlerei

Meisterbetrieb ! Fenster & Türen in
Holz, Holz - Alu,
Kunststoff & Alu

! Passivhausfenster
! Sonnenschutz
! Glasarbeiten
! Wintergärten
! Reparaturarbeiten
! Möbel & Treppen
! Innenausbau

WESER
Tischlerei

Meisterbetrieb

05026-9006161
www.weser-tischlerei.de

Schäfersdrift 2 - 31638 Stöckse
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AUS DEM NORDKREIS

Drei Akkordeonkonzerte
Warpe (DH). Zu vergnügli-
chen Konzerten laden die Ak-
kordeongruppen der VHS
Hoya am 8. Dezember ab 18
Uhr (anschließend Essen nach
kleiner Karte) sowie am 9. De-
zember um 10 Uhr (mit Früh-
stücksbüfett ab 9 Uhr) und um
16 Uhr (mit Kaffee und Ku-
chen ab 15 Uhr) ins Gasthaus
Okelmann in Warpe ein. Kar-
ten gibt es bis zum 30. Novem-
ber im Vorverkauf bei den
Sparkassen in Hoya, Bücken,
Wietzen und Rohrsen sowie
bei der Volksbank Hoya.

Tipps & Termine

Tipps & Termine

Advents-Preisdoppelkopf
Gandesbergen (DH). Am
kommenden Sonntag, 2. De-
zember, lädt der Heimatverein
Gandesbergen um 14.30 Uhr
zum Advents-Preisdoppelkopf
im Jugend- und Freizeitheim
ein. Auf die erfolgreichen Mit-
spieler warten schöne Fleisch-
preise.

Zum Lesen verführen
Hoya (DH). Zu seinem schon
traditionellen ,,Spaziergang
durch den Bücherherbst“ lädt
der Landfrauenverein Hoya
seine Mitglieder und interes-
sierte Gäste am morgigen
Montag, 26. November, um
19.30 Uhr ins Gasthaus Thöle
in Dedendorf ein. Gemäß ihres
Slogans ,,Verführung zum Le-
sen“ stellen die Buchhändlerin-
nen Gudrun Heine und Karin
El-Haj aus Verden auf ihre un-
nachahmliche Weise wieder ei-
nige der schönsten Neuer-
scheinungen des Herbstes für
gemütliche Leseabende zu
Hause und auch für den Ga-
bentisch vor. Sie haben sowohl
Bücher für Erwachsene als
auch für Kinder im Gepäck.
Die Veranstaltung findet in pä-
dagogischer Verantwortung
der Ländlichen Erwachsenen-
bildung statt.

Bildband aus Bücken fertig
Bücken (DH). Rechtzeitig vor
dem Weihnachtsfest hat der
VVV Bücken einen Bildband
mit alten Fotos des Dorfes und
der damaligen Einwohner her
aus gegeben. Das Album kann
ab dem 3. Dezember für 25
Euro an folgenden Stellen er-
worben werden: Volksbank,
Sparkasse, Bäckerei Haber-
mann, Bäckerei Wende und
Fleischerei Thies sowie beim
VVV Bücken über Irmtrud
Gläser, Telefon (0 4251) 1758,
oder Ulfert Habben, Telefon
(0 4251) 1327.

Kyffhäuser unterwegs
Schweringen (DH). Am kom-
menden Sonnabend, 1. De-
zember, findet die Fahrt der
Schweringer Kyffhäuserkame-
radschaft zum Weihnachtmarkt
nach Göttingen statt. Auch in-
teressierte Gäste sind willkom-
men. Abfahrt ist um 10 Uhr an
der Haltestelle Schweringen-
Mitte. Weitere Informationen
gibt es unter Telefon (04257)
581.

Ebenfalls am 1. Dezember
wird der Außenbereich des Ka-
meradschaftsheimes für die an-
stehende Weihnachtsfeier „auf-
gehübscht“. Die Hilfe aller
Mitglieder und Freunde der
Kameradschaft, die nicht mit
in Göttingen sind, wird ab 10
Uhr benötigt. Alle Helferinnen
und Helfer sollten sich mit Ge-
rätschaften wie Karre, Harke,
Besen und weiterem einfinden.
Mittags gibt es einen Imbiss für
alle Helfer.

SoVD Hoya feiert
Hoya (DH). Zur Jahresab-
schlussfeier lädt der SoVD-
Ortsverband Hoya alle Mit-
glieder und deren Partner für
den 7. Dezember um 17 Uhr
in den „Lindenhof“ ein. Gäste
sind ebenfalls willkommen.
Anmeldungen werden bis zum
30. November unter 04251/
3601 oder 04251/3977 entge-
gen genommen.

Unternehmerstammtisch
Hoya (DH). Der Unterneh-
merstammtisch der Samtge-
meinde Grafschaft Hoya lädt
zum letzten Treffen in diesem
Jahr am 27. November um 19
Uhr in das Landgasthaus Okel-
mann in Warpe ein. Auf der
Tagesordnung stehen unter an-
derem die Unternehmensvor-
stellung des Landgasthauses
Okelmann, ein Bericht der
Mittelweser-Touristik GmbH
zur aktuellen Entwicklung im
Bereich Tourismus sowie die
Vorstellung des Konzeptes zur
Veranstaltung „Zwergenweih-
nacht zu Hoya“ am 8. und 9.
Dezember.

Adventshaus-Wettbewerb
Bücken (DH). Auch in diesem
Jahr ruft der Verkehrs- und
Verschönerungsverein (VVV)
Bücken wieder den Wettbe-
werb um das schönste Advents-
haus im Flecken Bücken aus.
Prämiert werden die kreativs-
ten Ideen und stimmungsvolls-
ten Dekorationen. Bewerbun-
gen müssen bis zum 3. Advent
bei Irmtrud Gläser, Telefon
04251/1758, oder Ulfert Hab-
ben, Telefon 04251/1327, ab-
gegeben werden. Die Jurymit-
glieder Joachim von Lingen,
Wilhelm Schröder, Gisela
Meyer-Dohrmann und Irm-
trud Gläser werden die ange-
meldeten Häuser dann vor Ort
begutachten. Die Entschei-
dung der Jury wird am Freitag,
dem 21. Dezember, im Café-
und Teehaus Leiding in einer
öffentlichen Siegerehrung be-
kannt gegeben.

Nikolauszüge im Advent
Bruchhausen-Vilsen (DH).
In Bruchhausen-Vilsen fahren
an allen vier Adventswochen-
enden wieder die Nikolauszü-
ge. Die Züge fahren an den
Sonnabenden jeweils um 14:15
und um 16.30 Uhr und an den
Sonntagen um 11:15 Uhr, um
14:15 Uhr und um 16:30 Uhr
ab.

In allen Zügen gibt es aus-
reichend Platz für die kleinen
und großen Fahrgäste. Wer
aber ganz sicher gehen will,
kann die Fahrkarten, die dann
automatisch eine Reservierung
beinhalten, im Vorfeld an den
Vorverkaufsstellen von Nord-
west-Ticket, über das Internet
www.nordwest-ticket.de oder
beim TourismusService in
Bruchhausen-Vilsen.

Eine Ausnahme bildet der
16. Dezember. Wegen des
Weihnachtsmarktes in Asen-
dorf fahren zusätzliche Züge
um 12:15 und um 15 Uhr.

Mehr Vorverkaufsstellen
Hoya (DH). Für den Verkauf
der Karten für das Theater-
stück „Der Tod im Pflaumen-
baum“ im Filmhof Hoya sind
noch drei weitere Vorverkaufs-
stellen eingerichtet worden.
Neben dem Filmhof in der
Deichstraße 80 sind das die
Buchhandlung Meyer in Bruch-
hausen-Vilsen, Lotto und Toto
von Hollen in Martfeld sowie
die „Leserei“ in Hoya. Die
Aufführungen des „Theaters
ohne Hund“ finden am 30. No-
vember um 20 Uhr und am 16.
Dezember um 11 Uhr statt.

Von hoRsT achTeRMann

Hoya. Der Kindergarten „Ar-
che Noah“ begann mit seinem
Wirken 1968 in der Kirchstra-
ße im damaligen Gemeinde-
haus. Seit 2008 ist der Kinder-
garten in einem neuen Gebäude
an der Rudolf-Harbig-Straße
untergebracht. Aus einer Kin-
dertagesstätte (Kita) wird in
2013 in Zusammenarbeit mit
der Samtgemeinde Grafschaft
Hoya ein Familienzentrum.
„Es ist das erste Pilotprojekt
dieser Art im Landkreis“, be-
stätigt Pastor Andreas Ruh, die
Kindertagesstätte ist in der
Trägerschaft der Kirche. „Ar-
che Noah“ in Hoya ist im Kir-
chenkreis Syke/Hoya die größ-
te Kita.
„Veränderte Familienstruktu-

ren, eine kulturelle Vielfalt und
Veränderungen in der Arbeits-
welt haben auch die Anforde-
rungen innerhalb unserer Ein-
richtung verändert und stellen

uns immer wieder vor Heraus-
forderungen, denen man so
nicht mehr gerecht werden
kann“, erläutert Kitaleiterin
Heike Teichmann. Von den
112 Kindern im Alter zwischen
drei und sechs Jahren kommen
35 Prozent aus Migrantenfami-
lien und 30 Prozent aus Hartz
IV-Familien. „Die verstärkte
Nachfrage und das Einbinden
von Unterstützungsangeboten
sid mittlerweile fester Bestand-
teil in unserer Arbeit. Unter-
stützt durch Fördermittel aus
einem Bundesprogramm wer-
den Eltern und Kinder aus die-
sem Kreis mit vier Stunden am
Tag sprachlich gefördert“, so
Teichmann. In ihren Augen ein
rechtzeitig erkannter Voraus-
blick, denn immer mehr Kin-
der benötigten professionelle
Unterstützung in einzelnen
Entwicklungsbereichen, wie
Logopädie, Ergotherapie oder
auch Frühförderung. Es gebe
bereits Vernetzungen mit wei-

terführenden Einrichtungen,
wie Lebenshilfe, Gesundheits-
amt, Trägern der freien Kin-
der- und Jugendhilfe, Erzie-
hungsberatungsstellen.
Die Kita „Arche Noah“ will

die Erziehungspartnerschaft
mit den Eltern ausbauen, um
die besonderen Bedarfe einzel-
ner Familien zu erkennen und
adäquat angemessene Hilfen
anzubieten. „Hier arbeiten wir
eng mit der sozialpädagogi-
schen Familienhilfe zusammen,
welche bei Erfordernis vom
allgemeinen sozialen Dienst
des Landkreises Nienburg ein-
gesetzt wird. Das Familienzen-
trum soll ein Netzwerk, eine
Anlaufstelle für Familien mit
Beratungsangeboten für alle
Eltern werden. Fester Bestand-
teil ist ein Elterncafé. Es be-
steht bei uns bereits seit über
zwei Jahren, hier finden the-
menorientierte Treffpunkte in
regelmäßigen Abständen statt“,
sagt Heike Teichmann. Der

Focus liege nicht nur auf dem
einzelnen Kind, sonder immer
auch auf der ganzen Familie.
Das Konzept des Familienzen-
trums basiere auf den fünf Säu-
len Betreuung, Beratung, Be-
gegnung, Bildung und
Gesundheit, so die Kitaleite-
rin.
Eine weitere Bereicherung für
die Kita werde die im Sommer
2013 in Betrieb gehende Krip-
penbereuung sein, welche
ebenfalls in Zusammenarbeit
mit der Samtgemeinde Graf-
schaft Hoya entsteht. „Für ein
tolerantes christliches Men-
schenbild werden frühzeitig
Leitbilder entwickelt“, sagt
Pastor Andreas Ruh.
Der 500 Quadratmeter große

Anbau mit Küche, vergrößer-
ter Caféteria, Beratungsräum-
lichkeiten, einer großen Bewe-
gungshalle und einer Krippe
für 15 Kinder wird etwa
900 000 Euro kosten, so Britta
Grohs aus der Verwaltung.

Von der Kita zum Familienzentrum
Samtgemeinde Grafschaft Hoya hat mit der „Arche Noah“ ein Zeichen gesetzt / Pilotprojekt

Hassel (an). Jens Braun, stell-
vertretender Bürgermeister in
Hassel, begrüßte am Freitag-
abend stellvertretend für den
erkrankten Bürgermeister
Günter Kesebom zu der „Kick
Off-Veranstaltung“ zur Steige-
rung der Attraktivität in Hassel
über 30 Vertreter örtlicher Ver-
eine und Organisationen. Der
Arbeitskreis (AK) aus dem Rat
Hassel, mit Ute Müffelmann-
Dieckmann, Heiko Lange und
Harald Wegehöft hatten die
Informationsveranstaltung vor-
bereitet, moderiert wurde sie
von Heiko Lange.

In seinem
Power-Point
Vortrag nann-
te der Kom-
munalpoliti-
ker drei
Zielrichtun-
gen: Ein Nah-
ziel mit dem
Austausch von
Ideen, dem
Entwickeln
von Visionen
und der Bil-
dung eines
kleinen Netz-
werks. Im
Zwischenziel sollen Projekte
entwickelt und durchgeführt
werden, mit Einbindung der
Innen- und Außenwelt von
Hassel, und im Fernziel – mit
Blick auf das Jahr 2030 – steht
das Schaffen von altersgerech-
ten Strukturen. Die demografi-
sche Bevölkerungsentwicklung
in der ehemaligen Samtge-
meinde Eystrup, nur solche
Zahlen liegen vor, zeige deut-
lich das Abnehmen der jünge-
ren Altersgruppen und eine
deutliche Zunahme in der älte-
ren Bevölkerung.

„Die Schwellengrenzen zum
Erhalt der Schulen sinken, da-
rum müsse die Sicherung der
Erreichbarkeit von „Filialschu-
len“ gesichert werden“. Weni-

ge Ange-
bote in der
Nahver-
sorgung
verlangen
ein Um-

denken, vielleicht ein „rollen-
der Supermarkt“. Die medizi-
nische Versorgung könne
durch mobile Dienste und Bin-
dung von Ärzten, gerade im
ländlichen Raum, gesichert
werden. Eine Konzeption mit
Mehrgenerationenhäusern und
altersgerechten Wohneinhei-
ten müsse entwickelt werden.
„In Hassel ist in der Ortsmitte
noch Lückenbebauung mög-
lich, wir müssen die Menschen
wieder in den Ort holen“, for-
dert Heiko Lange für den AK.

Die Vereine stellten sich mit
ihren Angeboten und Leistun-
gen vor, mit teilweise überra-
schenden Erkenntnissen. Ellen
Straßburg vom Förderverein
der Grundschule berichtete

zum Beispiel: „Seit 1997 un-
terstützen wir die Schule, mit
immerhin 110 Mitgliedern, da-
von viele Externe, und machen
mit finanziellen Leistungen
vieles möglich“. 68 Kinder
werden von vier Lehrkräften
betreut, „eine gutes Bildungs-
angebot, wichtig um junge Fa-
milien zu binden“, ergänzt
Schulsekretärin Susanne Brink-
mann. Mit 670 Mitgliedern ist
fast jeder dritte Dorfbewohner
im TSV Hassel, weiß Vorsit-
zender Wilhelm Lütjens. Ob
Angeln, im Erntedankclub mit-
wirken, Reiten im Jübberhof
oder im Posaunenchor spielen,
das Dorf Hassel hat vielseitige
Angebote.

„Noch steht die Kirche mit-
ten im Dorf“, so Pastorin Ka-
rin Haufler Musiol. Trotzdem
macht sie sich Sorgen um im-
mer weniger Gemeindeglieder,
die Gemeinde dürfe nicht wei-
ter schrumpfen. Inge Scheffler

leitet seit 33 Jahre den Kinder-
garten. Sie betonte: „Wir
kämpfen immer noch für eine
Krippe.“

In der anschließenden Dis-
kussion wurden viele positive
Gedankengänge über Arbeits-
plätze, Wohnraum und medizi-
nischer Versorgung einge-
bracht. „Das sind Felder, die
der Gemeinderat verfolgen
muss“, so Wilhelm Lütjens.
„Wir sind drei Einzelkämpfer
und würden uns freuen, wenn
der eine oder andere dazu kom-
men möchte“, hofft Heiko
Lange. „Dass alle Vereine, die
Kirche, die Schule und der
Kindergarten da sind, ist toll.
Wenn wir gemeinsam uns be-
mühen, junge Familien nach
Hassel zu holen, dann bleibt
auch die Schule“, glaubt Ute
Müffelmann-Dieckmann. „Die
Hasseler halten zusammen, ei-
ner hilft dem anderen“, beton-
te Harald Wegehöft.

„Junge Familien nach Hassel holen“
„Kick Off-Veranstaltung“ zur Steigerung der Attraktivität des Ortes mit über 30 Teilnehmern

Heiko Lange moderierte die „Anschub-Veranstaltung zur Steigerung der At-
traktivität in Hassel. Auf dem kleinen Foto der Arbeitskreis mit Harald Wege-
höft, Ute Müffelmann-Dieckmann und Heiko Lange. Fotos: Achtermann

Mehr als 80
Herrnhuter Sterne

für Hoya
Mehr als 80 Herrnhuter Sterne
in drei verschiedenen Größen
hat die Arbeitsgruppe „Weih-
nachtsmarkt“ der Förderge-
meinschaft Hoya in Bausätzen
bestellt und verarbeitet. Seit
über 160 Jahren werden sie ge-
fertigt, wobei jeder Stern stets
25 Zackenbesitzt, 17 viereckige
und acht dreieckige. Ein gro-
ßer Stern hängt bereits an der
alten Apotheke in Hoya. Die
Sterne sollen eine Ergänzung

der Weihnachtsbeleuchtung
in der Von-Kronenfeldt-, in der
Langen und in der Deichstraße
sein. In der nächsten Woche
wird die große Tanne am Cen-
tralplatz am Dienstag von 15
bis 16 Uhr von Edda Bormann,
in Zusammenarbeit mit dem
Bauhof, geschmückt. Vom 1.
bis zum 9. Dezember werden
in den Mitgliedsgeschäften 32
unterschiedliche Zwerge deko-
riert, mit Hinweisen zur Lösung
eines Rätsels. Zu gewinnen
sind schöne Herrnhuter Ster-
ne. So bereitet sich Hoya auf
die „Zwergenweihnacht“ am
8. und 9. Dezember vor.

Foto: Achtermann

Die Fleischerei

Hauptstraße 21 · 27324 Eystrup
Tel. 0 42 54/8410

Sie finden unsere Angebote
auf den Sonderseiten

„Budenzauber Eystrup“
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Gewinner/in der Woche ist:

Martin Müller

aus anemolter.

Der Gutschein aus der vergangenen Woche
kann gegen Vorlage eines Ausweises ebenfalls
abgeholt werden bei Spiel- und Schreibwaren
Fleischer in Erichshagen.

Das lösungswort lautet: Vierbeiner

Woche für Woche winken 25 Euro!

Lösen Sie das Kreuzworträtsel und finden Sie den
gesuchten Begriff heraus: Unter allen richtigen
Einsendungen verlosen wir im November Gut-
scheine für Spiel- und Schreibwaren Fleischer in
Erichshagen-Wölpe, Celler Straße 56. Teilnahme-
schluss ist der kommende Mittwoch.

Schreib-, Geschenk- & Spielwaren
Celler Straße 56 · 31582 Nienburg
Tel. (05021) 4045 · Fax 63434
info@fleischer-nienburg.de
www.fleischer-nienburg.de

Am 6. Dezember lädt der
SoVD-Ortsverband Nien-
burg/Eystrup um 14.30 Uhr
zur Weihnachtsfeier im Hotel
„Zur Krone“ in Holtorf ein.
Anmeldungen werden bis zum
30. November von Anne-Do-
reHartmannunter05021/5341
und Brunhilde Hopperdietzel
unter 04254/716 entgegen ge-
nommen.

Am kommenden Sonn-
abend, 1. Dezember, findet um
15 Uhr in der Alten Schule in
Rohrsen die Weihnachtsfeier
des SoVD Heemsen statt.
Die Sing- und Spielgemein-
schaft Rohrsen und Samtge-
meindebürgermeister Fietze
Koop werden bei Kaffee und
Kuchen ein paar gemütliche
Stunden bescheren. Anmel-
dungen nehmen Horst Nauck,
Telefon 05024-1484, Manfred

Arend, Telefon 05024-8551,
und Erika Seidel, Telefon
05024-8542 bis kommenden
Mittwoch, 28. November, ent-
gegen.

Der Vorstand des SoVD
Landesbergen lädt am 14.
Dezember um 15 Uhr in das
Hotel „Sandkrug“ in Estorf
ein. Einlass ist ab 14:30 Uhr.
Im festlichen Rahmen können
bei Kaffee, Kuchen und beleg-
ten Broten mit Geschichten,
Liedern und Gedichten be-
sinnliche Stunden verlebt wer-
den. Außerdem wird ein Film
von der Fahrt nach Bodenwer-
der gezeigt. Anmeldeschluss
ist der 7. Dezember. Wer eine
Mitfahrgelegenheit benötigt,
sollte sich beim Vorstand mel-
den. Anmeldungen nehmen
Dieter Dammeyer, Telefon
05025/6704, und Ingelore

Sudmeier, Telefon 05761/
9019080, entgegen.

Der SoVD-Ortsverband
Steimbke lädt Mitglieder und
Gäste am Freitag, 7. Dezem-
ber, um 15 Uhr zur Weih-
nachtsfeier in die Gaststätte
Beermann in Wendenborstel
ein. Um Anmeldung bis zum
1. Dezember bei den SoVD-
Zeitungszustellern oder unter
Telefon 05026-1449 und
05026-313 wird gebeten.

Am kommenden Sonn-
abend, 1. Dezember, findet um
15 Uhr im Restaurant „Vier-
jahreszeiten“ in Schessinghau-
sen die Adventsfeier für Mit-
glieder und Gäste des
Kneipp-Vereins Nienburg
statt. Anmeldungen werden
unter 05021/2392 und 05766/
943999 entgegen genommen.

BEIlaGEnhInwEISE

notdienste in stadt und kreis nienburg

Beratungsstelle für Kinder, Ju-
gendliche und Eltern, Rühm-
korffstraße 12, Nienburg,
(05021)967676
Kontakt- und Informations-
stelle gegen sexuelle Gewalt an
Mädchen und Jungen, Nien-
burg, (05021)967676
Sozialpsychiatrischer Dienst,
Triemerstraße 17, Nienburg,
(0 50 21) 96 79 49
Mobile Dienste im Kirchen-
kreis, Wilhelmstraße 14,
Nienburg, (05021) 97 96 15
Notruf und Beratung für Frau-
en und Mädchen, Nienburg,
(05021) 61163
Nienburger Frauenhaus,
(05021) 2424
Diakonisches Werk, Wilhelm-
straße 14, Nienburg,
(0 50 21) 97 96 12
Ambulante Hilfe für alleinste-
hende Wohnungslose, Jahn-
straße 29, Nienburg, (05021)
66776
Paritätisches Sozial- und Bera-
tungszentrum, Wilhelmstraße
15, Nienburg (05021)97450
AWO, Von-Philipsborn-Str.
2A, Nienburg, (0 50 21) 6 62 00
DRK-Kreisverband, Moltke-
straße 30, Nienburg
(0 50 21) 90 60
Lebenshilfe-Pflegedienste,
Marktplatz 3, Nienburg,
(05021) 6076981 oder (0152)
9474012
Weißer Ring - Opferschutzor-
ganisation (05021)9229122
Internet: www.weisser-ring.de

kurz notiert

waS läUft IM kIno

filmpalast nienburg
Telefon (0 50 21) 38 00

filmhof Hoya
Telefon (0 42 51) 23 36

Unserer Ausgabe – oder Teilen
davon – liegen Prospekte fol-
gender Firmen bei:

• Aldi
• Dänisches Bettenlager
• Dodenhof
• DRK Landesbergen
• DRK Steyerberg
• E-Neukauf
• Famila
• Heineking Frischemobile
• Lidl
• Magro
• nah und gut
• Netto
• NEV Laskiwitz
• NKD Stolzenau
• Obi
• Repo
• Rewe
• Rossmann
• Tejo
• Vögele
• WEZ
• Zoo 21

Das Geheimnis der Feenflü-
gel: 15 Uhr

Die Hüter des Lichts: 13

Uhr

Skyfall: 17 Uhr, 20 Uhr

Hotel Transsilvanien: 14.30

Uhr

Breaking Dawn 2: 17 Uhr, 20

Uhr

Niko 2: 15 Uhr

Breaking Dawn 2: 15 Uhr,

17.30 Uhr, 20 Uhr

Skyfall: 20 Uhr

Cloud Atlas: 17 Uhr

Feuerwehr und Rettungs-
dienst: Telefon 1 12 oder Tele-
fon 1 92 22
Bereitschaftsdienst-Praxis
Krankenhaus Nienburg:
Montag, Dienstag, Donnerstag
19 bis 21 Uhr, Mittwoch, Frei-
tag 18 bis 21 Uhr, Sonnabend,
Sonntag 9 bis 12 und 18 bis 21
Uhr, Telefon (05021) 888800
Krankenhaus Stolzenau:
Montag, Dienstag, Donners-
tag 18 bis 20 Uhr, Mittwoch,
Freitag 18 bis 20 Uhr, Sonn-
abend, Sonntag 9 bis 11 und 18
bis 20 Uhr, Telefon (0 57 61)
90 07 90
Krankenhaus Sulingen:
Montag, Dienstag, Donners-
tag 19 bis 21 Uhr, Mittwoch,
Freitag 18 bis 20 Uhr, Sonn-
abend, Sonntag 10 bis 12 und
17 bis 19 Uhr, (0 42 71)
7 83 89 20
Krankenhaus Verden:
Montag, Dienstag, Donners-
tag 18 bis 22 Uhr, Mittwoch,
Freitag 15 bis 22 Uhr, Sonn-
abend, Sonntag 9 bis 22 Uhr,
(0 42 31) 89 94 90 90
Hoya, Eystrup, Dörverden,
Westen: Bereitschaftsdienst
für Notfälle, (0 42 31) 89 94 90

Notdienst für Soldaten: Sani-
tätszentrum Wunstorf, Telefon
(05031)4053591

Augenarzt
Augen-Zentrum Nienburg,
Burgmannshof 11, Telefon
(0 50 21) 6 60 95, telefonische
Anmeldung erforderlich.

Zahnärzte
Sprechstunde 11 bis 12 Uhr
Nienburg: Vo Than, Wietzen,
Herrlichkeit 59, Telefon
(05022)1222
Südkreis: Veljko Kozul, Lan-
desbergen, Lange Straße 38,
Telefon (05025) 6885

Apotheken
Nienburg: Bahnhof-Apothe-
ke, Wilhelmstraße 19
Liebenau, Uchte, Steyer-
berg, Stolzenau: Adler-Apo-
theke, Stolzenau, Lange Straße
14
Hoya, Asendorf, Martfeld,
Bruchhausen-Vilsen: Bären-
Apotheke, Hoya, Lange Straße
51
Rehburg-Loccum: Adler-
Apotheke, Stolzenau, Lange
Straße 14

Borstel: Montag 17 bis 20
Uhr; Dienstag 16 bis 20 Uhr;
Warmbadetage am Donners-
tag 16 bis 21 Uhr und Freitag
16 bis 20 Uhr; Sonnabend
15.30 bis 18 Uhr, Sonntag 9 bis
11.30 Uhr
Essern: Mittwoch und Don-
nerstag (Warmbadetag) 16 bis
18 Uhr
Liebenau: Dienstag 15 bis 17
Uhr (1,30 m); 17 bis 19 Uhr (3
m); Mittwoch 15 bis 17 Uhr
(1,30 m), 17 bis 19 Uhr (3 m);
Freitag (Warmbadetag) 15.30
bis 17 Uhr (1,30 m), 17 bis 20
Uhr (3 m); Sonnabend (Warm-
badetag) 7.30 bis 9.30 (3 m),
9.30 bis 10.30 Uhr Eltern-
Kind-Baden (1,30 m), 10.30
bis 12 und 13 bis 14.30 Uhr
(1,30 m), 14.30 bis 17 Uhr (3
m); Sonntag 8 bis 10 Uhr (3
m), 10 bis 13 Uhr (1,30 m)
Rahden: Montag bis Freitag 6
bis 8 Uhr; Dienstag bis Freitag
15 bis 21 Uhr, Sonnabend 8 bis
18, Sonntag 8 bis 12 Uhr; Mitt-
woch Warm-badetag
Rehburg: Dienstag, Mitt-

woch, Donnerstag 13 bis 21
Uhr; Freitag 7 bis 22 Uhr,
Sonnabend 7 bis 18 Uhr, Sonn-
tag 8 bis 17 Uhr
Steimbke: Dienstag, Mitt-
woch, Freitag 14.30 bis 20,
Donnerstag 14.30 bis 17.30
Uhr; Sonnabend 14 bis 19 Uhr,
Sonntag 8.30 bis 13 Uhr; Sau-
na: 15 bis 21 Uhr; Dienstag,
Donnerstag Damen, Mittwoch
Herren, Freitag gemischt
Warmsen: Montag, Donners-
tag, Freitag 15 bis 20 Uhr,
Dienstag, Mittwoch (Warmba-
detag) 15 bis 19 Uhr; Sauna:
jeweils 15 bis 20 Uhr, Montag,
Freitag Herren, Dienstag,
Donnerstag Frauen, Mittwoch
gemischt

dIE hallEnBädER In dER REGIon

...aktuell und
informativ!

Am 1. Advent Weihnachtsmarkt mit Kindertheater in Wenden
Zwölf Kinder stehen seit Wo-
chen auf der Bühne im Dorf-
gemeinschaftshaus Wenden.
Mit der Geschichte der Bremer
Stadtmusikanten wollen sie
in diesem Jahr ihr Publikum
auf dem Weihnachtsmarkt
am 1. Advent erfreuen. Die
Spielleiterinnen sind bereits
seit Monaten mit den Vor-
bereitungen und dem Einüben
des Stückes beschäftigt, und
auch die Organisatoren des
Weihnachtsmarktes stecken
schon längere Zeit in den Vor-
bereitungen. Wie auch in den

letzten Jahren, wird es rund
um die alte Schule einen ge-
mütlichen Weihnachtsmarkt
geben. Neben kunsthand-
werklichen Ständen wird mit
einer gut bestückten Kaffee-
tafel, Fischbrötchen, Bratwurst
sowie warmen und kalten Ge-
tränken auch für das leibliche
Wohl gesorgt. Die Wendener
Feuerwehrkapelle wird die
Gäste mit festlicher Musik
unterhalten. Der Weihnachts-
mann hat sich für 16:30 Uhr
angemeldet. Marktbeginn ist
um 14 Uhr, die Theatervorfüh-

rungen sind für 14 und 15 Uhr
vorgesehen. „Der Wendener
Weihnachtsmarkt lockt eine
immer größer werdende Fan-
gemeinde an. Und das Schöne
ist dabei, dass alle Wendener
Vereine mitziehen und zum
Erfolg des Weihnachtsmarktes
beitragen,“ freut sich der Hei-
matvereinsvorsitzende Sieg-
fried Schröter. Wer die Thea-
terkinder noch ein weiteres
Mal sehen möchte, hat am
Montag, dem 3. Dezember,
um 16 Uhr im DGH die Gele-
genheit dazu.
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AUS DEM SÜDKREIS

Sprechstunde mit Götz
Steyerberg (DH). Die Bürger-
meistersprechstunde des Fle-
cken Steyerberg mit Andreas
Götz findet am Donnerstag,
29. November, von 15 bis
16.30 Uhr (ohne Voranmel-
dung) in der Gemeindeverwal-
tung Steyerberg im Bespre-
chungszimmer im
Obergeschoss statt.

Tipps & Termine

Tipps & Termine

Hobby-Kunsthandwerkermarkt auch heute in Höfen
Lichterglanz und Budenzau-
ber: Die große Adventsausstel-
lung mit Hobby-Kunsthand-
werkermarkt in Höfen lockte
gestern bereits Hunderte von
Besuchern. Über 60 Aussteller
präsentieren ihr Angebot auf
dem schönen Ambiente vom

Hof Frien und in den Räumlich-
keiten der Dorfemeinschaft.
Wer das Besondere sucht, wird
hier sicherlich fündig. Heute
von 11 bis 18 Uhr findet eine
Adventsausstellung im Dörps-
hus statt. Es gibt selbst ge-
backene Kuchen und Torten

des Gymnastikvereins im Dorf-
gemeinschaftshaus, Feuer-
zangenbowle der Freiwlligen
Feuerwehr, leckeres Brot aus
dem Steinbackofen, Bratwurst
und Pommes vom Dörpsverein
sowie frisch geräucherte Forel-
len. Foto: Hildebrandt.

Blutspende in Steyerberg
Steyerberg (DH). Der nächs-
te Blutspendetermin des DRK
Steyerberg findet am morgigen
Montag, 26. November, von 16
bis 20 Uhr in der Waldschule
statt. Als Dankeschön für alle
Spender gibt es ein rustikales
Essen.

Kirche heute geöffnet
Steyerberg (DH). Am heuti-
gen Sonntag, 25. November,
wird an die Verstorbenen ge-
dacht. Familienangehörige und
Freunde der Verstorbenen ver-
sammeln sich an diesem Tag in
der Kirche. Kerzen für die
Verstorbenen der zurücklie-
genden zwölf Monate werden
entzündet, ihre Namen werden
verlesen, und es wird für sie
und ihre Angehörigen gebetet.
Die St.-Katharinen-Kirche in
Steyerberg ist zusätzlich von
14 bis 17 Uhr zum Verweilen
geöffnet. Viele Menschen ge-
hen an diesem Tag auf den
Friedhof und schmücken die
Gräber ihrer Angehörigen.
Um den Tag in Gemeinschaft
bei Kaffee und Kuchen aus-
klingen zu lassen, lädt der Kir-
chenvorstand von 14 bis 17
Uhr in das Gemeindezentrum
„Altes Pfarrhaus“ in Rießen
ein.

Senioren-Adventsfeier
Loccum (DH). Zu einer Ad-
ventsfeier lädt der DRK Orts-
verein Loccum interessierte
Senioren am Donnerstag, 6.
Dezember, um 15 Uhr ins Ho-
tel Rode ein. Die Teilnehmer
können sich auch in diesem
Jahr auf einen ebenso besinnli-
chen wie unterhaltsamen
Nachmittag mit einigen Über-
raschungen bei Kaffee und Ku-
chen freuen. Anmeldungen
nehmen Renate Piepenbrink,
Telefon (05766) 12181, und
Käthe Helms, Telefon (05766)
1066, bis zum 30. November
entgegen. Wer abgeholt wer-
den möchte, teilt dieses bitte
bei der Anmeldung mit. Es
steht eine Fahrgelegenheit,
auch für Rollstuhlfahrer, zur
Verfügung.

Mit MRSA umgehen
Uchte (DH). Die Themenrei-
he des CuraTreff im CuraZen-
trum uchte, Am Brahmberg 5,
wird am kommenden Mitt-
woch, 28. November, um 19
Uhr mit dem Thema „Risiko-
bakterien – ein wachsendes
Problem“ fortgesetzt. In der
Einladung heißt es: Der An-
stieg von Risikobakterien wie
MRSA ist in Deutschland be-
sorgniserregend. Die Haupt
ansteckungsgefahr besteht
hauptsächlich in Krankenhäu-
sern. Personen, die von dort
entlassen werden, können mit
dem Keim besiedelt sein, müs-
sen aber nicht zwangsläufig
auch eine Infektion mit MRSA
haben. Zu der eigenen Angst
kommt hinzu, dass Angehörige
aus Angst vor Ansteckung Kon-
takte vermeiden.
Chris Langner, Referent der

Firma Lysoform, informiert,
wie man mit diesen Patienten
umgeht und welche Hygiene-
und Präventivmaßnahmen es
gibt. Der Eintritt ist frei.

Uchte (DH). Gern ist der
Chor „Kreuz und Quer“ aus
Lavelsloh der Einladung nach
Uchte gefolgt, um zusammen
mit dem Uchter Chor „come
and sing“ zu Gunsten der
Deustchen Knochenmark-
Spenderdatei (DKMS) aufzu-
treten. „Hilfe für Benny und
andere“ hieß das Motto dieses
Abends, und zahlreiche Zuhö-
rer fanden den Weg in die gut
gefüllte Uchter Kirche.
Die Darbietungen beider Chö-
re boten einen gelungenen
Kontrast. Den ersten Part ge-
staltete „Kreuz und Quer“ mit
einer Mischung aus besinnli-
chen und melancholischen Lie-
dern, sowie kraftvollen und
mitreißenden Popsongs gar-
niert mit humorvollen Schla-
gern.

Auch in Uchte geht „Die
Mimi ohne Krimi nie ins Bett“.
Das Stück „Besonders in der
Nacht“ aus dem Edgar Wallace
Film „Das Gasthaus an der
Themse“ animierte Pastor Dr.
Meyer-Najda zu der Warnung
an die Uchter Gäste: „Geh
nachts nicht durch den Bürger-
wald, denn dann kommt der
Würger bald.“

In der kurzweiligen Pause
wurden Speisen und Getränke
angeboten.

Den zweiten Teil eröffneten
die Schülerinnen der Uchter
Musikschule Daniela Meyer.
Lisa Blume und Konstanze
Najda spielten gekonnt moder-
ne Klavierstücke und die Mäd-
chen der Flötengruppe erfreu-
ten das Publikum mit ihren
Melodien.

Für Gänsehaut bei vielen
Zuhörern sorgte der Uchter
Chor „come and sing“. Mit

kraftvollen Stimmen verstan-
den es die 21 Sängerinnen und
Sänger ihre Freude am Singen
auf das Publikum zu übertra-
gen.

Durch die gefühlvollen
Überleitungen zwischen Gos-
pels wie „Think of me“ und
„Peace shall be with you“ ent-
stand eine sehr harmonische
Atmosphäre. Kirchenpop-
songs wie „Du stellst meine

Füße auf weiten Raum“ gehör-
ten ebenso zum Repertoire,
wie das fröhliche „Schnibedi,
babedi, schnibedi, babedi
bub…“.

Ein schönes Fazit des Bene-
fizkonzertes, demnächst kann
die stolze Summe von 1700
Euro an die Deutsche Kno-
chenmark-Spenderdatei über-
geben werden, so die Veran-
stalter.

1700 Euro für „Benny und andere“
Benefizkonzert in Uchte zugunsten der Deutschen Knochenmark-Spenderdatei ein großer Erfolg

1700 Euro kamen bei dem Benefizkonzert zugunsten der Deutschen Knochenmark-Spenderdatei in
der Uchter Kirche zusammen.

Fast 100 Engel für die Weihnachtsmärkte in der Region
Christine Lindner und ihre
Damen aus Lavelsloh sowie
das Kuratorium der Diakonie-
stiftung haben in den zu-
rückliegenden Wochen und
Monaten fast einhundert
Engel für die Weihnachts-
märkte in der Region ange-
fertigt. Am 1. Dezember lädt
das Kloster Loccum ein, und
am 15. und 16. Dezember fin-
det in Stolzenau der jährliche

Weihnachtsmarkt rund um
die St. Jacobi-Kirche statt. Die
Diakoniestiftung wird jeweils
mit einem Stand dabei sein.
Der Erlös aus dem Verkauf der
Engel kommt dem Grundstock
der Diakoniestiftung zugute.
Aus den Zinserlösen konnte
das Kuratorium in diesem Jahr
u.a. den drei evangelischen
Kindergärten, „Spatzennest“
in Uchte, „Arche“ in Stolzenau

und „Max und Moritz“ in Wie-
densahl, eine Vorstellung des
Zauberers Janis Stolzenwald
finanzieren. Zwei Klinikclowns
überraschten die Bewohner
des Abt Uhlhorn-Hauses in
Loccum und des Curazentrums
in Uchte. „Die Clowns waren
ein Riesengeschenk für die Be-
wohner des Hauses in Loccum“
freute sich sich Pastorin Susan-
ne Link-Köhler.

Wanderausstellung
jetzt in Uchte
Uchte (DH). „Mit einer Syn-
these von Bildern und Schlag-
worten wollen wir zeigen: Es
hat sich viel getan in der Arbeit
mit Menschen mit Behinde-
rungen.“ Friedbert Weber-Du-
pont, Bereichsleiter Bildung
und Arbeit bei der Lebenshilfe
Nienburg gem. GmbH, brach-
te auf den Punkt, was die Wan-
derausstellung zur Geschichte
des Sozialunternehmens, die
noch bis zum 11. Dezember in
der Sparkasse Uchte zu sehen
ist, aussagt.
Der ehemals prägende karita-

tive Gedanke sei deutlich in
den Hintergrund getreten;
längst verstehe sich die Le-
benshilfe als Dienstleister, die
Menschen mit Behinderung
die Teilhabe am gesellschaftli-
chen Leben – und damit auch
die Teilhabe am Arbeitsprozess
– ermöglichen will. Die Aus-
stellung, im vergangenen Jahr
aus Anlass des 25-jährigen Be-
stehens der Lebenshilfe Nien-
burg gem. GmbH entwickelt,
kommt ohne lange Texte aus;
meist sprechen die Bilder für
sich. Friedbert Weber-Dupont
dankte Geschäftsstellenleiter
Marcel Kruse für die Möglich-
keit, die Ausstellung in den
Räumen des Geldinstitutes zu
präsentieren. Das, so Marcel
Kruse, sei selbstverständlich:
„Die Lebenshilfe steht ja auch
für Dazugehören“, und so fin-
de das Sozialunternehmen sei-
nerseits Raum in der Sparkasse
und gehöre dazu. Ein gutes
Bild hat auch der stellvertre-
tende Leiter der Sparkasse in
Uchte, Franz Könner, von der
Lebenshilfe: Seine Tochter
habe einen Kindergarten be-
sucht, in den Jungen und Mäd-
chen mit und ohne Behinde-
rung gegangen seien. Für die
Tochter seien Kinder mit Be-
hinderungen völlig normal ge-
wesen; das findet Franz Kön-
ner auch heute noch „echt
stark“.

Tipps & Termine

Basar in der Schule
Stolzenau (DH). Am kom-
menden Freitag, 30. Novem-
ber, findet in der Helen-Kel-
ler-Schule in Stolzenau von 15
bis 18 Uhr ein Adventsbasar
statt.
Erstmalig werden festlich ge-

schmückte Holzhütten auf dem
Freigelände der Schule für eine
stimmungsvolle Weihnachts-
marktatmosphäre sorgen. Die
Gäste sollten es nicht versäu-
men, den Gesangsbeitrag der
Chorklassen des Gymnasiums
Stolzenau, der Klasse S3 und
das Musical der Klasse S1 der
Helen-Keller-Schule zu besu-
chen oder bei der Tombola das
große Los zu ziehen, so die Or-
ganisatoren.
Neben dem vorweihnachtli-

chen Unterhaltungsprogramm
erwarten den Besucherinnen
und Besucher das bewährte
Kaffee- und Kuchenbüfett und
eine Vielzahl von kunsthand-
werklichen Produkten, bei de-
nen das eine oder andere Weih-
nachtsgeschenk erworben
werden kann.

„Reise“ durch die Heimat
Höfen (DH). Der Landfrau-
enverein Uchte lädt zur Weih-
nachtsfeier am 5. Dezember
um 14 Uhr auf „Hof Frien“ in
Höfen ein. Als Referent wird
Gerhard Furtwängler aus Be-
verstedt einen Diavortrag hal-
ten. Er zeigt Schönes und Be-
sinnliches aus der Heimat.
Anmeldungen sind bei Hanne-
loreBargunter(05763)943094
erforderlich.

www.
HamS-Online.de

Über Gefängnisseelsorge
Stolzenau (DH). Unter dem
Titel „Ich bin im Gefängnis
gewesen, und ihr habt mich be-
sucht“, lädt Superintendentin
Dr. Ingrid Goldhahn-Müller
alle interessierten Frauen am
Montag, 26. November um 20
Uhr ins Haus der Kirche in
Stolzenau ein. Pastor Hans-
Werner Müller wird als Refe-
rent von seinem nebenamtli-
chen Einsatz als
Gefängnisseelsorger in der Ju-
gendarrestanstalt in Nienburg
berichten.

VHS stellt Pralinen her
Uchte (DH). Die individuelle
Pralinenherstellung ist das
Thema eines Kurses der Volks-
hochschul-Außenstelle Uchte
am kommenden Freitag, 30.
November, von 16 bis 22 Uhr
unter der Leitung von Sylke
Mues.
In diesem Kurs wird die feine

Kunst der Pralinenherstellung
vorgestellt. Es geht nicht nur
um die süßeste Verführung seit
es Schokolade gibt, sondern
auch um extravagante Ge-
schmacksnuancen bei der Pra-
linenherstellung.
Anmeldungen nimmt Margret
Brandt, Leiterin der Volks-
hochschule in Uchte, unter Te-
lefon (0 57 63) 941566 entge-
gen.

Passbilder
immer in vorschriftsmäßiger Größe

für Ausweise, Reisepass,
Kinderausweis, Bewerbungsfotos

Neu: auch für IhreKrankenkassenkarte

Angebot
4 Stück
nur

9,95

Drogerie &
Parfümerie
31592 Stolzenau · Lange Straße 11 · Telefon (0 57 61) 10 00

HellwigHellwig
Neu: auch für IhreKrankenkassenkarteNeu: Foto Mini Labor! Ihre Digitalfotos gleich zum Mitnehmen!
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Budenzauber in Eystrup
Initiative Eystrup am Samstag, 1. Dezember, mit vorweihnachtlichem Budenzauber

Johann Kasiw war vor fünf Jahren als dama-
liges Mitglied im Vorstand der „Initiative“
Urheber dieser vorweihnachtlichen Aktion
von Schule, Vereinen und anderer Orga-
nisationen. Der große Weihnachtsbaum,
in diesem Jahr von der Familie Bergmann-
Kramer gestiftet, wird geschmückt und de-
koriert von Kindern der Grundschule mit
selbstgemachten Holzsternen und Engel
im unteren Bereich der Tanne. Der Baum
überragt als Wahrzeichen des Eystruper
Budenzaubers das Geschehen an der Bahn-
hofstraße. Vor dem Tannenbaum wird der
Schulchor der Grund- und Hauptschule
Eystrup, verstärkt durch Sängerinnen und
Sänger aus den Klassen 2a und 2b, unter
der Leitung von Rahel Bargholz mit vor-
weihnachtlichen Liedern unterhalten. Ab
15 Uhr spielt der örtliche Posaunenchor
unter der Leitung von Heinz Breitlow
weihnachtliche Lieder und Choräle.

Von der Initiative Eystrup wurden auch
in diesem Jahr von der Stadt Nienburg 15
Weihnachtsbuden gemietet. Die Buden
kosten für die Vereine 25 Euro pro Bude.
Der Bauhof transportiert die Buden und
stellt sie am 30. November auf. Die Grund-
und Hauptschule Eystrup wird vier Buden
beziehen. Der Förderverein der Schule mit
Petra Schumacher bietet Kleidung mit dem
Logo der Schule an, wie Poloshirts, Fleece-
jacken und Cappies. In den anderen Buden
verkaufen Kinder aus den fünf Grundschul-
klassen: Gestrickte Socken, Kekse, warme
Säfte, Strohsterne, Lebkuchenhäuschen
und Gebäckteig. Wie bei Muttern zu
Hause bereiten Hauptschüler im Haus-
wirtschaftsunterricht eine deftige selbstge-
machte Suppe zu, die in einer Weihnachts-
bude angeboten wird. Der Überschuss, den
die Schüler erwirtschaftet haben, „geht in
die Schulkasse“.

Der Schützenverein Eystrup wird in zwei
Buden Bratwurst und Pommes sowie Ge-
tränke anbieten. Wernher Köhr darf mit
seinem heißen Obstwein natürlich nicht
fehlen.
Lose gibt es in der Bude der Voltigiergrup-
pe RFV Jübberhof. Backwerk aus eigener
Herstellung verkauft die Bäckerei Uhde,
seit kurzem in Hoya mit einer Filiale ver-
treten. Glühwein, bei hoffentlich winter-
lichem Wetter, bietet der Schützenverein
Doenhausen in gewohnter Qualität an.
Mit Apfelpunsch und Schmalzbroten hat
sich der Heimatverein Eystrup auch in die-
sem Jahr reichlich versorgt, die Damen vom
Heimatverein freuen sich auf ihren Besuch.
Die Damen von der Fußballabteilung des
TSV Eystrup verstehen nicht nur was vom
Fußball, sie können auch hervorragend
Crèpes backen. Die Turnerfrauen mit Ina
Reitmeier wollen in diesem Jahr sicher

wieder mit Überraschungen
aufwarten, ebenso sind die
Pläne der Verantwortlichen
vom Jugendzentrum „Chil-
ly“ noch nicht in trockenen
Tüchern, aber Petra Iser-
mann und Thorsten Kühn
locken vielleicht wieder mit
italienischen Trüffeln und
einer Überraschungssuppe.
Waffeln in mehreren Vari-
ationen will der Reitverein
Eystrup den Besuchern ser-
vieren. Auch in diesem Jahr
haben die Initiative und viele
Helfer wieder 150 Weih-
nachtstüten gepackt, die der
Weihnachtsmann gegen 16
Uhr verteilen wird. Beson-
ders wohltuend für Vereine
und Schulen ist, dass auch in
diesem Jahr keine gewerbli-
chen Anbieter von außerhalb
zugelassen sind.

Horst Achtermann

Eystrup. Auf dem Marktplatz in Eystrup be-
ginnt am 1. Dezember um 14 Uhr

der „Eystruper Budenzauber“.
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Fotos (6): Dieckhoff

Unsere
Anzeigenberaterin

für die SG Hoya

Heidrun Dieckhoff

ist Ihnen
bei der Gestaltung

Ihrer Anzeige
gerne behilflich.

Tel. 04254 - 8557
Fax 04254 - 801297
Mobil 0162 6077806

E-Mail:
h.dieckhoff@dieharke.de

Telefon (04239) 681
27313 Dörverden-Hülsen

Weihnachtsshopping
Weihnachtsshoppingbei uns!bei uns!

Auch VORWERK – Geräte, Zubehör u. Reparatur
sowie HaRa-Produkte

Wir beraten Sie über Neugeräte,
gebrauchte und grundüberholte Geräte.

Wir setzen Ihren defekten Sauger in Stand.
Wir haben Verbrauchsmaterial und Zubehör.

Günter Schindler
27324 Eystrup · Telefon (0 4254) 9 15 02 K
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Biosthetique · Friseur
A. Burgschat

Hauptstraße 33
27324 Eystrup

Tel. (04254) 8599

...Christian Schröter
Versicherungsbüro

Bahnhofstraße 45 · 27324 Eystrup
Tel. (0 42 54) 9 20 92 · Fax 9 20 94

Mode& mehr

Bahnhofstraße 42
27324 Eystrup

Telefon (0 4254) 8461
P vor dem Haus

auf das gesamte Sortiment
von Samstag, 1. Dezember 2012
bis Dienstag, 4. Dezember 2012

Samstag, 1. Dezember,
von 9.30 bis 18.00 Uhr geöffnet.

f d i

15%15%
WeihnachtsrabattWeihnachtsrabatt

Angebote
vom 26. 11. – 1. 12. 2012

Öffnungszeiten: Mo. 7 – 12.30 Uhr,
Di., Mi., Do. 7 – 13 Uhr + 14.30 – 18 Uhr,

Fr. 7 – 18 Uhr, Sa. 6.30 – 12 Uhr
Hauptstr. 21 · 27324 Eystrup · Tel. 04254/8410

Top-Preis Mittwoch, 28. 11. 2012

Kesselfrisches Knipp kg nur € 3,99
(nur solange der Vorrat reicht)

Hausmacher
Leberwurst oder
Th. Rotwurst 100 g € –,59
Magensülze 100 g € –,65
Kotelett 1 kg € 5,55
fr. Bauch 1 kg € 3,99

dededededededederr
5

Hausschlachte-
fest!
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TÜV-Abnahme und AU Abgas-
untersuchung für Diesel und Kat

KFZ-Reparaturwerkstatt
EBERHARD MEYER

27324 Eystrup · Hauptstraße · Tel. (0 42 54) 7 77

● KFZ-Reparatur aller Fabrikate

● Service ● Autozubehör

Anita Westhoff
FRISEURMEISTERIN

Bahnhofstraße 65 · 27324 Eystrup · Telefon (0 42 54) 12 45
Mo. geschlossen, Di. – Fr. 8.00 bis 18.00 Uhr, Sa. 7.00 bis 13.00 Uhr

und ihr Team
und ihr Team

D d!

$&
%# "'

!!

HESTERMANN
BEDACHUNGEN GmbH

Mühlenstr. 10 a · 27324 Eystrup · Tel. 0 42 54 / 83 25 · Fax 83 20
www.hestermann-bedachungen.de · hestermann-bedachungen@t-online.de

Das komplette Dach aus einer Hand!

Joachim Rohlfs
Tel. 0 42 54/26 66 · Fax 26 60
Bahnhofstraße 77 · 27324 Eystrup
joachim.rohlfs@concordia.de

LINDEN-
APOTHEKE
EYSTRUP Rolf Ehmen

Bahnhofstraße 32
Telefon (0 42 54) 83 60

Im DienstIm Dienst
Ihrer Gesundheit!Ihrer Gesundheit!

Ihre
Heißmangel

Ursula Koning
Eystrup · Bahnhofstr. 43

Telefon (04254) 2901

Öffnungszeiten:
Dienstag bis Donnerstag

von 8.30 – 11.00 Uhr
und 14.00 – 17.00 Uhr

Auf dem Kamp 11
27324 Eystrup

Tel.: 04254-802904
Fax: 04254-802905
Mobil: 015771417509
deniz-massivbau@web.de

Maurer- und Stahl-
betonarbeiten

Trockenbau und
Bauentkernung

Neubau und
Bauplanung

Schlüsselfertig

Anbau und Umbau

Dorfstraße 68, 27324 Hämelhausen, Tel. 04254/9312-0, Fax 9312-49, Mail: info@noesel-gbr.de

 Holger Nösel
Heiko Nösel

Meisterbetrieb

◆ Tischlerei
◆ Rollladen
◆ Sonnenschutz

AWG

Terrassen-Überdachungen

AWG Aluminium-Wintergarten
Inhaber Volker Dierks · Hauptstraße 17 · B 215
27324 Eystrup · Tel. (0 42 54) 8 02 15 00 · www.awg-ueberdachung.de

Kunststofftüren · KunststofffensterKunststofftüren · Kunststofffenster
Markisen · Rollläden · SonnenschutzanlagenMarkisen · Rollläden · Sonnenschutzanlagen

Wintergärten · Insektenschutz · TerrassenüberdachungWintergärten · Insektenschutz · Terrassenüberdachung

Fenster aus Kunststoff und HolzFenster aus Kunststoff und Holz
Wir schaffen preiswert Werte!

Ihr Installateur
vor Ort

Frank Weber · Bahnhofstr. 47 · EYSTRUP
Telefon 0 42 54/7 45

www.weber-heizungsbau.com

Heizung · Sanitär · Solar
Pellets

Ja, ich will ab ein Geschenk-
Abo an folgende Adresse verschenken:

Vorname Name

PLZ Wohnort

Straße Haus-Nr.

Telefon-Nr.

5 Ausgaben (insgesamt 11,– €)

Den Geschenkgutschein
❏ möchte ich selbst überreichen
❏ senden Sie bitte

an den Beschenkten

Ich stimme zu, dass das Zeitschriftenbezugsgeld von
meinem Konto per Bankeinzug abgebucht wird:

Konto-Nr. BLZ

Bankinstitut

Vorname Name

PLZ Wohnort

Straße Haus-Nr.

Telefon-Nr.
Ich bin berechtigt, die Bestellung des Abonnements ohne Angabe von Grün-
den innerhalb zwei Wochen gegenüber dem Verlag J. Hoffmann GmbH & Co.
KG, An der Stadtgrenze 2, 31582 Nienburg, zu widerrufen. Zur Wahrung der
Frist genügt die rechtzeitige Absendung des Widerrufs!

Datum Unterschrift des Schenkenden

Land erleben · Vertrieb · An der Stadtgrenze 2 · 31582 Nienburg · Telefon (05021) 966-403
vertrieb@land-erleben.com · www.Land-erleben.com

Verschenken Sie Heimat,
verschenken Sie die schönsten Seiten aus der Mitte Niedersachsens.

Ja,
Abo

Vor

PLZ

Str

Telefo

Alle 5 Ausgaben
pro Jahr

nur 11,- €

Das besondereWeih-
nachtspräsent

· Vertrtrtrieieieieiebbbbb ·· AAAn derLaLaLaLaLaLandndndndnd e
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Die Kinderseite

Klaro Safaro
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Habt ihr Fragen oder Wünsche?
Dann schreibt uns eine
E-Mail an diese
Adresse:

Geld für den Kita-Ausbau

jetzt ist absehbar, dass es
Probleme geben wird. Der
Kita-Ausbau kommt zu langsam
voran. Es werden im nächsten
Jahr also wohl Plätze fehlen.

Rund 580 Millionen Euro gibt es
zusätzlich für den Kita-Ausbau.
Das haben die Politiker im
Bundestag diese Woche
beschlossen. Sie haben über das
Geld in Deutschland gesprochen.

In Deutschland spielen viele
Kinder tagsüber in einer Kita.
Sie klettern, toben und basteln
gemeinsam, während ihre Eltern
an der Arbeit sind. Von August
2013 an sollen Kinder unter drei
Jahren ein Recht auf einen Platz
haben, das heißt, dass Eltern mit
kleinen Kindern einen Platz
bekommen müssen. Damit das
klappt, werden die
Kindertagesstätten ausgebaut.
Mehr Kinder sollen Platz zum
Spielen haben. Zudem werden
Erzieher eingestellt und
Tagesmütter gesucht, denn auch
dort sollen Eltern ihre Kinder
hinbringen können. Doch schon

Die Politiker im Bundestag
haben diese Woche
entschieden, noch mal zusätzlich
Geld zu geben, damit auf die
Tube gedrückt werden kann.

Von den rund 580 Millionen
Euro sollen 30.000 Kita-Plätze
entstehen. Im nächsten Jahr soll
es 780.000 Betreuungsplätze
für kleine Kinder geben.
Fachleute sagten Anfang
November, dass im März 2012
noch 220.000 Plätze fehlten.

Die Politiker im Bundestag
haben in den vergangenen
Tagen viel übers Geld
gesprochen. Denn sie haben
den Haushalt für das kommende
Jahr beraten. Dabei geht es
ihnen nicht um dreckiges
Geschirr oder die schmutzige
Wäsche. Die Männer und
Frauen haben über das Geld
geredet, das Deutschland im
nächsten Jahr einnehmen wird
und ausgeben kann. Der
Staat sorgt mit dem Geld zum
Beispiel für neue Schulen
oder Straßen.

Rund 580 Millionen Euro gibt es zusätzlich für den Kita-Ausbau. Kleine Kinder sollen
einen Platz zum Spielen und Toben kriegen. Foto: dapd

Am ersten Schultag sind viele
Kinder aufgeregt. In Deutschland
haben ihn 691.800 Mädchen und
Jungen in diesem Jahr erlebt.
Damit wurden weniger Kinder
eingeschult als 2011.

Die neuen Zahlen haben Forscher
vom Statistischen Bundesamt in
Wiesbaden im Bundesland
Hessen genannt. Sie haben sich
angesehen, wie viele Kinder in
diesem Jahr in die Schule
gekommen sind und wie sich die
Zahlen verändert haben. Die

Weniger Schulanfänger
Fachleute sagen, dass weniger
Kinder eingeschult wurden als im
vergangenen Jahr. Da hatten
mehr als 710.000 Mädchen und
Jungen ihren ersten Schultag.
In den meisten deutschen
Bundesländern ist die Zahl der
Schulanfänger zurückgegangen.
Nur in Berlin, Brandenburg und
Bayern sind mehr Kinder
eingeschult worden als 2011. Die
Forscher nennen regelmäßig neue
Zahlen über die Deutschen. Sie
notieren beispielsweise auch, wie
viele Kinder geboren werden.

Neue Bücher
und Filme
Viele Menschen lesen Bücher,
gehen in Konzerte oder ins
Kino. Andere besuchen
Theateraufführungen oder
Ausstellungen. Was es gerade
Neues für sie gibt, erfahren sie
in der Zeitung. Journalisten
berichten im Ressort Kultur,
was in die Läden oder auf die
Bühne kommt. Einige
Zeitungsseiten sind dafür
reserviert. Die Kulturjournalisten
kennen sich mit Kunst, Musik,
Filmen oder Literatur gut
aus. Sie schauen, was
es in dem Bereich gibt
und schreiben darüber.
Sie berichten auch über
Veranstaltungen, die
sie besucht haben.

Von Montag an werden Politiker
und Fachleute in Doha im Land
Katar zusammensitzen, um über
den Klimawandel zu sprechen.
Forscher haben vor dem großen
Treffen gesagt, was passieren wird,
sollten die Menschen die
Erderwärmung nicht ausreichend
in den Griff kriegen.

Sprechen die Menschen vom
Klimawandel, dann
meinen sie, dass
auf unserem
Planeten die
Temperaturen
steigen. Wir
Menschen haben
mit Schuld daran.
Wir pusten mit
unseren Kraftwerken,
Fabriken und Autos
zu viel Kohlendioxid (abgekürzt:
CO2) in die Luft. Das CO2 ist ein
Gas. Es ist in unserer Atemluft,
wenn wir ausatmen. Bäume und
andere Pflanzen nehmen es auf
und wandeln es in Sauerstoff um,
den wir zum Atmen brauchen.
CO2 entsteht aber auch, wenn wir
in Kraftwerken Kohle verbrennen,
um Strom herzustellen. Auch Autos
beispielsweise pusten das Gas in
die Luft.

Forscher haben sich nun
angesehen, was passiert, wenn die
Temperaturen ungebremst steigen.

Sie sagen: Die Menschen riskieren
überschwemmte Städte an den
Küsten. Sie müssen mitunter mit
großer Hitze und mit mehr
Wirbelstürmen rechnen, und sie
nehmen in Kauf, dass immer mehr
Tierarten und Pflanzenarten von der
Erde verschwinden. Sie sterben
einfach aus. Fachleute sagen, dass
wir einen größeren Anstieg der
weltweiten Temperaturen verhindern
müssen. Die Erwärmung soll unter
zwei Grad Celsius gehalten
werden im Vergleich zu der Zeit,
als es noch nicht so viele Fabriken
und Autos gab. Forscher aber

Forscher sagen, wir riskieren Dürren, Wirbelstürme und
überflutete Städte. Die Menschen müssen etwas tun, damit
die Temperaturen auf der Erde nicht zu sehr ansteigen.

Foto: dapd

Klaro hat im Internet eine Seite
entdeckt, die ihm besonders
gefällt. Sie heißt
„meine-forscherwelt.de“. Als er
sie aufgerufen hat, hat er Juli
und Tim kennengelernt. Sie
haben ihn eingeladen,
durch ein Schlupfloch in
der Hecke in den
Forschergarten zu gehen.
Das hat Klaro sogleich
ausprobiert. Im
Forschergarten sind
noch viele andere
Kinder. Klaro hat dort

Versuche gefunden, die er
machen kann. Zum Beispiel
weiß er nun, wie aus einem
Eimer und einer Angelschnur
eine Gitarre wird. Außerdem hat
er gelernt, mit einer Zeitung ein

Haus zu bauen. Nach dem
Frühstück will Klaro gleich

wieder forschen gehen. Jetzt
lesen wir aber erst mal unsere

Seite. Ihr auch?

Klaro betritt den
Forschergarten

Klaro
und

Safaro

Der Abenteurer Bertrand Piccard
will im Jahr 2015 mit einem
ganz besonderen Flugzeug die
Welt umrunden. Die Maschine
bekommt ihre Energie
ausschließlich von der Sonne –
ähnlich wie viele Uhren oder
Taschenrechner. Der Solarflieger
wird mit 1.600 Kilogramm so
schwer sein wie ein Auto.
Bertrand Piccard kommt aus der
Schweiz. Er stammt aus einer
berühmten Abenteurerfamilie.
1999 umkreiste er zusammen
mit Brian Jones als erster Mensch
die Erde in einem Ballon.

Um die Welt

Das Treffen wird Weltklimagipfel

genannt. Ein Mal im Jahr wird es

gemacht. Das letzte Mal war es in

Durban in Südafrika. Jetzt reisen

Politiker und Experten nach Doha

in Katar. Wer von Deutschland

aus mit dem Flugzeug dorthin will,

braucht etwa sechs Stunden.

Hausaufgaben und Tests
können Kinder ganz schön ins
Schwitzen bringen. Viele
fühlen sich deswegen bereits
in der Grundschule gestresst,
sagen Forscher. Sie haben rund
5.000 Mädchen und Jungen in
Deutschland befragt.

Die Kinder waren zwischen
sieben und neun Jahren alt, als
die Untersuchung gemacht
wurde. Sie gingen also in die
zweite und dritte Klasse. Jeder
Vierte gab an, häufig Stress zu
verspüren. Oft ist die Schule
daran schuld. Die Kinder sagen,
dass Hausaufgaben und Tests sie
anstrengen. Mitunter aber ist es
auch einfach Ärger oder Streit
mit anderen, den sie haben.
Mädchen macht das mehr zu
schaffen als Jungs. Daneben ist
es auch die Familie, die Kinder
stresst. Der Deutsche
Kinderschutzbund findet es nicht
gut, dass Kinder bereits so viel
Druck verspüren. Die Leute dort
kritisieren, dass meist schon in
der vierten Klasse entschieden
wird, auf welche weiterführende
Schule die Mädchen und Jungen
gehen sollen. Sie haben
womöglich Angst, nicht mithalten
zu können, denken die Experten.

Viele Kinder
gestresst

Schule ist für Kinder oft Stress.
Foto: dapd

glauben, dass das kaum noch zu
schaffen ist. Sie halten es für
wahrscheinlich, dass die
Erwärmung bis 2100 auf über
zwei Grad Celsius kommt. Daher
wurde nun gewarnt.

Bei dem Treffen in Doha wollen
Politiker und Experten aus mehr als
190 Ländern über die Probleme
sprechen. Sie müssen Lösungen
finden und gemeinsam an einem
Strang ziehen. Frühere Treffen aber
haben gezeigt, dass das schwer ist.
Die Länder können sich nur schlecht
auf gemeinsame Ziele einigen.

Mehr Stürme
und große Hitze

. . . .



Bei Baumann & Clausen ist
„Im Himmel der Teufel los!“
Der Wendepunkt der Zeiten ist
gekommen. Sogar die Mayas
haben das Ende der Welt vor-
hergesagt. So soll es nun auch
bei Baumann & Clausen am
29. November um 20 Uhr auf
der Hornwerk-Bühne gesche-
hen. Die Welt Deutschlands
beliebtester Bürokraten wird
untergehen - zumindest im
Theater. Der Deutsche Wetter-
dienst meldet die Apokalypse
verspätet und so bleiben Hans-
Werner und Alfred nur noch
zwei Stunden, das Zeitliche
zu regeln. Völlig auf sich ge-
stellt, bereiten sie sich auf ihr
ganz persönliches Ende vor.
Nun stehen sie da, die alten
Freunde - sagen sie sich alles,
was seit langem überfällig war
und stellen fest, dass es am
Ende ihrer Tage noch etliche
Untätigkeiten auszuprobieren

gilt… Und das Publikum? Das
ist mittendrin, im Urknall der
Baumann & Clausen-Welt. Das
Publikum begleitet die bei-
den Käffchen-Brüder bis zum
Schritt vor das Jüngste Gericht.
Doch diese Frage wird im
Stück noch beantwortet wer-
den müssen: Hat der Himmel
ein Herz für Bürokraten? Oder
wird es Alfred und Hans-Wer-
ner doch noch gelingen, den
Lauf des Schicksals zu ändern
und die Menschheit zu retten?
Radio-Büro-Comedy live auf
der Bühne mit Jens Lehrich und
Frank Bremser alias „Baumann
und Clausen“. Karten sind zum
Preis von 22 bis 28 Euro erhält-
lich an der Theaterkasse im
Stadtkontor, Kirchplatz 4, Te-
lefon 05021/87264 und 87356,
Fax: 05021/8758356, Email
theaterkasse@nienburg.de.

Liebenau (DH). Musikfreun-
de aus Liebenau und Umge-
bung können sich am 1. Ad-
ventssonntag wieder auf ein
besonderes musikalisches Er-
eignis freuen. Ab 17 Uhr lädt
der Kirchenchor „Himmlische
Töne“ zu seinem festlichen
Konzert in die Sankt-Lauren-
tius-Kirche ein. Der Eintritt ist
frei. Eine Spende ist allerdings
willkommen. Diese wollen die
Sängerinnen und Sänger für
ein gemeinnütziges Kirchen-
projekt in Südafrika verwen-
den.

„Wir präsentieren Lieder
zum Advent sowie einzelne
stimmgewaltige Stücke aus

Afrika, die der Chor verstärkt
in den letzten zwei Jahren ein-
geübt hat“, sagt Chorleiter
Dieter Dehmel. Damit wollen
die knapp 50 Sängerinnen und
Sänger das kulturelle und
kirchliche Leben in Liebenau
und Umgebung auch in Zu-
kunft bereichern.

Eine kleine Premiere soll es
an dem Abend aber auch ge-
ben: eine Trommlergruppe,
die erstmals zur rhythmischen
Bereicherung des Konzertes
beitragen wird.

In mehrere musikalische
Blöcke unterteilt werden ein-
mal mehr alte und neue Ele-
mente in eine musikalische Ge-

schichte eingebunden sein,
deren Choräle aus Deutsch-
land, dem übrigen Europa aber
auch aus Afrika für manche
Überraschung gut sein wer-
den.

Eine Besonderheit hat sich
Chorleiter Dieter Dehmel für
die Mitte des Konzertes vorge-
nommen. Gemeinsam mit
Leonie Gerking wird er Ge-
sangs- und Gitarrenstücke von
Joan Baez vortragen.

Die Moderation des musika-
lischen Abends liegt einmal
mehr in den Händen von
Christa Schäl.

Alle Aktiven hoffen auf gut
gefüllte Kirchenbänke.

„Himmlische Töne“
Liebenauer Chor lädt am 2. Dezember zu festlichem Konzert ein

Tipps & Termine

Tipps & Termine Tipps & Termine

Basar in Landesbergen
Landesbergen (DH). Am
kommenden Sonnabend, 1.
Dezember, veranstaltet der
Kindergarten „Mullewapp“ in
Landesbergen einen vorweih-
nachtlichen Basar. Zwischen 14
und 18 Uhr werden an kleinen
Ständen gebastelte und ge-
strickte Weihnachtsartikel an-
geboten. Um 16 Uhr findet zu-
dem eine Auktion statt. Für das
leibliche Wohl ist mit Kaffee,
Kuchen und Bratwurst ge-
sorgt.

In Anderten und Heemsen
Heemsen (DH). Die Kichen-
gemeinde Drakenburg-Heem-
sen lädt zu zwei plattdeutschen
Gottesdiensten ein. Der erste
findet am 1. Advent um 10.30
Uhr in der St. Michaelskirche
Heemsen, der zweite am 2. Ad-
vent um 10 Uhr in der Kapelle
Anderten statt.
Im Mittelpunkt des Gottes-

dienstes, der in diesem Jahr
wieder einmal von Pastor Gaatz
und seinem Team vorbereitet
wurde, steht die adventliche
Freude auf die Ankunft des
Herrn. Neben der Predigt kön-
nen sich die Freunde der platt-
deutschen Sprache auch auf
eine ganz besondere Geschich-
te aus unserer Heimat und auf
viele Lieder mit bekannten
Melodien zum Mitsingen freu-
en.

Vollsperrung in Rohrsen
Rohrsen (DH). Der Triftweg
in Rohrsen – die Verbindungs-
straße zwischen Rohrsen und
Gadesbünden – ist am kom-
menden Dienstag, 27. Novem-
ber, den ganzen Tag über ge-
sperrt. Erforderlich wird diese
Maßnahme, weil die Straßen-
decke im Bereich der Bahnun-
terführung erneuert wird.

Kindertheater in Rodewald
Rodewald (DH). Nachdem
die Kinder des Theatervereins
Preciosa Rodewald am gestri-
gen Sonnabend mit großem
Erfolg ihr Stück „Der Teufel
mit den drei goldenen Haaren“
aufgeführt haben, kommt es
am kommenden Sonntag, 2.
Dezember, um 15 Uhr im
Gasthaus „Zum Keller“ in Ro-
dewald zu einer Neuauflage.
Alle, die das Stück bisher noch
nicht gesehen haben oder noch
einmal sehen möchten, sind
willkommen, heißt es in der
Einladung der Rodewalder
Theatergruppe.

Adventlicher Rheuma-Treff
Leese (DH). Am kommenden
Donnerstag, 29. November,
lädt der Vorstand der Rheuma-
Liga Stolzenau um 14.30 Uhr
zur adventlichen Kaffeetafel in
das Sport- und Kulturzentrum
Leese ein. Mitglieder und Gäs-
te erhalten gegen eine Spende
Kaffee satt sowie Kekse und
Kuchen. Parkplätze am eben-
erdigen Haus sind ausreichend
vorhanden. Der nächste Rheu-
ma-Treff findet am 31. Januar
statt.

Die Jahresabschlussfeier der
Rheuma-Liga Stolzenau findet
am 14. Dezember um 16 Uhr
im Gasthaus Conrades in Lee-
se statt. Mit Akkordeonklängen
sorgt Heidrun Reinhard für
weihnachtliche Stimmung.

Der Unkostenbeitrag von
12,50 Euro für das reichhaltige
warme Büfett muss bis zum
kommenden Sonnabend, 1.
Dezember, unter dem Verwen-
dungszweck „Weihnachten“
auf das bekannte Konto einge-
zahlt werden, so die Organisa-
toren in ihrer Einladung.

Schmuck und Fotobuch
Landesbergen (DH). Bei der
Volkshochschule Landesber-
gen findet am Sonnabend, 1.
Dezember, von 9 bis 17 Uhr
und Sonntag, 2. Dezember,
von 10 bis 16 Uhr der Kurs
„Schmuck aus Silberbesteck“
statt. Voraussetzung für die
Teilnahme ist vorhandenes
echtes Silberbesteck, Ideen für
die Umgestaltung und etwas
handwerkliches Geschick.
Ebenfalls am 1. Dezember,
aber von 9 bis 17.30 Uhr, findet
wiederum in der Schule der
Kurs „Vom Bild zum Foto-
buch“ statt. Weitere Informa-
tionen zu beiden Angeboten
bei Arbeitsstellenleiterin Kers-
tin Schlüter unter vhs-landes-
bergen@gmx.de oder 05025/
94296.

Kita „Am Walde“ lädt ein
Heemsen (DH). Unter dem
Motto „Kerzenschein und Bu-
denzauber“ möchte die Kin-
dertagesstätte „Am Walde“ in
Heemsen am kommenden
Freitag, 30. November, ab
16:30 Uhr ein wenig auf Weih-
nachten einstimmen; mit vie-
len Lichtern, stimmungsvoller
Musik und weihnachtlichen
Düften. Die Kinder haben
köstliche Kekse gebacken und
mit dem Förderverein leckere
Weihnachtsmarmelade ge-
kocht, die dort verkauft wird.
Für die Kinder wird es Bastel-
aktionen geben und außerdem
wird auch gewichtelt: jedes
Kind, das bis zum Mittag des
30. November ein weihnacht-
lich eingepacktes Wichtelge-
schenk im Wert von fünf Euro
in der Kita abgibt, bekommt
einen Glücksstern. Für das
leibliche Wohl der großen und
kleinen Gäste wird mit frische
Waffeln und heißem Punsch
oder Kakao gesorgt.

Der absolute Preisbrecher zwischen Bremen und Hannover

31628 Landesbergen
Brokeloher Straße 4

Tel. (0 50 25) 97 09 99 - 10

Öffnungszeiten
Mo.-Fr. 09.30 - 19.00 Uhr

Sa. 09.00 - 16.00 Uhr

Im Fachmarktzentrum neben

Der absolute Preisbrecher zwischen Bremen und Hannover

www.moegrossa.de

Sensationelle Tiefpreise
Warum woanders mehr bezahlen?

Planungs-Service
Individuelle Küchenplanung am PC

Finanzierungs-Service
Finanzierung bis 72 Monaten Laufzeit

Liefer-Service
Auf Wunsch Lieferung zu Mini-Preisen

Nienburg

Neustadt

Wunstorf

Steyerberg

Husum

Rethem
Eystrup

Richtung Bremen

Richtung
Celle

Richtung
Hannover

Richtung
Minden Rehburg-Loccum

Uchte

Steimbke

Schwarmstedt

Leese

Sulingen

Landesbergen

B214
B214

B442

B441

B441

B215

B6

B61

Gültig bis 24.12.2012 ab einem Einkauf von 500,-
Euro. Ein Angebot der Santander Consumer Bank
AG, Santander Platz 1, 41061 Mönchengladbach.
Bonität vorausgesetzt. Laufzeit 6 / 12 oder 24 Mo-
nate. Keine Anzahlung, keine Gebühren, eff. Jah-
reszins 0,0%. Gilt nur für Neuaufträge, keine Kom-
bination mit anderen Gutscheinen.

Mit diesen Gutscheinen wird‘s garantiert ein frohes Fest!

150
EURO

Einkaufs-Gutschein

0%
Bis zu 2 Jahren
keine Zinsen!

Sonder-Finanzierung

GUTSCHEIN

Einkaufs-Gutschein

10
EURO

75
EURO

Einkaufs-Gutschein

GUTSCHEIN

Gültig bis 24.12.2012 ab einem Einkauf von 50,-
Euro. Ausgenommen in Prospekten beworbene
Ware, die in unserer Ausstellung gekennzeichnet
ist, bereits reduzierte Ware, Geschenkgutscheine
und Gartenmöbel. Keine Kombination mit anderen
Gutscheinen. Gilt nur für Neuaufträge.
Art.Nr. 0998 0972

Gültig bis 24.12.2012 ab einem Einkauf von
1400,- Euro. Ausgenommen in Prospekten bewor-
bene Ware, die in unserer Ausstellung gekenn-
zeichnet ist, bereits reduzierte Ware, Geschenk-
gutscheine und Gartenmöbel. Keine Kombination
mit anderen Gutscheinen. Gilt nur für Neuaufträge.
Art.Nr. 0998 0974

Gültig bis 24.12.2012 ab einem Einkauf von 700,-
Euro. Ausgenommen in Prospekten beworbene
Ware, die in unserer Ausstellung gekennzeichnet
ist, bereits reduzierte Ware, Geschenkgutscheine
und Gartenmöbel. Keine Kombination mit anderen
Gutscheinen. Gilt nur für Neuaufträge.
Art.Nr. 0998 0973

GUTSCHEIN

GUTSCHEIN

Küchen-Gutschein
LIEFERUNG & MONTAGE

99 EURO
Gültig bis 24.12.2012 beim Kauf einer Küche. Statt der re-

gulären 270,- Euro zahlen Sie für die Lieferung und Montage

nur 99,- Euro. Gilt nur für Neuaufträge. Keine Kombination

mit weiteren Gutscheinen. Art.Nr. 0998 0953

Couchtisch „Champ“, 
Glastisch / Metallfüße, 
L/B/T ca. 90x55x44 cm.
Art. Nr. 0404 0062

Tolle Geschenkideen zum Fest!

große

Das Weihnachts-

* bisher geforderter PreisAlles Abholpreise!

TV-Relaxsessel
„Montreal“
Sitz Leder, Rücken

PVC beige, Kreis-Fuß

Formholz honigfar-

ben, inkl. Hocker.

Art. Nr. 0567 1012

TVTV-Relaxsessel

299.-570.-*

inkl. Hocker

25.-59.-*

Polsterfunktionseckgarnitur, moderner 
Bezugsstoff braun, Keder in beige, 3er-Sitzer 
links, Ottomane rechts, mit Wellenfederung, 
1(.**)0# /0% "55 ' "$3 /)& 2+.-.4!/,. /0% 
195 x 121 cm. Art. Nr. 0207 0076

599.-1284.-*
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www.DieHarke.de

Herzlichen
Glückwunsch!

>> Sie feiern in nächster Zeit Ihr Firmenjubiläum?
>> Sie planen eine Veranstaltung oder haben eine Neueröffnung?
>> Nutzen Sie Ihren besonderen Anlass für einen

außergewöhnlichen Auftritt.

Das sind Ihre Vorteile:
>> Optimal Einbindung Ihrer Basisanzeige.
>> Wir sprechen Ihre Geschäftsfreunde, Lieferanten

und Partnerunternehmen an.
>> Unsere Grafiker entwerfen und gestalten exklusiv

die Sonderveröffentlichung.
>> Die redaktionelle Berichterstattung und Aufarbeitung

erfolgt durch erfahrene Redakteure und Fachautoren.
>> Nutzen Sie die Verlagsbeilage als Jubiläumschronik.

Wir beraten Sie gern persönlich zu den verschiedenen Angeboten.
Sprechen Sie mit Ihrem Anzeigenberater oder rufen Sie uns an:

>> Kai O. Hauser
Telefon (05021) 966-433
E-Mail: k.hauser@dieharke.de

>> Kirsten Böning
Telefon (05021) 966-429
E-Mail: k.boening@dieharke.de

>> Angelika Krowicky
Telefon (05021) 966-420
E-Mail: a.krowicky@dieharke.de

Telefax (05021) 966-470

Wir entwickeln exklusiv für Sie
Sonderveröffentlichungen von einer Seite bis
zu mehrseitigen Verlagsbeilagen oder Magazinen
in DIE HARKE oder DIE HARKE AM SONNTAG.
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Leichtmetallbau · SchlossereiH.-W. RischAluminium-, Rauch- und Brandschutzelemente
Fenster und Türen in AluminiumGaragentore – ÜberdachungenHoysinghausenTelefon (0 57 63) 12 79E-Mail: risch-metallbau@t-online.de

Dornbergsweg 41a38855 WernigerodeTel. 0 39 43 / 54 44-0Fax 0 39 43 / 54 44-34www.fentech.de

Dornbergsweg 41a38855 WernigerodeTelefon 03943/5444-0Fax 03943/5444-34www.fentech.de

Gerüstbau + Verleih

Max-Planck-Str. 13 · 26919 Brake
Tel.: 0 44 01 / 98 00 97 · Fax: 0 44 01 / 98 00 99

Internet: www.bassenberg.com

Gerüstbau + Verleih

Auch hier waren wir derzuverlässige Gerüstbaupartner

BrüggemannDächer GmbH

www.brueggemann-daecher.de

Beckebohnen 4
Telefon (0 50 23) 9 80 40

31618 Liebenau
Telefax (0 50 23) 98 04 22

Bedachungen aller ArtBauklempnerei
FassadenbekleidungIsolierarbeiten
Schieferarbeiten
Oyler Straße 3f · 31608 Marklohe · Tel. (0 50 21) 78 79 · Fax 6 36 37

www.strecker-bedachungen.de • E-Mail: info@strecker-bedachungen.de

WOLFGANG STRECKER GmbHDachdeckermeister

Wir erstellten die Kupferfassade!

Sorenkamp 18 · 31582 Nienburg · Tel. (0 50 21) 9783-0 · Fax (0 50 21) 29 96

Ihr Partner für: Beton- und Stahlbetonarbeiten · Maurerarbeiten
Altbausanierung · Schlüsselfertiges Bauen

ANZEIGENSPEZIAL

Im Laufe der vergangenenJahre waren die Nerven vonHans-Jürgen Meyer, Inhabervom Ingenieurbüro für Bau-wesen Meyer + Borcherding,zeitweise recht strapaziert.Was sich für ihn als Bauherrin ersten Projekt-Gesprächenso positiv angelassen hatte,entpuppte sich zu einer wah-ren Odyssee der Irrungen undWirrungen. Rund vier Jahrelang verzögerte sich der end-gültige Baustart des Objektes.Mehrere Klagen gegen dieStadt Nienburg zogen wieder-holte Änderungen des Bauan-

trages und der damit verbun-denen Planungen nach sich.Nach ersten Tiefbauarbeitenkam es zum erneuten Stopp,da im Boden archäologischeFunde auftauchten und einExpertenteam diese in lang-wieriger Kleinarbeit begutach-tete und archivierte. Auch dieKosten für die zweimonatigenArchäologiearbeiten von rund85000 Euro gingen zu Lastendes Bauherrn. „Insgesamt kannich die zusätzlichen Kosten, diedurch all die Verzögerungenentstanden sind, kaum bezif-fern. Es sind mehr als 250 000

Euro“, berichtet Hans-JürgenMeyer. Für ihn als gebürtigenNienburger war der Bau eineechte Herzensangelegenheit:„Es hat mich gereizt, diesenleeren Raum konstruktiv zufüllen und damit den Platz amSpargelbrunnen städtebaulichsinnvoll zu ergänzen.“
Gelungenes ErgebnisDas Durchhalten hat sich injedem Fall gelohnt. Dank derausgeklügelten Architekturfügt sich das große Gebäu-de absolut harmonisch in dasUmfeld ein. In einem inter-

Gelungener Mix aus Tradition und Moderne bestimmt
Architektur der neuen „Stadthäuser am Spargelbrunnen“

Nach dem Motto „Was lange währt, wird endlich gut“
nähert sich nach langjährigen Verzögerungen die Fer-
tigstellung des großen Bauprojektes am Nienburger
Spargelbrunnen. Ab Ende Juni wird die Innenstadt um
ein attraktives Gebäude reicher sein, das durch seine in-
teressanten Stilmittel besticht. Neben den großzügigen
Räumen einer Zahnarztpraxis befinden sich dort sechs
Wohnungen, die abgesehen von einer barrierefreien Ein-
heit alle bereits verkauft sind – und dies ohne den Einsatz
entsprechender Werbung.

Bauherr Hans-Jürgen Meyer ist mitdem Ergebnis sehr zufrieden.

Die Gebäudefront nimmt die Elementeder klassischen Stadtarchitektur auf.

Im hinteren Bereich entsteht durchdie Anordnung Hofatmosphäre.

.

.

.

.

berdachungenHoysinghausenTelefon6 37

GmbHDachdeckermeister

Glückwunsch!

Südring 2 · 31582 Nienburg

Tel. (0 50 21) 97 62-0
Nienburger Str. 9 · 31608 Marklohe

Tel. (0 50 21) 97 22 97

www.autohaus-suedring.de

Herzlichen Glückwunsch
zum 20-jährigen Bestehen
und weiterhin

Zusammenarbeit.

Wir gratulieren und wünschen

weiterhin viel Erfolg!

Ihr vodafone-Partner in Nienburg –

ob geschäftlich oder privat.

vodafone Business Premium Store

Lange Straße 44/Ecke Georgstraße, Nienburg

Wir gratulieren herzlich
Seit 20 Jahren entwickeln wir Softwarelösungen für

ultramobile Computer im Außendienst. Unsere Systeme

„MobileOrder“ und „LeadTrack“ sind bei namhaften Kunden

wie CocaCola, Tchibo oder Langnese in Deutschland und

reich im Einsatz. Wir haben viele neue

r Verstärkung unseres Teams:

tingassistent (m/w)
Teilzeit

twickler (m/w)
oder freier Mitarbeit

-Praktikant (m/w)

eitsplätze in einem spannenden Zukunftsmarkt

rer kreativen Ideen
iertes Team, das Ihnen dabei hilft

iblen Arbeitszeitgestaltung
Kunden und Partnern im In- und Ausland

leistungsorientiertes Gehalt

Weserblick!

ausgeschriebenen Stellen (Aufgabenbereiche,

inden Sie unter www.3nconsult.com.

en, in unser Team zu passen? Dann zeigen Sie

uns mal, was Sie drauf haben! Bewerben Sie sich mit kompletten Unterlagen, aber bitte

ausschließlich per E-Mail. Alle erforderlichen Infos gibt´s im Internet.

Wir suchen

3n consult + organice GmbH
www.3nconsult.com

$$$ &+)% #,+'
/" .-*'+(!

info@filigran.de • www.filigran.de

FILIGRAN Trägersysteme GmbH & Co. KG

Zappenberg 6 · D-31633 Leese

Tel.: +49/(0)5761/9225-0 · Fax: +49/(0)5761/9225-40

Wir gratulieren
zum 20-jährigen Jubiläum.

ANZEIGENSPEZIAL

Mit dem Sprung in die Selbstständigkeit

vor genau 20 Jahren legte der Systemana-

lytiker Jens Führenberg den Grundstein

für einen beruflichen Volltreffer. Obwohl

der Nienburger zunächst allein mit einem

Büro im heimischen Dachboden starte-

te, war er aufgrund seiner bestehenden

Kontakte schnell mit Aufträgen gesegnet.

„Zu diesem Zeitpunkt habe ich die EDV-

Systeme mehrerer Unternehmen an ihren

verschiedenen Standorten optimiert und

war so sehr viel unterwegs. Oftmals war

ich zu der Zeit in den neuen Bundeslän-

dern, in denen damals alles im Umbruch

war“, berichtet Jens Führenberg, der sich

gern an diese spannende Zeit erinnert.

Kontinuierlich baute er das Geschäft

weiter aus, sodass ihm zunächst ein

Praktikant zur Seite stand und Mit-

te der Neunziger seine erste Aus-

zubildende mit von der Partie war.

„Ich war gerade privat und mit dem

Büro in ein Haus am Weserwall ge-

zogen. Kurze Zeit später klingelte

dort spontan Martina Hartwig, die

sich bei mir nach einem Ausbil-

dungsplatz für Bürokommunika-

tion erkundigte. Sie wurde mei-

ne langjährigste Mitarbeiterin“,

schmunzelt Jens Führenberg.

Bereits wenige Jahre später stand eine er-

neute Vergrößerung von 3n consult auf

dem Programm. Steigende Nachfrage

sowie die Idee, eine eigene Software zu

entwickeln, verlangten mehr Personal und

mehr Raum. Darum zog Jens Führenberg

Ende 1999 mit seiner Firma in die Wil-

helmstraße, in der im Jahr 2000 die neue

Software „MobileOrder“ realisiert wurde.

Hier ist der Name Programm, denn sie

ist quasi ein elektronischer Bestellblock

im Taschenformat für Mitarbeiter im Au-

ßendienst. Dabei wird
dieses System je nach
Branchen individuell
auf die Kundenbedürf-
nisse abgestimmt und
hat bei Bedarf auch ei-
nen Scanner für Bar-
codes integriert. Ein
weiteres, innovatives
Produkt made by 3n
ist das elektronische
Managementsystem
für Messekontakte
„LeadTrack“, das
den Firmen eine
äußerst schnelle
Bearbeitung der
Messegespräche

ermöglicht. „Wir bieten hierzu einen

Full-Service. So verleihen wir die kleinen

Geräte und organisieren bei Bedarf auch

geschultes Messepersonal“, berichtet Jens

Führenberg, der mit seinem Team seit Ja-

nuar 2010 in einem Büro in der Kleinen

Drakenburger Straße arbeitet. Natürlich

befindet sich die 3n consult + organice

GmbH in Sachen Hardware immer am

Puls der Zeit und bietet derzeit die Syste-

me für ihre Kunden auch auf den moder-

nen iPads an. Kerstin Degener

Das Team von 3n consult + organice:

Steffen Meyer (Softwareentwicklung),

Alexander Runge (Softwareentwicklung),

Heggi Reinmold (Buchhaltung),

Alicia Krahn (Innendienst),

Jessica Trenkenschuh (Marketing),

Astrid Petram (Marketing/Vertrieb)

und Jens Führenberg (v. l.).

Jens Führenberg mit mobilen EDV-Systemen

seit 20 Jahren auf Erfolgskurs

Jens Führenberg ist europa-

weit erfolgreich unterwegs.

Namhafte Top-Konzerne säumen die Kundenliste der

3n consult + organice GmbH, die Geschäftsführer

Jens Führenberg mit seinem Team auf internationaler

Ebene betreut. Mit der Entwicklung von innovativen

EDV-Systemen für mobile Auftragsabwicklung sowie

für ein mobiles Messekontaktmanagement hat sich

der Nienburger europaweit in der Szene einen Namen

gemacht. Klare Sache, dass Jens Führenberg seit der

Unternehmensgründung am 1. Juli 1991 voll auf Er-

folgskurs ist.

. . . .

Nienburg
979797 62626262-0-0

Nienburger Str. 9 · 3Str. 9 · 3Str
Tel. (0 50

wwwwwwwwwwwwwwwwww haus-suedring.de.autohaus-suedrin.autohaus-suedrin.autohaus-suedrin.autohaus-s.autohaus-suedrin

und weiterhin
Zusammenarbeit.r Verstärkung unseres Teams:

sistent (m/w)

Umzug:
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Seit einigen Wochen hat das
Nienburger Geschäft „Eisen-
bahneck“ nicht nur eine neue
Adresse, sondern auch ein
erheblich erweitertes Ange-
bot. In der Friedrich-Ludwig-
Jahn-Straße 8 bieten Inhabe-
rin Kerstin Busse-Heling und
Carsten Heling ihren Kunden
neben dem breit gefächerten
Eisenbahnen-Sortiment ab
sofort Spielwaren an. Außer-
dem befindet sich dort eine
Post-Partnerfiliale, in der die
gesamte Leistung rund um
Brief, Päckchen und Pakete
übernommen wird. Ein Be-
such lohnt sich, denn heute
und morgen winken den Kun-
den tolle Eröffnungs- und Ra-
battaktionen.

Nur 30 Meter von der altenAdresse entfernt befindet sichdas neue „Eisenbahneck“ in derFriedrich-Ludwig-Jahn-Straße.Mit diesem Umzug in die Nach-barschaft sind aber enorme Ver-änderungen einhergegangen.Allein die Verkaufsfläche hatsich von vorherigen 45 qm aufaktuelle 150 qm verdreifacht.Entsprechend größer ist nun das

Angebot, das Inhaberin KerstinBusse-Heling gemeinsam mitihrem Mann Carsten Heling fürdie großen und kleinen Kun-den bereithält. Selbstverständ-lich gibt es im „Eisenbahneck“weiterhin alles, was die Herzenvon Modelleisenbahnfans höherschlagen lässt. Ein großer Mär-klin-Shop, vielfältiges Zubehörvon Faller sowie die Produkte

Nach wie vor ist das eine gute Adresse für Modelleisen-

„Eisenbahneck“„Eisenbahneck“ nun mit Spielwarennun mit Spielwarenund Modelleisenbahnen unter einem Dach
und Modelleisenbahnen unter einem Dach

von Fleischmann, Trix oder Pikosind feste Bestandteile in diesemBereich. Des Weiteren könnenhier fachmännische Reparaturendurchgeführt werden.
Neu im „Eisenbahneck“ ist dieSpielwarenabteilung, die eben-falls mit namhaften Markenaufwarten kann. Kinder kön-nen sich hier über Playmobiloder Lego genauso freuen wie

über verzwickte Puzzles oderLern- und Entdeckerspiele vonKosmos. Ebenfalls zur Auswahlstehen zahlreiche Modellbautenvon Revell sowie Modellautos.Einmalig ist der Rundständerin Nienburg, der Nici-Stofftiereim Klein- und Großformat hat.Besonders interessant sind auchdie preisgünstigen Spiele vonPhilos, die zum Beispiel Back-

gammon in einer Variante ausBambusholz aufweisen. Um ih-ren Kunden einen guten Servicezu bieten, haben sich KerstinBusse-Heling und Carsten He-ling dem Verband Idee & Spielsowie Eurotrain angeschlossen.Übrigens: Seit Februar 2008 be-treiben sie außerdem erfolgreichein Geschäft in Hannover.
Kerstin Degener

Kerstin Busse-Heling und Carsten Heling in dem neuen Laden.

BEI MIR

TICKEN SIE RICHTIG!

Juschkat

UHREN-REPARATURWERKSTATTMEISTERBETRIEB
BAND- UND BATTERIEWECHSEL SOFORTREPARATUREN ANTIKER, MODERNERWAND-,STAND-U.ARMBANDUHREN

31582 Nienburg
Fr.-Ludwig-Jahn-Str. 21
Tel. (05021) 6039493
Fax (05021) 6039492
9–17 Uhr, Sa. 9–14 Uhr
und nach Vereinbarung

K. B.-Heling · Friedrich-Ludwig-Jahn-Straße 8 · Telefon (0 50 21) 6 00 29 49 · www.eisenbahneck.de

Eröffnungsangebote

Spiel des
Jahres 2011

29,99

Wii black edition
Wii sports +
Wii Resort

SchneeschleuderNr. 26833

549,95

NINCOAIR
180Alu G
39,94

25,4925,49

22,9922,99

-Straße 8 Telefon (0 50 21

19,9919,99

145,–145,–

415,–415,–
334,4934,49

31,99

26,99
Zauberschule Magic
Gold Edition
29,99

.eisenbahnhnhnececk.k.de

g

22,9922,99

Goldschmiedin und Juwelen-, EdelsteinfasserinFriedrich-Ludwig-Jahnstraße 17, 31582 Nienburg, www.diegoldschmiede.org

Telefon (0 50 21) 8 96 53 18

Bezirksdirektion Krüger
Carsten Bälkow

Wir wünschen
viel Erfolg in den
neuen Räumen.
Tel. (0 50 21) 91 24 50

Viel Erfolg!
Ihr Lieferant für Bürobedarf

und Drucksachen.

Auf dem Kampe 13 · Nienburg
Telefon 05021-3693

. . . .

sofort Spielwaren an. Außer-
dem befindet sich dort eine
Post-Partnerfiliale, in der die
gesamte Leistung rund um
Brief, Päckchen und Pakete
übernommen wird. Ein Be-
such lohnt sich, denn heute
und morgen winken den Kun-
den tolle Eröffnungs- und Ra-
battaktionen.

Nach wie vor ist das

ANZEIGENSPEZIAL

Das Ehepaar schaute sich bun-

desweit Ställe an, die nach neu-

esten Erkenntnissen geplant und

umgesetzt wurden. Der Bau sollte

sich an natürlichen Bedürfnissen

und Verhalten der Tiere orientie-

ren. Und sie wurden fündig: der

Stall, der beide überzeugte, war

vom „InnovationsTeam” Chris-

tiane Brandes (Heiddorf) gebaut

worden, bot den Kühen viel fri-

sche Luft, breite Lauf- und Fress-

gänge garantierten den Tieren

zudem ungehinderte Bewegung

und ein hohes Maß an Komfort

in den Liegeboxen.

Es war gelungen, das natürli-

che Verhalten auf einer Weide

in eine Stallhülle zu übertragen

– pro Kuh eine Liegebox. Das

überzeugte Brockmanns. Und

um eine innovative Melktech-

nik kümmerten sich Marcel und

Dennis Brockmann parallel dazu.

Doch in der engen Ortslage an der

Langen Dorfstraße in Anemolter

– wo 1995 noch erweitert worden

war – war dafür kein Platz. „Au-

ßerdem hat eine Außenlage viele

Vorteile”, beschreibt Landwirt

Bernd Brockmann, „schon allein

wegen möglicher Nutzungskon-

flikte”. Im Bereich „Auf dem

Kampe”, wo der neue Stall mit

Melkhaus entstanden ist, gibt es

solche Probleme nicht. Derzeit

haben Brockmanns 170 Kühe,

hinzu kommt das Jungvieh und

120 Mastbullen. Die 180 Hektar,

die zum Hof gehören teilen sich

in 70 Hektar Grünland, 80 Hek-

tar Mais und 30 Hektar auf denen

Getreide angebaut wird.
Und um zu zeigen, wie es in einem

solch innovativem Milchviehstall

zugeht, laden Susanne und Bernd

Brockmann für Sonntag, 24. Juli,

Moderne Milchviehhaltung

auf dem Hof Brockmann
Tag der offenen Tür am Sonntag, 24. Juli 2011 · Neubau eines Boxenlaufstalls

Moderne Milchviehhaltung hat in den vergangenen

Jahren ein komplett anderes Gesicht erhalten. Der

Stallbau ist dabei ein entscheidendes Element. Das

wissen auch Susanne (49) und Bernd (50) Brockmann

aus Anemolter. Vor einigen Jahren zeichnete sich ab,

dass beide (!) Söhne, Marcel (24) und Dennis (22), den

Betrieb weiterführen möchten. „Damit stand fest,

dass wir einen großen Schritt machen und erweitern”,

beschreibt Susanne Brockmann.

In wenigen Wochen werden hier die Milchkühe ihr neues Domizil finden. Darauf freuen sich (von links): Susanne und Marcel Brockmann, Henning Koob, Hendrik

Nuttelmann, Sören Steffens, Jonas Helmerking, Dennis und Anna Lena Brockmann sowie Bernd Brockmann. Fotos: Heidi Reckleben-Meyer

Die markante Fassade des Melkhauses gefällt dem Ehepaar Brockmann

ebenso wie den Söhnen Marcel und Dennis.
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Wir
wünschen

viel Erfolg

in den neuen

Geschäftsräumen!

Wir
gratulieren

zum
Neubau!

Wir gratulieren
Familie Brockmann
zum Neubau ihres
Boxenlaufstalles!

Ihr Bergophor-Außendienst-Partner

Heinz Thielker

Hibben 16, 31592 Stolzenau.

Mobil (0171) 7454214

Bergophor Futtermittelfabrik
Dr. Berger GmbH & Co. KG

95326 Kulmbach · Tel. (09221) 806-0 · Fax 806-188

www.bergophor.de

Telefon 05761/9211-12 · www.weser-land-handel.de

Elektro Meyer Steyerberg GmbH

Kirchstraße 1, 31595 Steyerberg

Tel. 05764-931 37 Fax -931 39

Email km@elektrotechnik-meyer.d
e

www.elektrotechnik-meyer.de

Klaus Meyer
ELEKTROINSTALLATEURMEISTE

R
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(0 50 23)
• Liebenau

• Nienburg

Ihr Energielieferant vor Ort!

Wir gratulierenWir gratulieren
zur Fertigstellung!zur Fertigstellung!

ca. 661.00 m2

ca. 193.908 m2

ca. 822.653 m2

185.6 m2

2 Vollgeschosse möglich, offene
Bauweise, reines Wohngebiet.
Es gilt der B-Plan 140 „Robert-
Koch-Straße“ der Stadt
Nienburg (einzusehen unter
www.nienburg.de –
Rubrik Bauen und Wohnen.

z. B. 661 m2

nur 43.000 €

Verkaufsgrundstücke
Robert-Koch-Straße

Telefon (05021) 9704-30
Ziegelkampstr. 7c · Nienburg · www.gbn-nienburg.de

Trapezblech
viele Farben, Länge
nach Maß, 1. & 2. Wahl ab 4.99/+ MwSt.
Seyer-Carstens – Metallbau
Walsrode · Tel. (0 51 61) 32 65 · Fax 7 42 34

für Dach
u. Wand

€
m2

Maschinengipsputz
vom Fachbetrieb

Vogler GbR · Nienburg
Tel. (05021) 63788 oder

Mobil 0172 5131088

Trapezbleche
Stahlrohre
Kersten GmbH · Drakenburg

Telefon (05024) 8875375

Badsanierung aus einer Hand

Rudolf-Diesel-Str. 10
31582 Nienburg
Tel. (0 50 21) 88 92 82
www.der-fliesenleger.com – www.bauenwohnenleben.com

AUSSTELLUNG
V

E
R

K
A

U
F

Planung

Gestaltung
Ausführung

- Vermittlung
- Verwaltung

-Renovierung
-Vermietung

Münchehagen
EFH in ruhiger Wohnlage,
Bj. 1997, 4 Zi., Wohnküche,
Bad, Gäste-WC, 130 m2 Wfl.,
796 m2 Grdst., gr. Grg, Spitz-
boden KP € 170.000,-

Nähere Angaben über SB-Immobilienservice,
Sylvia Bultmann - Tel. 0176/63340052
Am Rottfeld 14a · 31707 Bad Eilsen

Tel. 05722/8392 · sylvia.bultmann@gmx.de

Münchehagen
EFH in ruhiger Wohnlage,
Bj. 1997, 4 Zi., Wohnküche,
Bad, Gäste-WC, 130 m2 Wfl.,
796 m2 Grdst., große Garage
mit ausgebautem Spitzbo-
den. KP € 170.000,–
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Zertifiziertes
Management-System

DIN EN ISO 9001:2008
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Eigentumswohnungen

Schöne 4 Zi-Whg. in Liebenau zu
verkaufen. % (0 50 23) 98 31 63

Ein- und
Zweifamilienhäuser

Nurdachhaus in Haßbergen
95 m² Wfl., Garage, Bj. 1996,
KP 92.000,- E,
% (01 71) 8 86 88 36

Baugrundstücke

Familie sucht Baugrundstück
in Nienburg, Erichshagen
oder Holtorf.
% (01 72) 4 51 45 67

Leese Baulücke
903 m², inkl. Kanal, voll
erschlossen, 23.500,- E % (0
50 43) 52 13 % (0 15 77) 3
38 58 34 frolofs@feggendorf.de

Verpachtungen

Pachtland gesucht im Raum
Holte, Wietzen, Neulohe.
% (0 50 22) 94 33 40,
E-Mail: hw@Windhorst.de

Immobilien-Gesuche

Nienburg: Haus od. Wohnung
in ruh. Umfeld der Altstadt,
auch bewohnt, max. 85 000,-E ,
% (0 50 21) 1 37 70

Vermietungen

Celler Str., 3 Zi., ca. 62 m²,
KM 300,- E; Rosenweg,
3 Zi., ca. 70 m², neu saniert,
KM 430,- E; Hannoversche
Str., 3,5 Zi., ca. 99 m², auf
2 Etagen, KM 399,- E; Kleine
Riede, 3 Zi., ca. 65 m², mit
Gartenanteil, KM 470,- E

inkl. Garage, Wilhelmstr.,
5 Zi., ca. 200 m², neu reno-
viert, Altbau, KM 750,- E.
Alle Mieten zzgl. NK und
3 KM Kaution
POPPE IMMOBILIEN GMBH

Ihre Hausverwaltung
Vermietung - Verkauf
Telefon 05024/8879-41, Fax -42

Nienburg/Innenstadt: sehr schöne
helle Whg., ca. 70 m², Balkon,
Küche, Bad, Gäste-WC, als Bü-
ro, Praxis od. privat zu nutzen,
370,-E KM % (01 51) 23 03 03 00

Apartmentwohnungen in Nien-
burg zentrumsnah, Dusche, WC,
Singleküche, Gas-Zentralhei-
zung, 25 + 32 m², KM 141,- E.
% (0 50 21) 9 76 60 ab Montag

1-Zimmer-Wohnung

1 Zi,-App., ca. 50 m², Leintor,
sep. Eingang, Fußbodenheizung,
eigene kl. Terrasse, Teppichbo-
den, kl. EBK, 350,-E + Kaution,
% (0 50 21) 91 18 33

Möbliertes Zimmer in WG an
Berufstätige, Studenten o. Solda-
ten einschl. PKW - + Fahrrad -
Einstellplatz. % (0 50 21) 51 55

2-Zimmer-Wohnung

Bücken: Neubau, 2 Zi.-Whg, OG,
52 m², EBK, Bad, 320 E KM, zu
vermieten % (01 72) 4 01 49 54

Steyerberg, Studio-Whg. im OG/
DG, Balkon, 74 m² + Keller, KM
350,- E + Garage, zu sofort o.
später. IGS, % (01 72) 5 40 74 16

Steyerberg: Single-Whg. z. 1.2.13
od. früher, % (015 25) 3 17 19 64

Rehburg-Zentrum:
im schönen Fachwerkhaus, DG,
2 Zi., EBK, Bad, ca. 91 m², KM
370 E + NK + MK, ab sofort frei.
2 ZKB, ca. 45 m², KM 230,- E

KM + NK + MK, ab 01.01.2013
% (0 50 37) 22 41

Nbg. Mind. Landstr. 13B, 2 ZKB,
EG, 68 m², Terr., KM 355,- E,
Stellpl., % (01 71) 830 37 66

Hoya: 2 ZKB, 53m² im EG, Gar-
ten, KM 265 E, % (0 42 43) 42 00
od. (01 72) 4 31 01 88

Stöckse: 2 ½ Zi., OG, o. Tierhalt.,
ca. 50 m², 230,- E KM + NK +
2 MMK, % (0 50 26) 4 16

Uchte - Hoysinghausen: 63 m²
Single-Whg., EG, 2 ZKB, EBK,
Terrasse, Garage, % (0 57 63)
94 26 06 od. (0 57 63) 12 52

Anemolter: 2 ½ Zim., Küche, Bad,
G-WC, 100 m², % (0 57 61)
77 10 od. (01 60) 7 85 38 32

3-Zimmer-Wohnung

Nbg.: ruh. 3 ZKB, 82 m², Balk.,
neu renov., Kellerrm., 6.OG,
Fahrstuhl,City-/Bhf.-Nähe,400E

KM, z. 1.1.13 % (0 50 21) 1 55 80

Anemolter: renov., freundl. 75 m²-
Whg., 3 ZKB, günstig zu verm.
% (01 71) 7 98 26 79

Wietzen: 3 ZKB, Kachelofen, Ab-
stellr., Grg., Blk, ca. 90 m²,
renov., 400 E KM + 110 E NK +
30 E Grg.% (01 72) 5 48 23 15

Leeseringen: 3 Zim., 95 m², Blk.,
EBK, ruh. Lage, an Paar o. Ein-
zelperson, % (0 50 25) 13 57

NI/Lgd.: 3 ZKB, 76 m², Garten,
Keller, Stellplatz., KM 380,- E ,
% (0 42 43) 42 00 oder
(01 72) 4 31 01 88

Hoya: 3 ZKB, EBK, 75 m²,
KM 300,- E , % (0 42 43) 42 00
od. % (01 72) 4 31 01 88

Stolzenau, 3 Zi., gr. Wohn-/Ess-
raum, Kü. m. EBK, Bad, Balkon,
ca. 90 m², neue Gas-Brennw.-
Hzg., Carport u. Gartenteil mög-
lich, KM 390,- E + NK
% (01 71) 2 81 92 18

Nienburg, Kleine Riede: schöne,
helle 3 ZKB, 78 m², Loggia,
Einstellplatz, Keller, Laminat,
KM 380,- E ab 1.12. frei,
% (01 73) 6 03 66 78

Rethem: 3 Zi.-Whg., EG, 95 m²,
Flur, Küche, Dusche, WC, HWR,
410,-E KM+ NK+ MK, ab 1.2.13,
% (0 51 65) 22 91

Stolzenau: 3 sonnige ZKB-Whg.
mit kl. Balkon, ab 1.12.12 frei,
% (0 57 61) 90 24 40

Steyerberg: 1. OG-Whg., 3 ZKB,
% (05 11) 83 37 92

Loccum: Komfort-Whg., ca. 97 m²,
1. OG, 3 Zi., EBK, Bad m. Wa. u.
Du., Abstellrm., Blk., Carport,
zum 01.12.12 frei. % (0 57 66) 94
29 23 od. (01 72) 5 16 34 01

Mit-oder ohne Tiere! Rm. Stolze-
nau: auf san. Resthof, 3½ ZKB,
HWR, EBK, kompl. ren., 1. OG,
gerne Rentner. % (05765)942760

Eystrup; 3 ZKB, 65 m², ab sofort
zu verm., 295,- € KM + NK,
% (04254) 758 o. (0174) 3842371

Rehburg: 3 ZKB, ca. 81 m², 1. OG,
Abstellrm., 360 E KM +NK +MS,
ab 1.2.2013, % (01 72) 5 15 35 04

Steyerberg: 3 ZKB, ca. 80 m²,
zentrale Lage, ab 01.02.2013 frei
% (0 15 77) 5 34 41 37

Uchte, Mindener Straße
3 ZKB (OG),
93,8 m2 – KM 395,– €
sofort frei
3 ZKB, (1. OG)
88 m2 – KM 374,– €
sofort frei
Tel. 05023/98070 o. 0171-3128410

Rehburg: 3 ZKB, 70 m², OG, frei
% (0 50 37) 34 71 oder
(01 73) 2 14 20 68

Nbg./Langendamm, 3 ZKB,
ca. 65 m², komplett neu saniert,
frei ab 1.01.13, KM 350,-E + NK
% (0 15 22) 1 04 89 36

4-Zimmer-Wohnung

Liebenau, DHH, 4 ZKB, Gä.-WC,
ca. 117 m² mit Garage
% (01 71) 7 79 01 79

Steyerberg, 4 ZKB, 93 m², Keller,
Loggia, 350,-E KM zum 1.2.2013
% (0 57 64) 7 74

Lavelsloh: moderne 130 m², 4
Zi.-Whg., Küche (gefliest),
Bad/Dusche (Fußbodenhzg.),
Abstellr., 2 Zi. + Flur mit
Echtholzpakett, Balkon,
500.-E + NK.
% (0 57 75) 9 68 93 40

Raddestorf: Schöne ländl. Whg.,
4 Zim., 161 m², Küche, Bad, G-
WC, Garten mit Terr., Garage,
% (01 77) 8 39 67 90

Asendorf: 5 ZKB, EBK, evtl. Gar-
ten u. Garage, ab 01.12., KM
450,- E + NK, % (0162) 4131619

Raum Stolzenau: Sehr gute 134 m²
Whg., 4-5 Zim., Kü., Bad m. Wa.
u. Du., G-WC, % (0 57 61) 27 71

Rehburg, schöne Lage: OG, 4-5
ZKB, Wi-Ga, 126 m², gr. Garten,
KM 450 E +NK+MS, z. 01.03.13
% (0 50 37) 97 82 04

Landesbergen: 4 ZKB, 110 m²,
G.-WC, Abstellrm., Keller, Bal-
kon, Garage, keine Tierhaltung,
nur an NR. % (0 50 25) 69 21

Loccum: Schöne 110 m² große
Whg., 5 ZKB, WC mit Dusche,
Keller, Garage, großer überd.
Balkon zum 01.12.2012, KM
420,-E + NK % (0 57 66) 4 62
oder 2 11 98 86

Garagen

Liebenau,
Goethestraße /
Ecke Bruchdorfer Straße,
1 Doppelgarage, auch als Werk-
statt nutzbar, Stromanschluss
vorhanden, Hoffläche ca. 125 m2,
mtl. 80,– €, frei zum 1. 12. 2012
Tel. 05023/98070 o. 0171-3128410

Garage ab 1.1.13. frei, Gem Gara-
genhof Martinsheidestr., Nbg.,
35 E/monatl. % (01520) 7737550

Mietgesuche

Suche behind.gerechte Wohnung.
ab sofort, 70-80 qm, Rm Stolze-
nau - Uchte % (0 57 61) 90 78 62

4-Zimmer-Wohnung

Stolzenau: Mutter m. 2 Kindern
sucht in ruh. Wohnlage 4-5 ZKB,
mögl. m. Terr./Garten/Garage,
günstig, % (0 57 64) 94 19 82

Immobilien

Verlockung der Woche

Nienburger Reisebüro Lange Str. 74 · 31582 Nienburg · Tel. 05021- 91880

ReiseCenter Stolzenau Lange Str. 12 · 31592 Stolzenau · Tel. 05761- 92070

Massgeschneidertes An- und Abreisepaket
inkl. AIDA-Rail&Fly-Ticket einfach dazubuchen:
• Kanaren 5 ab 350 Euro** p. P.
• Karibik 4 ab 1.084 Euro** p. P.
• Südostasien 2 ab 950 Euro** p. P.

* AIDA VARIO Preis bei 2er-Belegung (Innenkabine), limitiertes Kon-
tingent, inkl. 5 Euro Treibstoffzuschlag p. P. (ab 16 Jahren) und Tag
** Limitiertes Kontingent, inkl. Kerosinzuschlag und Kostenbeitrag
zur Luftverkehrsteuer

Kanaren, Südostasien
oder Karibik

Karibik 4
14 Tage mit AIDAluna
am 11.01.2013
Barbados • Scarborough • Grenada • Isla Margarita
• Bonaire • Curacao • Aruba •Dom. Rupiblik/
La Romana • Tortola • Antigua • Dominica •
St. Lucia • Barbados

ab p.P. € 1.149*

Kanaren 5
10 Tage mit AIDAbella
am 07.01.2013
GrGran Canaria • Teneriffa • Madeira • Lissabon
• Cádiz • Malaga • Tanger • Lanzarote • Gran
Canaria

ab p.P. € 599*

Südostasien 2
14 Tage mit AIDAdiva
am 10.12.2012
BaBangkok/Leam Chabang • Bangkok/Laem Cha-
bang • Koh Samui • Penang • Kuala Lumpur/
Port Klang • Singapur • Muara • Ho Chi Minh
Stadt/Phu My • Bangkok/Laem Chabang

ab p.P. € 699*

bikkkkkk

Beratung
nehmen wir
persönlich

Der Flecken Steyerberg verpachtet zur Badesaison 2013 den
Kiosk im Waldbad Steyerberg

neu. Zu den Aufgaben der Pächterin/des Pächters gehört jeweils
auch der Verkauf der Eintrittskarten.
Das Waldbad Steyerberg ist ein modernes Freibad, zu dem auch eine
kleine Lehrschwimmhalle gehört. Der Flecken Steyerberg legt sehr großen
Wert darauf, dass sich die Einrichtung den Besuchern gegenüber attrak-
tiv darstellt. Dazu gehört auch ein während der gesamten Öffnungszeit
betriebener Kiosk mit reichhaltigem Angebot. Eine moderne, auf einen
Gastronomiebetrieb zugeschnittene Kücheneinrichtung ist vorhanden.
Es wird erwartet, dass Kiosk- und Freibadpersonal im Sinne eines modernen
Dienstleistungsbetriebes eng zusammenarbeiten.
Sind Sie interessiert?
Dann senden Sie Ihre Bewerbung bitte bis zum 7. Dezember 2012 an den
Flecken Steyerberg, Lange Straße 21, 31595 Steyerberg.
Für weitere Auskünfte steht Ihnen gern Herr Heuermann unter der Telefon-
Nr. (0 57 64) 96 06-24 zur Verfügung.

Familienanzeigen in
DIE HARKE

. . . .



GroßerGroßerWettbewerbWettbewerb
für Leserbeiträge

in der
Weihnachtsbeilage

DIE HARKE

❄ ❄ ❄ ❄ ❄ ❄ ❄ ❄ ❄ ❄ ❄ ❄ ❄ ❄ ❄ ❄ ❄ ❄ ❄

Schneeflöckchen,
Weißröckchen,
wann kommst du geschneit?
Du wohnst in den Wolken,
dein Weg ist so weit …

Machen Sie mit und beteiligen Sie sich
aktiv an unserer beliebten Weihnachtsbeilage,
die am 24. Dezember 2012 in der Harke
erscheinen wird.

Senden Sie uns Ihren Beitrag (Foto,
Kurztext oder Gedicht) zum Thema
„Mein schönstes Weihnachtserlebnis“.

Nach dem Erscheinen bewerten die
Harke-Leser als Jury die gedruckten Beiträge
in zwei Kategorien (Kinder und
Erwachsene getrennt).

Den Gewinnern winken Einkaufsgutscheine
der Nienburger Kaufmannschaft.

Einsendungen bis zum 5. Dezember 2012
per Mail (Format: .doc-Datei) an
lokales@dieharke.de oder per Post an:

Die Harke
Stichwort:
„Weihnachtsverlosung“
An der Stadtgrenze 2
31582 Nienburg

Schneeflöckchen,
Weißröckchen,
wann kommst du geschneit?
Du wohnst in den Wolken,
dein Weg ist so weit …
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Stellenangebote

Die Berufsbildenden Schulen des Land-
kreises Nienburg/Weser suchen zum

1. 2. 2013 eine Fachpraxislehrerin / einen
Fachpraxislehrer für den Bereich

Hauswirtschaft
Schwerpunkt Nahrungszubereitung

Der Einsatz der Stelleninhaberin / des Stelleninhabers erfolgt über-
wiegend in den Berufseinstiegsschulen (BVJ und BEK) Hauswirt-
schaft und Lebensmittelhandwerk.

Erforderliche Qualifikationen:
– Ausbildung als hauswirtschaftliche Betriebsleiterin oder Hauswirt-

schaftsmeisterin mit Berufserfahrung,
– nach Möglichkeit Erfahrungen in der Gastronomie/Partyservice.

Nähere Informationen entnehmen Sie bitte der Stellenausschreibung
auf der Homepage der BBS Nienburg www.bbs-nienburg.de – Ak-
tuelles.

Ihre Bewerbung mit den üblichen Unterlagen richten Sie bitte bis
zum 10. 12. 2012 an die
Schulleitung der BBS Nienburg/Weser
Berliner Ring 45, 31582 Nienburg

DIE HARKE
Nienburger Zeitung von 1871

Zeitungszusteller/in
gesucht!

Loccum
Jenhorst

Sie sind mindestens 18 Jahre
alt und suchen einen Neben-
verdienst?

Dann tragen Sie für uns
Die Harke von Montag bis
Samstag frühmorgens aus.

Ansprechpartner
Sylvia und Michael Scholing
Telefon (0 50 21) 92 27 39

Wir freuen uns auf Ihre
Bewerbung.

Die Stadt Nienburg/Weser sucht zum 02. 01. 2013 für ihre Kinder-
tagesstätte „Unterm Regenbogen“ befristet im Rahmen einer
Schwangerschaftsvertretung und für eine sich evtl. anschließende
Elternzeit

eine Kinderpflegerin / einen Kinderpfleger oder

eine Sozialassistentin / einen Sozialassistenten
sowie

eine Heilpädagogin / einen Heilpädagogen oder

eine Heilerziehungspflegerin /

einen Heilerziehungspfleger.
Sie finden umfassende Angaben zu den Aufgabenbereichen und zu
den jeweiligen Anforderungen in unseren detaillierten Stellenaus-
schreibungen unter www.nienburg.de (> Aktuelles > Stellenaus-
schreibungen).

Die Bewerbungen Schwerbehinderter werden bei gleicher Eignung
bevorzugt berücksichtigt. Männer sind ausdrücklich aufgefordert,
sich zu bewerben.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung bis zum 02. 12. 2012.

Stadt Nienburg/Weser • Marktplatz 1 • 31582 Nienburg

Zeitungszusteller/in
gesucht! Sie sind mindestens 18 Jahre

alt und suchen einen Neben-
verdienst?

Dann tragen Sie für uns
Die Harke am Sonntag
bis 11.00 Uhr aus.

Ansprechpartner
Sylvia und Michael Scholing
Telefon (0 50 21) 92 27 39

Wir freuen uns auf Ihre
Bewerbung.

am Sonntag
DIE HARKE
am Sonntag

Essern
Lavelsloh
Nordel

Gesellschaft für
Personaldienstleistungen mbH

Wir suchen in Arbeitnehmerüberlassung für Großwäscherei in Rehburg:
Produktionshelfer m/w, Vollzeit, für 2-Schicht (6.00–13.00/
15.00–22.00 Uhr), Entgelttarif BZA.

hor-beck Gesellschaft für
Personaldienstleistungen mbH

Fockestr. 3 · 30827 Garbsen · Tel. (05131) 4696-21 (8.00 – 12.00 Uhr)

Nettes Team sucht nette Kolleg(inn)en
Altenpfleger/-innen (3-jährig examiniert)

Gesundheits- und Krankenpfleger/-innen
(3-jährig examiniert)

Altenpflege-/Krankenpflegehelfer/-innen
(1-jährig examiniert)

Nachtwachen
in Teilzeit für unseren ambulanten Pflegedienst.

Sie verfügen über
– einen gültigen Führerschein?

– Humor und Spaß an der Arbeit?
Dann senden Sie uns bitte Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen zu!

Pflegeteam Babette GmbH
Bürgermeister-Heuvemann-Straße 8 · 31592 Stolzenau

Lothar Jaschke

Düsselburger Straße 23 31547 Rehburg-Loccum
Telefon (0 50 37) 4 49 Fax (0 50 37) 28 51
E-Mail: Lothar-Jaschke@gmx.de

Wir suchen einen selbstständig arbeitenden

Kundendienstmonteur
in Heizung/Sanitär zu sofort

und einen Auszubildenden
zum 1. August 2013 im Beruf

Anlagenmechaniker Heizung/Sanitär/Klima

Inh. Jörg Jaschke

Bauleiter/in

KM Kühn Massivbau
Jägerstraße 2

31547 Rehburg-Loccum

Wir suchen eine/n Bauingenieur/in
oder Architekten/in mit

Fachhochschulabschluss zur
langfristigen Einarbeitung in die
Bauleitung für Einfamilienhäuser

Bewerben Sie sich bitte schriftlich
bei Dennis Kühn

www.kuehnmassivbau.de

Stellenangebote

Suche Jahrespraktikant (FOT Bau)
% 0174/4005437

Haushaltshilfe in Marklohe
6-8 Std./Wo. % (0172) 2525027

Erfahrener Maurer gesucht.
Telefon (0174) 4 00 54 37

Neue Wallstraße 17
31582 Nienburg

Wir suchen
Produktionshelfer (m/w)

mind. Hauptschulabschluss erforderlich.
Staplerschein wünschenswert; flexible

Wechselschicht, auch an den Wochenenden,
400,– €, Teil- und Vollzeit möglich.

Bewerbungen unter:
Tel. (0 50 21) 88 80 05
oder schriftlich an:

Wir suchen zu s o f o r t
eine zuverlässige und flexible

Reinigungskraft
halbtags und auf 400-€-Basis.

Schriftliche Bewerbung erwünscht.

Medi-Fit Fitness- u. Wellness-Studio
Rudolf-Diesel-Straße 8 · 31582 Nienburg

Telefon (0 50 21) 6 22 25

Omnibusfahrer/in
für den

Einsatzort Verden/Rethem
in Vollzeit, Teilzeit und auf
400-Euro-Basis gesucht.

Haller Busbetrieb GmbH
Honerdingen 117
29664 Walsrode

Telefon (05161) 71666

Suche 2. Verkaufskraft für Back-
waren/Wochenmarkt Nienburg,
samstags 9.00 Uhr bis 13.30 Uhr.
Tel. ab Montag 0174/6554020

Vielseitig ausger.,moderne Mehr-
behandlungspraxis su. Zahnmedi-
zinische(n) Fachangestellte(n) für
Assistenz. Dres Koberg u. Becker
www.dr-koberg.de

Aushilfsfahrer(in)
(400,– €)

mit Berufserfahrung und
CE-Führerschein für

Schüttgut, Silo- und Planen-
verkehr gesucht.

Schriftliche Bewerbung an

Spedition
Henne + Söhne GmbH
Luisenweg 1A · 31582 Nienburg

Tel. (05021) 975091

Stellengesuche

Suche Putzstelle und bügel auch
gern Ihre Wäsche. Rm. Rehburg-
Loccum,% (0 50 37) 29 73

Suche Putzstelle 2x wöchentl. in
Nienburg, % (01 62) 8 00 92 80
od. % (0 50 21) 8 99 94 67

Examinierte Krankenschwester
aus Nbg. bietet Senioren Unter-
stützung in Alltagssituationen u.
med. Betreuung an. % (01 76) 70
61 10 11 o. (0 50 21) 9034277

Übernehme Konstruktionsarbei-
ten in ACAD/Inventor
% (01 72) 4 17 11 28

Maler, Maler Maler
sucht Arbeit, % (0 42 38) 13 82

Ihre Stiftung
für eine lebendige Erde!

Gründen Sie Ihre eigene Stif-
tung für den Natur- und Um-
weltschutz – auch ohne großes
Stiftungsvermögen! Oberstes
Ziel des WWF ist die Bewah-
rung der biologischen Viel-
falt – ein lebendiger Planet für
uns und unsere Kinder.

Weitere Informationen und
kostenloses Informationsmaterial
erhalten Sie bei Gaby Groeneveld

Telefon: 069 /791 44 176

WWF Deutschland
60326 Frankfurt am Main
wwf.de/stiftung

ärzte ohne grenzen e.V.
Am Köllnischen Park 1
10179 Berlin

der wille versetzt
berge. besonders
der letzte.
Ein Vermächtnis zugunsten von
ärzte ohne grenzen kann für
viele Menschen einen ersten Schritt
in ein neues Leben bedeuten.

Wir informieren Sie gerne. Schicken
Sie einfach diese Anzeige an:

11
10

49
83
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Schütze 23.11. - 21.12.
In einer beruflichen Ange­
legenheit steht dem erfolg­
reichen Verlauf nichts mehr
im Weg. Es kann sogar mit
Unterstützung gerechnet
werden.

Steinbock 22.12. - 20.1.
Ihre Vitalität steigt. Erfolge
sind in Sicht. Sprechen Sie
mit jemandem über Ihre
weitreichenden Pläne und
Sie bekommen wertvolle
Tipps.

Wassermann 21.1. - 19.2.
Jetzt wird es wieder hek­
tisch und jede Minute
scheint kostbar. Hüten
Sie sich vor zwielichtigen
Ratschlägen und übereilten
Entschlüssen.

Fische 20.2. - 20.3.
Ihr ausgeprägtes Bedürfnis

nach Kontakten und Kom­
munikation sollte auf keinen
Fall einem vorübergehenden
Stimmungstief zum Opfer
fallen.

Widder 21.3. - 20.4.
Sie könnten das Glück ha­
ben, zur rechten Zeit am
richtigen Ort zu sein. Aber
nur wer die Chance erkennt,
wird sie auch zu nutzen wis­
sen.

Stier 21.4. - 20.5.
Es darf aufgeatmet werden.

Ein lang gehegter Plan wird
nun seiner endgültigen Ver­
wirklichung entgegengehen.
Das löst so manches Prob­
lem.

Zwillinge 21.5. - 21.6.
So gerne Sie heute viel­
leicht alles ausdiskutieren
möchten, es gibt Momente,
da sollte man die Dinge ein­
fach so hinnehmen, wie sie
sind.

Krebs 22.6. - 22.7.
Sie strahlen Ihren gewohn­
ten Glanz aus und damit
machen Sie einen guten
Eindruck. Sie sind motiviert,
energiegeladen und haben
Charisma.

Löwe 23.7. - 23.8.
Falls Sie sich in einer etwas
labilen Verfassung befin­

den, sollten Sie Reisepläne
schmieden, um dem Alltag
für eine Weile zu entfliehen.

Jungfrau 24.8. - 23.9.
Lassen Sie sich von Freun­
den beraten, und nehmen
Sie die Vorschläge auch an.
Sie werden feststellen, dass
dadurch einiges leichter
wird.

Waage 24.9. - 23.10.
Das wird ein fabelhafter Tag
für Sie. Wer heute nur die ei­
genen vier Wände sieht, ver­
passt möglicherweise einige
unvergessliche Momente.

Skorpion 24.10. - 22.11.
Es wäre nicht sinnvoll, gleich
die Flinte ins Korn zu wer­
fen. Auch wenn es nicht wie
gewünscht abläuft, bleiben
noch recht gute Chancen.

Ihre Lokalzeitung
ist vielfältiger!

DIE HARKE
Nienburger Zeitung von 1871
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peugeot.depeugeot.de

MIT SPORTLICHEM KOMPAKT-LENKRAD.
IHRE HÄNDE WERDEN ES LIEBEN.

Abb. enthält Sonderausstattung.

DER PEUGEOT 208 MIT KOMPAKT-LENKRAD.
Der Innenraum des PEUGEOT 208 begeistert von Anfang an. Nicht nur weil er beson-
ders ergonomisch und aufgeräumt gestaltet ist, sondern vor allem durch das exklusive
Kompakt-Lenkrad. Kleiner als herkömmliche Lenkräder, bietet es ein direkteres Fahr-
gefühl, bessere Kontrolle beim Manövrieren und eine intuitive Bedienung. Nur einige
der vielen Vorteile, die das Fahren im 208 zu einem einzigartigen Erlebnis machen.

Leasing
für den neuen PEUGEOT 208 Access

€ 79,00 mtl.*

Kraftstoffverbrauch in l/100 km: innerorts 5,1; außerorts 3,8; kombiniert
4,3; CO2-Emission in g/km: kombiniert 99; gemäß RL 80/1268/EWG

• 6 Airbags
• Bordcomputer

• Servolenkung elektrisch
• ESP mit ASR

*€ 2160,- Anzahlung, Fahrleistung 10.000 km/Jahr, Laufzeit 36 Monate. Ein Leasingangebot der
PEUGEOT BANK, Geschäftsbereich der Banque PSA Finance S.A. Niederlassung Deutschland, Neu-
Isenburg, für den PEUGEOT 208 Access 1,0l 68 VTi 3-Türer. Das Angebot ist gültig für Privatkunden
bei Vertragsabschluss bis 15.12.2012.

DER NEUE PEUGEOT 208

HOPP
AU TO H AU S

G mb H

31595 Steyerberg
Stolzenauer Straße 4
Tel.: 05764/1037 · Fax: 05764/1784
www.autohaus-hoppe.dewww.autohaus-hopp.de

Tauschrausch
3.000 €
Eintauschprämie für alle!

Ihre Vorteile
gilt für alle sofort verfügbaren neuen
Mercedes Benz-Pkw (EZ bis 31.12.2012)
mindestens 3.000 Euro Eintauschprämie
(zusätzlich zum Inzahlungnahmepreis Ihres Gebrauchtwagens)

attraktive Leasing- und Finanzierungsangebote
Angebot gültig bis 31.12.2012

Vechta · Tel. 04441-912-0
Nienburg · Tel. 05021-6015-0

Syke · Tel. 04242-9588-0
Diepholz · Tel. 05441-5958-0

Hoya · Tel. 04251-9353-0
Damme · Tel. 05491-9799-0

www.ich-fahre-anders.de
info@auto-anders.de

Ihre Vorteile
Mercedes Benz-Pkw (EZ bis 31.12.2012)
mindestens 3.000 Euro Eintausch prämie

Ihre Vorteile

Audi

Audi A6 Kombi 2,5D ,Bj. ´99 TÜV,
AU neu, viele Neut. für ca. E700,
Voll Ausst. ,Ahk, guter Zustand,
VB E3450,-- % (01 77 )3 26 79 92

Fiat

…Ein Stück Italien in Syke…
R&S Ihr Autohaus · Ihr Partner
für Fiat, Lancia und Alfa Romeo
www.RS-Syke.de ! (0 42 40) 93 11-0

Renault

Twingo 1.2 16V LEV eco
EZ 01/09, 16.000 km, Benzin, 56

kW/76 PS, Schaltgetr., 4 Sitzpl.,
Euro 4, 1. Hd., HU 01/14, Ganz-
jahresreifen, perlmutt-schwarz
met., el. FH, Klimaanl. mit Pol-
lenfilter, SV, ZV, ABS, 4 Airbags,
CD-Radio 2x 15 Watt m. FB,
Bremsassistent, Fahrersitz hö-
henverstellb., elt. Fensterheber,
2 Einzelsitze hinten, getrennt
verschieb- u. umklappbar, Lenk-
radhöhenverst., Gepäckraumab-
deck., NR-Auto, VB 5.900,- €,

Tel. (01 76) 38 64 24 88

Suzuki

Suzuki Ignis 25, Bj. 03, 94 PS,
TÜV 11/13 , 42 TKm , AHK
4200,- E (aus Erbm.)
% (01 73) 1 82 34 99

Volvo

Volvo V40 T4, 200 PS, Bj. 99,
Autom., Klima, bl.-schw.-met.,
Vollausst., 1. Hd, techn. ok, 194
Tkm, leichter Frontsch. (Wil-
dunf.)1500,-€, (01 72) 9 55 28 28

VW

Vento 1,8, Bj. 96, 4-türig, TÜV/AU
06/14, AHK, 75 PS. .
% (0 57 61) 13 93

Caddy Life Family, Bj. 2008,
AHK, 59 Tkm, Top Ausst.,
10 000,-E % (0 50 37) 9 85 55

Polo 1,4 L, Bj. 98, 44 kW, 131
Tkm, rot, TÜV 11/14, gr. Falt-
dach, Zahnriemen, Inspektion,
Bremse vorn/hinten Batterie,
Abgasanlage neu, Alufelgen m.
Allwetterbereifung, 2x Airbag,
Servo, ZV m. FB, sehr gepfl.,
2 150,-E . % (01 71) 8 77 31 23

Polo Trendline 1,4, Modell 2007,
4-tür., mettalic, Klimatronic,
Sommer-/Wi-Reifen auf LM-
Felgen, div. Zub., 60 Tkm,
scheckheftgepfl.,unfallfrei, gu-
ter Zustand, VB 6.650,00 E

% (0 50 21) 1 51 84

Passat Kombi Diesel, Ez. 01/03,
180 Tkm, Klima, AHK, TÜV/AU
neu, silber, VB 4300,- E ,
% (01 62) 4 13 16 19

KFZ-Zubehör Verkauf

4 Winterreifen Hankook,
205/55/16V, 70 %, 120,-E .
% (01 63) 7 01 23 28

Hardtop BMW Z 3, schwarz,
guter Zustand, Preis VB.
% (01 72) 5 15 25 84 ab 16 Uhr

4 Wi.-Reifen M+S 175/70 R 13
auf 4-Loch Stahlf. fast neu,
bisher Polo-Var. 120 E

% (0 50 21) 6 47 99 ab 18
Uhr

Wi.-Reifen, 185/55 R15 mit 5-loch
St.-Felge, 7 mm, 150,-E

% (0 50 24) 15 43

4 Winterr. 195/65 R 15, 91T, ZB,
F-Baum u. Plane, Profiltiefe,7mm,
erreichbar von 11:30- 13:00 Uhr
% (0 57 61) 39 10

Wi.-Reifen Conti 195/65 R15. auf
5-Loch-Alufelgen, wenig gelau-
fen, 200,- E, % (01 72) 5 15 35 04

Automarkt-Ankäufe

Kaufe Unfall- u. Gebraucht-KFZ
Tel. Borstel (0 42 76) 96 22 66 Hdl.

Kaufe gebr. PKW u. Transporter
auch Unfall od. ohne TÜV; 05027/537

Kfz-Lehrling sucht PKW, gern
auch TÜV-fällig oder defekt.
% (01 76) 91 16 30 32

Automarkt

Pkw und Busse, Bj. 83 – 11, auch
hohe km oder Unfall. Tel. (05 11)

2 79 41 10, auch am Wochenende

Campingfahrzeuge
Ankauf

Anglergemeinschaft
sucht Wohnmobil, Wohnwagen
od. Boot. Bitte alles anbieten.
% (01 62) 3 41 33 22

Krafträder

Roller, Mopeds und Motorräder
gesucht, auch defekt,
% (0 51 21) 2 06 88 83

Kaufe Aufsitzmäher und Motor-
roller aller Art, auch defekt, al-
les anbieten. %(01 72) 4 14 58 95

Landmaschinen
Ankauf

Palettengabel Euroaufnahme
gesu., % (01 72) 4 02 01 62

Selbstfangfressgitter für Rinder.
gesucht. % (0 50 22) 16 18

Suche Schlepper/Trecker, auch
ohne TÜV u. Kipper/Anhänger
bis 8 t% (0 50 71) 7 79

Landmaschinen
Verkauf

Schlepper Same Condor, Bj. 1987,
55 PS, 4.400 Std., Hinterrad,
hydr. Lenkhilfe, Dieteg Halbka-
bine, VB. % (01 62) 3 15 44 77

Schlepper DEUTZ D 50 06,
Bj. 1970, 45 PS, mit Baas-Front-
lader, % (0 50 24) 455 o. (01 72)
519 73 41

Spaltenboden f. Sauen, div. Län-
gen, 2 Dreiseiten-Kipper zu
verk., % (01 60) 98 65 08 81

Rohrreinigung

Rohr- und Kanalreinigung
TV-Kanaluntersuchung

TAG & NACHT
H. Reuter

! (0 50 21) 1 81 42
www.nienburger-rohrreinigung.de

. . . .



Wer malt das schönste Weihnachtsbild?

Malwettbewerb
für die Titelseite der HARKE-Weihnachtsbeilagefüf

Thema: „Mein schönstes Weihnachtserlebnis“

Bitte malt ein Bild im Hochformat (maximal 20 Zentimeter breit und 30 Zentimeter hoch),
damit es auf die Titelseite passt. Teilnehmen können Kinder bis 12 Jahre.

Die schönsten Bilder werden im Dezember in der HARKE veröffentlicht. Außerdem können
sich die jungen Künstler auf tolle Preise freuen.

Gewinnen könnt ihr: zehn 10er-Karten für die
Eisbahn am Dobben und drei iPod-shuffle

Anschließend können die HARKE-Leser über das Titelbild
für die Weihnachtsbeilage abstimmen.

Einsendeschluss ist Mittwoch, 5. Dezember 2012.

Bitte gebt eure Bilder in der HARKE-Geschäftsstelle in Nienburg ab oder schickt sie an
DIE HARKE, An der Stadtgrenze 2, 31582 Nienburg.

Mika Helfers, 6 Jahre (Weihnachtsbeilage 2010)
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Überblick...Der Überblick...
viele schöne Veranstaltungen... über viele

im norddeutschen Raum

DIE HARKE · Medien-Service-Center · Lange Straße 74 · NIENBURG · Telefon (0 50 21) 91 40 34

Ticket-Hotline(0 50 21) 91 40 34Öffnungszeiten:
Mo. -Fr. 9.00 -
18.30 Uhr
Sa. 9.00 -
13.00 Uhr

VerschenkenVerschenken
SieSie

Entertainment!Entertainment!

GUTSCHEIN
aus dem Kartenshop
Ihrer Tageszeitung

DIE HARKE

„Angaben ohne Gewähr“
(Stornierungen/Rückgabe/Umtausch nur bei Absage oder

Verlegung der Veranstaltung möglich)

Kundeninfo!
Als der Weihnachtsmann vom Himmel fiel

Mittwoch, 12.12.2012
Theater am Aegi, Hannover

Die Veranstaltung ist aus tourneetechnischen
Gründen abgesagt worden.

Es ist kein Ersatztermin angesetzt.
Karten werden an den jeweiligen Vorverkaufsstellen

erstattet.

H A N N O V E R
Sportpark:Sportpark:
DAVID GARRETT 21.06.2013
PETER MAFFAY 22.06.2013
HELENE FISCHER 23.06.2013

Parkbühne:
INA MÜLLER LIVE + draußen 07.07.2013
Dieter Thomas Kuhn & Band 07.09.2013

TUI Arena:
ICE AGE LIVE! mammutartigesEin mammutartiges Abenteuer 18.–20.01.2013
APASSIONATA – Freunde für immer 26./27.01.2013
BÜLENT CEYLAN 31.01.2013
PUR 20.02.2013

Die große NDR-1-Niedersachsen-
STARPARADE 2013 24.02.2013
ADORO Live mit Orchester & Band 07.03.2013ADORO Live mit Orchester & Band 07.03.2013

upJOE COCKER: Fire it up Tour 2013 07.05.2013
MARIO BARTH –MARIO BARTH –
Männer sind schuld, sagen die Frauen 14./15.06.2013Männer sind schuld, sagen die Frauen 14./15.06.2013

Theater am Aegi:Theater am Aegi:
Orginal-The Blues Brothers – Die Orginal-

produktion vom Londoner West End 11.01.2013
Alexander Herrmann –Alexander Herrmann –
Sterneküche durchgedreht! 29.01.2013Sterneküche durchgedreht! 29.01.2013
Glenn Miller Orchestra 07.02.2013
TAO – Die Kunst des Trommelns 08./09.02.2013TAO – Die Kunst des Trommelns 08./09.02.2013

„Umlingo“Mother Africa „Umlingo“ 14.02.2013
Hans Klok – The Houdini Experience 26.02.2013Hans Klok – The Houdini Experience 26.02.2013
Massachusetts – Das Bee Gees Musical 28.02.2013
Musical Starnights 01.03.2013Starnights
VOCA-PEOPLEVOCA-PEOPLE 05./06.03.2013
Roland Kaiser:
Affären – Die Jubiläumstournee 2013 20.03.2013

yHELLO I´m Jonny Cash mit Gunter Gabriel 24.03.2013
SHADOWLAND 02.–07.04.2013
The Ten Tenors 16.–19.04.2013
Jürgen von der Lippe 22./23./24.05.2013Jürgen

SchmitzpiepeRalf Schmitz: Schmitzpiepe 14.09.2013
Johann König – neues Programm 07.12.2013

AWD-Hall:
yThe Voice of Germany – Live in Concert 08.01.2013

DIETER NUHR „Nuhr unter uns“ 26.01.2013
„JetztHorst Lichter „Jetzt kocht er auch noch“ 08.03.2013

RTL Chartshow // Kool & The Gang,
Earth, Wind & Fire Exp. u.v.m. 10.03.2013

ProjektPHILIPP POISEL – Projekt Seerosenteich 14.03.2013
MILITÄR- U. BLASMUSIKPARADE 2013 17.03.2013
PAUL PANZER Hart Backbord –
Noch ist die Welt zu retten! 13.04.2013
The Australian Pink-Floyd-Show –
Exposed In The Light-World-Tour 17.04.2013Light-W
AtzeAtze Schröder – Schmerzfrei 19.04.2013
The BossHoss Liberty of Action Tour 2013 08.11.2013
LORD OF THE DANCE 15.11.2013

Capitol:Capitol:
LOTTO KING KARL 25.01.2013
MOSES PELHAM 13.02.2013
WISE GUYS 18.04.2013
LENA 19.04.2013
Guido Cantz: Cantz schön clever! 24.04.2013

Kuppelsaal:Kuppelsaal:
Liebe,Liebe, Macht und Leidenschaft: Sissi! 08.03.2013
MAX RAABE & Palast Orchester 09./10.03.2013
Anne-SophieAnne-Sophie Mutter & London Philharmonic 19.04.2013
Cecilia Bartoli: Liaisons dangereuses 06.06.2013

B R E M E N
Musical-Theater:
Roncalli’s Circus meets Classic:
Väterchen Frost 25.–31.12.2012

OriginalproduktionThe Blues Brothers – Die Originalproduktion vom
Londoner West End 08.01.2013
SHADOWLAND 16.–20.01.2013
VOCA-PEOPLEVOCA-PEOPLE 22./23.01.2013

Yesterday – A Tribute To The Beatles 03.02.2013
UmlingoMother Africa – Circus der Sinne – Umlingo 07.02.2013

Das Phantom der Oper mit Deborah Sasson 08.02.2013
MAX RAABE & Palast Orchester 18.02.2013
A Spectacular Night of Queen 20.02.2013Night
Massachusetts – Das Bee-Gees-Musical 23.02.2013
Musical StarNights – The Best of Musicals 28.02.2013StarNights
The 12 Tenors 05.03.2013
All you need is love! – Das Beatles-Musical 08.03.2013
The Ten Tenors – Double Platin Tour 2013 09.03.2013
Roland Kaiser:
Affären – Die Jubiläumstournee 2013 11.03.2013
Rock the Ballet 15./16./17.03.2013
Hans Klok – The Houdini Experience 19.03.2013

nyTony Christie – 50 Jahre Jubiläumstournee 31.05.2013

Pier 2:
PAUL PANZER Hart Backbord –
Noch ist die Welt zu retten! 11./12.01.2013

ydFloyd Reloaded –
Biggest Pink-Floyd-ShoThe Biggest Pink-Floyd-Show Ever! 26.01.2013

Steffen Henssler –
„Meerjungfrauen kocht man nicht!“ 30.01.2013„Meerjungfrauen
SUNRISE AVENUE 06.03.2013
Johann König
– Feuer im Hause ist teuer, geh raus 21.09.2013

ÖVB-Arena + Messehalle 7
MARTIN RÜTTER – Der tut nix! 24.01.2013
Musikschau der Nationen 25.–27.01.2013

großeDie große NDR-1-Niedersachsen-
StarparadeStarparade 2013 10.02.2013
PUR 17.02.2013
AtzeAtze Schröder: Schmerzfrei 08.03.2013
Joe Cocker: Fire it up Tour 2013 20.04.2013
JAMES LAST – The Last Tour 2013 21.04.2013
MARK KNOPFLER 11.05.2013
LORD OF THE DANCE 22.11.2013
MARIO BARTH 22./23.11.2013
SEMINO ROSSI 24.11.2013

Die Glocke:
EuropeanThe Cavern Beatles – European Tour 2013 29.01.2013

Liebe, Macht und Leidenschaft: Sissi! 09.03.2013
Götz Alsmann & Band – Paris! 18.04.2013
Rüdiger Hoffmann – Aprikosenmarmelade 14.12.2013Rüdiger Ap
Dr. Eckart von Hirschhausen –
Wunderheiler 03.04.2014

Geboren,OTTO: Geboren, um zu blödeln 11.04.2014

M I N D E N
KAMPA-HALLE:

CeylanBülent Ceylan – Wilde Kreatürken 19.01.2013
Das Frühlingsfest 2013 28.02.2013ühlingsfest
Massachusetts – Das Bee-Gees-Musical 11.04.2013
Atze Schröder – Schmerzfrei 14.04.2013

Anhung!Sascha Grammel: Keine Anhung! 13.06.2013

F E S T I V A L S
HURRICANE Festival 2013 21.–23.06.2013
SOUTHSIDE Festival 2013 21.–23.06.2013
DEICHBRAND Rockfestival am Meer 18.–21.07.2013
MERA LUNA Festival 2013 10.08.2013

M U S I C A L S & S H O W S
König der Löwen ganzjährigeDer König der Löwen ganzjährige Termine

TARZAN ganzjährige Termineganzjährige
ROCKY – Das Musical Der Vorverkauf läuft!
BLUE MAN GROUP ganzjährige Termineganzjährige

ganzjährigeHINTERM HORIZONT ganzjährige Termine
TANZ DER VAMPIRE ganzjährige Termine

Freitag, 21. Juni 2013,
20.00 Uhr
SPORTPARK Hannover

David Garrett
mit Band & Orchester

NEU imVorverkauf

Kontakte

Neu! Agata, 30 J., u. Claudia, 30 J.,
80 DD, heiß drauf, heiß drunter

Telefon 01 76-71 98 49 68

NEU! Emy, 26 J., süß & Jasmin, super Service,
Lichtenmoor 29, (0 50 24) 88 78 74

Partytreff Dolce Vita

Großer Swimmingpool, Außenbereich, Sauna
Info: 0179 / 655 0961 • www.club-dolcevita.de

Wagenfeld, Hirschberger Weg 4

mit dem scharfen Pornostar

SEXY SUSI + 18-20 heiße Girls

Sa. 1.12.2012: MEGA-GEILE GANG-BANG-PARTYSa. 1.12.2012: MEGA-GEILE GANG-BANG-PARTY

i. 5.1 .2012: MEGA-GE L GANG-BANG-PARTY
M 2 I E

i. 5.1 .2012: MEGA-GE L GANG-BANG-PARTY
M 2 I E

mit dem scharfen Pornostar

CURLY ANN und 12- 4 Girls!1

Busenwunder, OW 75E, 05131-4676887Busenwunder, OW 75E, 05131-4676887

NEU! Ina u. Hellen, 2 heiße Peperoni,
(0 42 51) 67 16 65, Hingste 35A, Ladies.de

Tiermarkt

Cocker Spaniel Welpe oran-
gesch.Hündin,12 W.alt,VDH-
Pap.sucht ein neues Zuhause.
% (0 51 30) 3 76 98 00
eldima@arcor.de

3 kastrierte Katzen suchen neuen
Wirkungskreis auf Bauern- od.
Reiterhof, scheu, aber lieb!
% (01 72) 4 57 34 93

Entlaufen/Zugelaufen

Achtung Jäger!
Sie haben ein Gänseproblem?
Falkner (35 J. Erfahrung!)
bietet kostenlos Abhilfe.
Garantiert ohne Risiken und
Nebenwirkungen (kein Bei-
fang!) % (01 72) 5 13 62 43
wolfgang.krischke@gmx.de

. . . .



Gewerbegebiet Ströhen-West - Lagerweg 18
Tel. 0 57 74- 9 49 60 - Fax 0 57 74-12 82

www.henke-wohnkomfort .de

49419 Wgf.-Ströhen

CONSTRUCTA

Küppersbusch

nobilia

nolte

WAGENFELD
NIENBURG

STOLZENAU

MINDEN
LÜBBECKE

LEMFÖRDE

OSNABRÜCK

BREMEN
SYKE

VECHTA

VERDEN

SULINGEN

BASSUM

Bis
zu

Über 100 Musterküchen müssen sofort raus!

20 Musterbäder stark reduziert

70%
Alles sofort lieferbar!

über 100 Musterküchen

70%
Alles sofort lieferbar!

über 100 Musterküchen

Noch vor Weihnachten in die neue Küche

SONNTAG, 25. NOVEMBER 2012 · Nr. 48ANZEIGEN28 DIE HARKE am Sonntag
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Steuerliche Beratung
individuell auf Sie
und Ihre Bedürfnisse
zugeschnitten.
www.stb-hoffmueller.de
Telefon (05037) 8989900

Top-Textilpflege im real-Markt
Unser Service für Sie:

Textilpflege, Fertigwäsche,
Mangelwäsche u. Hemden-Service!

" (05021) 64433

Veranstaltungen

Die Adventsfeier vom DRK-Ortsverein Rehburg
findet am 4. Dezember 2012 bei Kaffee, Kuchen und
weihnachtlicher Musik im DRK-Haus Rehburg statt.
Gäste und Nichtmitglieder ab 60 Jahren sind herzlich
eingeladen.

Wer abgeholt werden möchte, meldet sich
bitte bis zum 30. November 2012 unter
Telefon (05037) 2682 bei Marlene Lüerssen.

Verkäufe

Polsterecke mit Schlaffunktion,
% (0 50 21) 6 29 10

Garten/ Hühnerhaus: 299,- E

% (01 73) 9 86 98 22

Heizöl auch in kleinen
Mengen immer günstig

Friedrich Göllner % (0 50 21) 23 58

2 massive Eicheninnentüren
(1,98 x 0,80 m) m. Zarge (re./li.),
200 E/Stck., % (0 50 27) 4 03

Schnäppchen zu Weihnachten
Märklin Eisenbahn HO analog,
Stand 1995, auf Platte 120x210
cm montiert, 12 Gebäude, 15m
Schienen und Oberleitung,
4 Trafos, 5 Loks, 1 ICE, 13 Wag-
gons, gegen Gebot zu verkaufen,
W.R. Koch % (0 50 21) 6 62 09

Aus eigenem Anbau:
Kirschlorbeer, Lebensbäume,
Buxus und Taxus
www.pflanzenhof-meyer.de
% (0 42 43) 9 52 14

16 mm Filmvorführgerät,
Siemens, 1938, mit Zubehör,
funktionsfähig gegen gutes Ge-
bot zu verk. % (0 50 25) 9 42 48

Esstisch, 160 x 90cm (+ 50 cm) m.
6 Stühlen, Eibe, engl. Stil, VB
290,-E ; Kronleuchter, 8-armig;
Tiffanylampe; f. Super 8 Liebha-
ber: Kamera, Projektor, Bildbe-
trachter, Schneidgerät etc., Preis
VB. % (0 50 21) 6 18 16

Kaufen Sie Ihr
HEIZÖL

in bequemen
Monatsraten
mit unserem

MWA-Wärmekonto(05023) 98080

Garagentor-Antrieb Pro Matic
(Hörmann), OVP, 200,- VB,
% (0 50 23) 3 38

Aufwendig gearbeiteter Mahagoni
Sekretär (für Liebhaber),
Höhe 92 cm, Breite 57 cm, Tiefe
60 cm, % (0 57 61) 90 82 73

2 neue Federkernmatratzen,
90 x 200m, Stk. 100,-E .
% (01 72) 5 15 22 64

Herren-Mountainbike v. Schwinn,
26er Räder, ShiMano 27 Gang-
Kettensch., 19“ Rahmengr., 239,-
E VB. % (0 50 21) 27 11

Hochwert. Nähmaschine „Pfaff
260“, elt. m. Tisch, 180 E; Heim-
bügler „Rondo“ 70cm breit, sehr
guter Zust., 100 E; Nähmaschine
„Anker“ m. Tisch, versenkb.,
110 E , % (0 50 21) 6 15 61

4 einflügelige gebr. Iso-Kunst-
stofffenster mit innenliegenden
Sprossen (1,67m x 1,21m),
250,-E % (01 52) 03 58 63 32

Gut erh. Badezimmer-Garnitur,
weiss, von Fa. Burg - Badmöbel,
Preis VB. % (01 60) 98 64 37 03

Klappcouch u. 2 Sessel, 2,10x0,95
u. 1,00x0,75; Tisch massiv Nuss-
baum, 1,80 x 0,70; zus. 300,-E ;
Wohnzi.-Schr. m. Glasvitrine,
Glanzlack, dkl./hell, 2,40x0,57,
100,-E ; Anrichte dkl. Lack,
1,50x0,42, 80,-E ; Franz. Bett,
Stoff orange, 1,80x2,00, 100,-E ;
Schuhschrank, hellbr.,
1,80x0,40, 20,-E ; el. Kü.-Geräte:
Moulinette Kü.-Masch., Mouli-
nex Messer, Dampfbügeleisen,
Preise VB, % (0 50 21) 6 17 40

Kaminholz Buche-Eiche, ofenfer-
tig, frisch o. vorgelagert zu ver-
kaufen. % (01 60) 97 50 91 81

Metallregale,
variabel, sehr stabil, lfdm
45,00 E, Kombi-Hubwagen für
¼ und ½ Paletten, 185,00 E

% (01 71) 4 10 95 64

2-flügelige Holztür, 2,50 x 2,50m,
50,- E; 50 Hartfaserplatten
94 x 70cm, 25 E, % (0 50 27) 4 03

Brennholz frisch, ofen-
fertig aufbereitet, RM ab
65 €, Tel. (05763) 2815,
werktags von 8–17 Uhr

Kaminholz Buche, frisch,
% (01 72) 5 19 51 54

Schönes aus dem Erzgebirge,
auch Reparaturservice.
% (01 51) 52 96 33 20 Nbg./Ehg.

Playmobil Ritterburg, Schatz-
insel, Goldmine, Bauernhof,
Eisenbahn, Villa, Fort, viele
Kleinteile, % (05024) 880963

Crosstrainer neuwertig
95,- E , % (01 76) 10 91 71 71

Hochwertige Buche-EBK,
L-Form, mit Constructa E-Ge-
räte, 260x165 cm, 900,-E VB.
% (01 72) 4 57 34 93 ab 14 Uhr

Ankäufe

Sammler kauft Armbanduhren ab
50er Jahre. % (05707) 4 93 01 35

Kaufe Grammofon, Walzenspieldo-
sen, Spieldosen % (0 42 38) 13 82

Kaufe Zinn und Silber aller Art,
Pelze aller Art v. 100,- E- 5 000,-
E, Handtaschen, Abendgardero-
be, Besteck 90, 100, 800 usw.
auch Einzelteile, Münzen, Sil-
ber-, Gold-, Mode-, Koralle-,
Bernstein-Schmuck aller Art,
auch defekt, Uhren, Möbel, Por-
zellan, Nähmaschinen, Bronze
und Antiquitäten. Alles vom Mi-
litär bis 1945(Orden, Fotos, Uni-
formen, Helme, Säbel, Luftge-
wehre usw.), ganze Erbnachl. u.
Haushaltsauflösungen. Zahle
Höchstpreise, alles unverbind-
lich anbieten. % (0571) 38761539

Privater Sammler sucht Fernglas,
Zeiss od. Leitz Leica bzw. Hen-
soldt, Gehäuse und Optik bitte
nur Bestzustand. % (0 50 32)
6 39 71 (AB) Rufe zurück!

Dekorateur kauft Sammeltassen,
Nähmaschinen, Silber, vers, Be-
stecke, Kaffeemühlen, Pelze,
% (057 07) 4 93 01 35

Kaufe Gefrierschränke/-truhen,
Spülmaschinen, HiFi usw., auch
defekt. % (01 52) 12 69 67 67

Kaufe Puppen und Antiquitäten!
Handtaschen, Abendgarderobe,
Pelze aller Art, Füllhalter, vers.
Essbesteck auch Einzelteile,
Münzen, Medaillen, Silber u.
Gold, Mode, Koralle, Bernstein
und Trachtenschmuck aller Art,
Uhren aller Art auch defekt,
Porzellan, Nähmaschinen, Bron-
zefiguren, alles vom Militär bis
1945 (Orden, Fotos, Uniformen)
Teppiche, Instrumente, ganze
Erbnachlässe,zahle Höchstpreise
alles unverbindlich anbieten.

% (05707)384066 o. (0162)8699592

Sofort Bargeld!
Wir kaufen Pelze, Münzen, Gold,
Silber usw. % (0 51 51)9 19 13 22
od. (01 62) 4 96 30 63

Suche gebrauchtes PEARL
Schlagzeug % (01 52) 53 90 73 10

Verschiedenes

Haushaltsauflösung
Entrümpelungen · Schnell, sauber u. zuverlässig.

Mit Wertverrechnung. Angebote kostenlos!!!
Tel. (05027) 902290 oder (0177) 2685056

Unfallzeugen gesucht
Wer hat am Montag 12.11., ca.
11 Uhr, vor dem Expert-Markt
einen Unfall an dem eine Rad-
fahrerin und ein PKW beteiligt
waren, beobachtet? Su. das
freundl. Pärchen, die mit der
Radfahrerin gesprochen haben.
% (01 71) 7 44 23 84

Wer übernimmt in Stolzenau/Mit-
te Winterdienst (Schneeräumen)
% (0 57 61) 79 68

Fugbetrieb führt Fugarbeiten
und Fugensanierungen aus.
% (0 42 41) 92 11 24

Schuldnerhilfe
in Nienburg und

Umgebung
Telefon (0 42 57) 9 84 01 10

Dachausbau
Dachboden-Dämmung
! 05021/6050966

DÄMMSYSTEMEDÄMMSYSTEME

Bekanntschaften

Witwer, 70 J., gut betucht, Haus u.
PKW vorhand., sucht liebevolle
Frau für gemeinsame Stunden.
Im Raum Nienburg, Zuschriften
an DH unter ü D 1303309

Liebevolle Uschi, 65 J.
Einsame Witwe mit PKW,
sehr hübsch, gepfl. Äuße-

res u. herzl.Wesen. Alles würde ich
aufgeben um mit Ihnen noch ein-
mal neu anzufangen. Ich bin ehr-
lich, sauber, eine gute Hausfrau u.
zärtl. Partnerin. Seniorenherz
05172 – 966 70 16 auch So

he
Beispielfoto

Attraktive Lena, 48 J.
Büroangestellte, verwitwet,
sehr einsam, zärtlich u. treu.

Ich suche einen ehrl. Mann, der mit
mir glücklich werden möchte. Wichtig
für mich sind die inneren Werte. Bin
mobil u. umzugsbereit. Partners.
Herzblatt 05172 – 966 70 16 auch So

IchIchIch che
Beispielfoto

Werner, 77 J./Ing.
Bilderbuchopa, vital, belesen, mit ju-
gendl. Lächeln u. Charme. Es ist ein-
sam geworden, seit meine Frau ging,
nun suche ich eine aktive Partnerin
mit Herz zum Reden, Tanzen gehen,
wandern u. fürsogl. Miteinander bei
getrennten Wohnungen. Senioren-
herz 05172-966 70 16 auch So

Bildhübsche Frauen
aus Osteuropa
Liebevoll!!! Unkompliziert!!!

Attraktiv!!! Einfach anrufen und Part-
nervorschlag anfordern. Partners.
Herzblatt 05172-966 70 16 auch So

AttAttAttAttAttAttAttAttAttAttAttrakrakrakrakrakrakraktivtivtivtivtiv
Beispielfoto

Tel. (0 50 27) 3 49
www.blockbusreisen.de

Weihnachtsmärkte
Adventszauber auf Schloss Corvey-
Höxter inkl. Mittagessen in der
Bauernstube
30. 11. 2012 34,50 €
01. 12. 2012 Leipzig 29,50 €
01. 12. 2012 Münster 26,50 €
08. 12. 2012 Lübeck 25,50 €

Silvesterfahrten:
7 Tage Silvester am Kaiserstuhl
28. 12. 2012 – 03. 01. 2013 639,00 €

Unterricht

Nach dem 1. Monat entscheiden:

Zufrieden oder Geld zurück!

Geld-zurück-
Garantie

Studienkreis Nienburg

Lange Straße 72, 0 50 21/1 81 22

Rufen Sie uns an: Mo-Sa 8-20 Uhr

Einzelnachhilfe
- zu Hause -

qualifizierte Nachhilfelehrer
für alle Fächer und Klassen

Instit
ut
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90,8%

Erfolg

(05021) 91 58 00
(05766) 94 16 42

abacus-nachhilfe.de

. . . .



Von sTeFan schWieRsch

Damals, im Sommer
2001, war zumindest für

Außenstehende noch nicht
erkennbar, welch Rohdia-
mant sich da bemühte, um im
Kreisliga-Team des TuS Dra-
kenburg Fuß zu fassen. „Neu-
zugänge sind Mangelware“,
hieß es damals im Harke-Fuß-
ballheft dribbling. „Nur zwei
Ergänzungsspieler aus der

eigenen Jugend und Sebben-
hausen schlossen sich dem
Klub an.“ Der Knabe
aus der Jugend, das
war Christian En-
gelmann (Bild).
Der 18-Jährige
erkämpfte sich
auf Anhieb ei-
nen Stammplatz
beim damaligen
Trainer Peter
Muschol, über-

nahm fünf Jahre später die
Kapitänsbinde, die er bis heu-
te trägt. Am heutigen Sonntag

bestreitet Christian Engel-
mann sein 300. Spiel für
die Erstvertretung, die
mittlerweile in die Be-
zirksliga aufgestiegen
ist. Den standesgemä-
ßen Rahmen bildet
das Kreisderby beim
TSV Wietzen, Anpfiff
ist um 14 Uhr. Mit

dieser Spielanzahl nimmt En-
gelmann den siebten Platz in
der vereinsinternen Wertung
ein. Ganz vorn steht mit 531
Einsätzen das TuS-Denkmal
Andreas Melzer.

Die Harke nahm das Jubilä-
um zum Anlass, Menschen aus
Engelmanns nächster Umge-
bung zu befragen. Um das Ge-
heimnis zu lösen, warum ein
anständiger und verlässlicher,
aber – pardon! – grundsätzlich

nicht überragender Fußballer
im Drakenburger Verein einen
derart hohen Stellenwert ge-
nießt. Oder wird Engelmann,
der in der Saison 2008/09 zum
TuS-Spieler des Jahres gewählt
wurde, einfach nur total unter-
schätzt? An seinen Torjäger-
qualitäten dürfte die Hochach-
tung kaum liegen. Nur zehn
Buden stehen in elf Jahren auf
dem Konto. Die meistern er-
zielte er aus elf Metern…

Geschätzter Ergänzungsspieler
Christian Engelmann bestreitet heute sein 300. Spiel für den TuS Drakenburg

Spartenleiter? Weg
ist vorgezeichnet

Christian kam in einer Zeit zu den Her-
ren, als Talente aus der Jugend dünn
gesät waren, aber mir war von vorn-
herein klar, dass er sich durchsetzt. Er
war damals schon sehr fleißig und hat
immer Verantwortung übernommen.
Er war auch bei jeder Spartenver-
sammlung dabei, und das ist gerade
bei jungen Leuten ungewöhnlich.
Man hat ihm mit Recht schon in jun-
gen Jahren die Kapitänsbinde anver-
traut. Solche Leute braucht man, die
Identifikation zeigen. Christian ist bei
Problemen – im Verein und in der
Mannschaft – immer da. Heute ist er
zudem stellvertretender Spartenlei-
ter. Und ohne Björn Andermann zu
nahe zu treten: Der Weg ist vor-

gezeichnet, dass
er eines Tages die
Sparte leitet.

HORST WATZLAWCZYK
langjähriger Spartenleiter

und Geschäftsführer

Sein Streben nach
Erfolg ist extrem

Unser Onkel hat uns schon in jungen Jahren zum Fuß-
ball gebracht (Der Onkel, das ist TuS-Urgestein Mat-
thias Faust, heute Co-Trainer des Bezirksligisten, die
Red.). Christians Streben nach Erfolg war immer ex-
trem. Er hat sich schon drei Tage vorher auf das Spiel
vorbereitet, uns am Tag vor einem Spiel auf der Piste
zu sehen, das wird niemand erleben. Christian ist fit,
geht auch ins Fitnessstudio, Ich kann mir zwar nicht
vorstellen, dass er irgendwann mal nicht mehr dabei
ist, aber seine Gelenke, Knochen und
Bänder machen sich heute schon mal
bemerkbar. Ich habe Christian oft be-
neidet – fußballerisch und privat.“

ANDRÉ ENGELMANN
jüngerer Bruder und Mitspieler

Tore schießen
kann er nicht

Christian ist ein Spieler, der sich im Kollektiv ein-
ordnet und sich nie in den Vordergrund stellt – das
Paradebeispiel eines Teamspielers. Und deshalb ist
er so wertvoll und so beliebt. Während seines Haus-
baus vor zwei Jahren trat er kürzer, war aber immer
da, wenn er gebraucht wurde. Er ist kein Spieler,
über den man sich nie ärgern kann, aber er ist aus
der Mannschaft nicht wegzudenken.
Eins kann er aber gar nicht: Tore schie-
ßen. Aber das ist ja auch nicht seine
Aufgabe.“

BURKHARD KOHRS
Trainer des TuS Drakenburg

Er hat
meinen Segen

Wenn der TuS verloren hat, lasse ich Christian erstmal
ein, zwei Stunden in Ruhe. Die Mannschaft liegt ihm
schon sehr am Herzen, und es geht auch viel Zeit da-
für drauf, gut zehn Stunden die Woche mit Training,
Spiel und Vorstandsarbeit. Und er muss ja morgens
schon um halb sechs aus dem Haus, kommt erst um
halb sechs wieder nach Hause und muss eine Stunde
später wieder zum Training. Eine Weile hat er ja auch
noch unsere Damenmannschaft trainiert, dann unser
Hausbau, da habe ich ihm gesagt: Du
musst dich entscheiden, alles geht nicht.
Aber der TuS liegt ihm halt am Herzen,
deshalb hat er natürlich meinen Segen.

NADINE ENGELMANN
Ehefrau und langjährige Fußballerin beim TuS

Um bei der Sportler-
Wahl 2012 im Kreis

Nienburg eine breite
Auswahl an Personen und
Sportarten präsentieren
zu können, hofft das Vor-
bereitungsteam auf viele
Vorschläge für die vier
Kategorien Nachwuchs,
Frauen, Männer und
Mannschaften. Die Fach-
verbände und Vereine
sind über den Stichtag
7. Dezember durch den
Kreissportbund bereits
informiert worden.

Zur Einreichung eines
Kandidaten gehört eine
kurze Auflistung der
sportlichen Erfolge – wo-
bei es ausreicht, sich auf
die wichtigsten Titel zu
konzentrieren. Den Mel-
debogen gibt es im Inter-
net unter www.ksb-nien-
burg.de.

Aus allen Vorschlägen
ermittelt das Vorberei-
tungsteam jeweils acht
Nominierte in den vier
Kategorien. Danach ha-
ben die Harke-Leser das
Wort bei ihrer Abstim-
mung, die im Januar 2013
wie gewohnt per Stimm-
zettel beziehungsweise
online unter www.sport-
lerwahl.dieharke.de statt-
finden wird.

Die Präsentation der
Sieger dieser Leser-Wahl
findet wegen Terminüber-
schneidungen erst am 1.
März im Rahmen einer
großen Gala statt, die
nächstes Jahr turnusgemäß
in Nienburg veranstaltet
wird. Die Harke-Sportre-
daktion hofft wieder auf
eine große Resonanz, da-
mit die tollen Leistungen
unserer Aktiven gewürdigt
werden. Also: Jetzt Vor-
schläge einreichen, dann
abstimmen!

Mit
sportlichen
Grüßen

Matthias Brosch

Uchte (fan). Autsch! Ein hohes
Bein von Wetschens Marcus
Pfannenschmidt führte zu einer
aufgeplatzten Lippe bei seinem
fast gleichnamigen Gegenspie-
ler Marten Pfannenschmidt
vom SC Uchte. Die Wunde war
für den Südkreisler jedoch zu
verschmerzen, schließlich ge-
wannen die Platzherren das
Match der Fußball-Bezirksliga
mit 3:1 (0:0).

Der SCU fuhr einen ver-
dienten Heimsieg ein, holte
den vierten Dreier in Folge,
festigte seinen Platz als Rang-
fünfter mit Perspektive nach
oben. Bereits in der torlosen
ersten Hälfte verzeichneten die
Platzherren ein Chancenplus,
Doch erst Fabian Siemann lös-
te mit dem 1:0 den Knoten
(63.). Pascal Kropps Ausgleich
zum 1:1 (73.) beantwortete er-
neut Siemann postwendend
mit dem 2:1 (74.), Lukas
Kloepper sorgte für den
Schlusspunkt (85.).

SC Uchte
bestraft
Wetschen

FUSSBALL

Am 5. Dezember findet wie
geplant eine Fußball-Fortbil-
dungsveranstaltung des NFV-
Kreises Nienburg statt. Aller-
dings an anderer Stätte: Um 18
Uhr ist Treff an der BBS-Halle
in Nienburg (statt Marklohe).
Anmeldungen an gilster96@
freenet.de.

SPORT IN KÜRZE

Bezirksliga
SC Uchte – TSV Wetschen 3:1
TSV Wietzen – TuS Drakenburg So.
VfL Münchehagen – SV BE Steimbke So.
TSV Bassum – Landesberger SV So.
SG Diepholz – TV Neuenkirchen So.
BSV Rehden II – TV Stuhr So.
TuS Sulingen – TSG Seckenhausen So.
TuS Wagenfeld – FC Sulingen So.
1. (1.) TuS Sulingen 15 61:6 45
2. (2.) SG Diepholz 15 48:20 32
3. (3.) TuS Drakenburg 15 36:15 32
4. (4.) BSV Rehden II 15 41:28 31
5. (5.) SC Uchte 16 42:33 29
6. (6.) TSV Wetschen 16 48:31 25
7. (7.) SV BE Steimbke 15 38:32 25
8. (8.) TV Stuhr 14 37:31 22
9. (9.) FC Sulingen 15 37:33 18
10. (10.) TSG Seckenhausen 15 27:25 18
11. (11.) Landesberger SV 15 24:58 16
12. (12.) TuS Wagenfeld 15 21:24 14
13. (13.) VfL Münchehagen 14 18:47 13
14. (14.) TV Neuenkirchen 14 15:50 9
15. (15.) TSV Wietzen 15 24:52 8
16. (16.) TSV Bassum 14 14:46 6

Frauen-Oberliga
GW Hildesheim – SG Jesteburg verlegt

1. (2.) Sparta Göttingen 13 36:25 31
2. (1.) Fortuna Celle 13 44:21 29
3. (3.) TSV Limmer 13 56:23 26
4. (4.) SG Schamerloh 12 40:20 23
5. (5.) TSG Ahlten 12 27:15 23
6. (7.) SG Jesteburg 11 36:27 20
7. (6.) ESV Göttingen 13 28:30 20
8. (8.) VfL Bienrode 13 32:36 16
9. (9.) GW Hildesheim 12 22:25 15
10. (10.) SV Hastenbeck 13 18:47 6
11. (11.) SC Völksen 13 17:51 4
12. (12.) SV Gifhorn 12 10:46 3

Kreisliga
RSV Rehburg – FC Holtorf 4:0
SG Schamerloh – SG Hoya 2:1
SV Aue Liebenau – SC Marklohe So.
SCB Langendamm – SSV Rodewald So.
TSV Eystrup – SV GW Stöckse So.
JG Oyle – TSV Loccum So.
SC Haßbergen – FC Nienburg So.
SV Kreuzkrug – SV Nendorf So.
1. (1.) RSV Rehburg 15 57:16 37
2. (2.) FC Nienburg 14 50:28 31
3. (4.) SG Schamerloh 15 40:25 30
4. (3.) SC Haßbergen 14 36:17 29
5. (5.) SG Hoya 15 42:34 25
6. (6.) SV Kreuzkrug 14 34:31 24
7. (7.) SCB Langendamm 14 46:30 23
8. (8.) SC Marklohe 14 32:38 21
9. (9.) SV Aue Liebenau 14 27:36 21
10. (10.) SV GW Stöckse 14 23:32 20
11. (11.) FC Holtorf 15 36:47 19
12. (12.) SSV Rodewald 14 28:32 16
13. (13.) TSV Loccum 14 19:28 14
14. (14.) RW Estorf 15 23:34 14
15. (15.) SV Nendorf 14 17:32 13
16. (16.) JG Oyle 15 20:46 7
17. (17.) TSV Eystrup 14 25:49 6

1. Kreisklasse Nord
SC Marklohe II – SV Duddenhausen So.
TSV Wietzen II – TuS Drakenburg II So.
TSV Lemke – SBV Erichshagen So.
SV Hoyerhagen – SV BE Steimbke II So.
SV Sebbenhausen – SV Inter Komata So.
SV Husum – TSV Hassel So.
ASC Nienburg – SV Linsburg So.

1. (2.) ASC Nienburg 13 47:26 31
2. (3.) SV Husum 13 50:22 30
3. (1.) TSV Hassel 13 38:17 30
4. (4.) SV Inter Komata 13 33:21 28
5. (5.) SV Sebbenhausen 13 49:25 27
6. (6.) SV Linsburg 13 36:26 24
7. (7.) SV BE Steimbke II 12 26:23 20
8. (9.) SV Duddenhausen 13 25:24 16
9. (8.) TSV Wietzen II 13 31:38 16
10. (10.) TuS Drakenburg II 13 24:43 10
11. (14.) SBV Erichshagen 13 31:52 8
12. (11.) SV Hoyerhagen 13 24:45 7
13. (12.) TSV Lemke 13 28:51 7
14. (13.) SC Marklohe II 12 15:44 7

1. Kreisklasse Süd
RSV Rehburg II – TuS Leese 2:4
TuS Steyerberg – FC Düdinghausen 2:0
VfL Münchehagen II – SSV Steinbrink So.
TSV Loccum II – SV Warmsen So.
SC Uchte II – SC Lavelsloh So.
TSV Anemolter – TV Wellie So.
SC Woltringhausen – TV Eiche Winzlar So.

1. (1.) TuS Leese 14 63:21 35
2. (2.) SV Warmsen 13 58:23 31
3. (6.) TuS Steyerberg 14 29:14 24
4. (3.) RSV Rehburg II 13 38:25 24
5. (4.) SC Lavelsloh 11 20:22 24
6. (5.) TV Wellie 13 31:12 23
7. (7.) SC Uchte II 13 30:24 21
8. (8.) TV Eiche Winzlar 13 26:29 19
9. (9.) SC Woltringhausen 12 29:30 18
10. (10.) SSV Steinbrink 13 21:34 12
11. (11.) TSV Loccum II 13 19:42 9
12. (12.) VfL Münchehagen II 13 19:49 9
13. (13.) FC Düdinghausen 14 20:55 8
14. (14.) TSV Anemolter 13 13:36 5
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Bayern
Hannover 5:0

FREITAG
Düsseldorf - Hamburg 2:0
SONNABEND
Bayern - Hannover 5:0
Schalke - Frankfurt 1:1
Wolfsburg - Bremen 1:1
Mainz - Dortmund 1:2
Fürth - Nürnberg 0:0

HEUTE
Freiburg - Stuttgart
Hoffenheim - Leverkusen
Augsburg - Gladbach

Bayern -
Hannover 5:0 (3:0)
Tore: 1:0 Martínez (3.), 2:0 Toni Kroos
(24.), 3:0 Ribery (37.), 4:0 Dante (63.),
5:0 Gomez (67.)

Schalke -
Frankfurt 1:1 (1:1)
Tore: 1:0 Huntelaar (11.), 1:1 Aigner
(13.)
Gelb-Rote Karte: Matmour wegen wie-
derholten Foulspiels (87.)

Mainz -
Dortmund 1:2 (1:2)
Tore: 1:0 Marco Caligiuri (4.), 1:1 Reus
(11.), 1:2 Lewandowski (43.)

Wolfsburg -
Bremen 1:1 (0:1)
Tore: 0:1 Arnautovic (35.), 1:1 Dost (64.)
Gelb-Rote Karte: Schmitz wegen wie-
derholten Foulspiels (62.)

Fürth -
Nürnberg 0:0
Rote Karte: Feulner wegen groben Foul-
spiels (35.)
Gelb-Rote Karte: Sararer wegen wieder-
holten Foulspiels (61.)

Düsseldorf -
Hamburg 2:0 (1:0)
Tore: 1:0 Kruse (45.+2), 2:0 Reisinger
(64.)

FREITAG
Köln - Bochum 3:1
Paderborn - Dresden 2:2
Regensburg - Aalen 1:3
SONNABEND
Union Berlin - 1860 2:2
FSV Frankfurt - K‘lautern 0:1
Cottbus - Braunschweig 3:1

HEUTE
St. Pauli - Duisburg
Ingolstadt - Sandhausen
Aue - Hertha

2. Bundesliga

1. ( 1 ) Braunschweig 15 26:9 34
2. ( 3 ) K‘lautern 15 28:16 31
3. ( 2 ) Hertha 14 26:12 29
4. ( 4 ) Cottbus 15 23:14 28
5. ( 6 ) Paderborn 15 23:16 23
6. ( 9 ) Aalen 15 18:14 23
7. ( 5 ) Ingolstadt 14 19:16 23
8. ( 8 ) 1860 15 17:14 21
9. ( 7 ) FSV Frankfurt 15 19:18 21

10. (11) Köln 15 18:18 20
11. (10) Union Berlin 15 21:21 18
12. (12) St. Pauli 14 13:17 15
13. (13) Bochum 15 15:28 14
14. (14) Aue 14 17:21 13
15. (15) Dresden 15 18:25 13
16. (16) Duisburg 14 11:24 12
17. (17) Regensburg 15 18:28 10
18. (18) Sandhausen 14 13:32 9

1. ( 1 ) Bayern 13 38:5 34
2. ( 4 ) Dortmund 13 28:14 25
3. ( 2 ) Schalke 13 23:15 24
4. ( 3 ) Frankfurt 13 26:19 24
5. ( 5 ) Leverkusen 12 21:17 21
6. ( 7 ) Bremen 13 21:19 18
7. ( 6 ) Hannover 13 25:25 17
8. ( 8 ) Mainz 13 16:16 17
9. ( 9 ) Hamburg 13 12:16 17

10. (10) Freiburg 12 16:14 16
11. (11) Gladbach 12 18:23 16
12. (12) Stuttgart 12 14:20 16
13. (13) Wolfsburg 13 13:20 15
14. (16) Düsseldorf 13 13:18 14
15. (15) Nürnberg 13 10:18 13
16. (14) Hoffenheim 12 18:26 12
17. (17) Fürth 13 10:23 8
18. (18) Augsburg 12 8:22 6

3. Liga

1. ( 1 ) Osnabrück 19 27:12 40
2. ( 2 ) Münster 19 31:15 36
3. ( 3 ) Bielefeld 19 28:17 36
4. ( 4 ) Unterhaching 19 33:24 35
5. ( 5 ) Karlsruhe 19 29:11 34
6. ( 7 ) Heidenheim 19 32:26 31
7. ( 6 ) Burghausen 19 26:26 29
8. ( 8 ) Rostock 19 22:24 29
9. (11) Stuttgart II 19 26:22 28

10. ( 9 ) Offenbach 19 29:23 26
11. (10) Chemnitz 19 27:25 25
12. (13) Saarbrücken 19 28:32 24
13. (14) Babelsberg 19 16:25 22
14. (12) Wiesbaden 19 24:27 21
15. (15) Halle 19 16:28 18
16. (16) Erfurt 19 21:34 18
17. (18) Stuttg. Kickers 19 19:23 17
18. (17) Dortmund II 19 16:33 17
19. (19) Aachen 19 18:29 16
20. (20) Darmstadt 19 16:28 15

1. Bundesliga

FREITAG
Unterhaching - Chemnitz 4:3

SONNABEND
Babelsberg - Münster 1:0
Stuttg. Kickers - Darmstadt 1:1
Erfurt - Rostock 1:1
Karlsruhe - Wiesbaden 4:0
Offenbach - Heidenheim 0:1
Saarbrücken - Halle 5:0
Dortmund II - Stuttgart II 0:2
Aachen - Osnabrück 0:1
Bielefeld - Burghausen 3:0

Babbel stellt Frage nach Ultimatum selbst
HOFFENHEIM/ FREI-

BURG/ AUGSBURG (sid).
Trotz der angespannten Situa-
tion hat Markus Babbel seinen
Humor nicht verloren. Ob es
das Ultimatum für den Trainer
des kriselnden Fußball-Bun-
desligisten 1899 Hoffenheim
wirklich gibt, ist im Kraichgau
eine heiß diskutierte Frage.
Und Babbel war am Freitag bei
der Pressekonferenz vor dem

Spiel gegen Bayer Leverkusen
(17.30 Uhr) so frei, sie direkt an
den neben ihm sitzenden Ma-
nager Andreas Müller zu stel-
len.

Dieser antwortete mit einem
deutlichen „Nein“. Und das
gleich zweimal, weil der schmun-
zelnde und gut aufgelegte Babbel
auch gleich wissen wollte, „ob
mir der Dietmar“ ein Ultimatum
gestellt habe. Der Dietmar ist

Dietmar Hopp, der einflussreiche
und milliardenschwere Mäzen
des Klubs. Babbel weiß, wie das
Geschäft läuft. Deshalb wundert
sich der Europameister von 1996
auch nicht über die Spekulatio-
nen in diesen sportlich tristen
Wochen, in denen sein Team nur
eine der zurückliegenden sieben
Partien gewonnen hat. „Es ist
normal: Wenn du zu wenig Punk-
te hast“, meinte Ex-Hertha-Trai-

ner Babbel, „dann hagelt es Kri-
tik.“ Die „Schießbude der Liga“
(26 Gegentore) muss nach dem
Duell mit Leverkusen zum 1. FC
Nürnberg reisen und trifft dann
zu Hause auf Werder Bremen.

In den anderen beiden Spielen
am Sonntag empfangen der SC
Freiburg und der FC Augsburg
den VfB Stuttgart und Borussia
Mönchengladbach (15.30 Uhr
und 17.30 Uhr).

Millioneneinkauf Javi Martinez (rechts) gelang sein erstes Bundesligator. Foto: Getty Images

FC Bayern München fertigt Hannover 96 zu Hause mit einem klaren Sieg ab

Rekordmeister weiterhin souverän
MÜNCHEN (sid). Bundesli-

ga-Spitzenreiter Bayern Mün-
chen hat den Schalter rechtzei-
tig zum Start in die Woche der
Wahrheit umgelegt und sich
mit einer Machtdemonstration
eindrucksvoll zurückgemeldet.
Sieben Tage vor dem mit Span-
nung erwarteten Kräftemessen
mit Fußball-Meister Borussia
Dortmund schlugen die über-
legenen Bayern Hannover 96
auch in der Höhe verdient mit
5:0 (3:0).

Javi Martínez, im Sommer für
40 Millionen Euro von Athletic
Bilbao verpflichtet, brachte den
Rekordmeister nach einer Ecke
mit einem Fallrückzieher in Füh-
rung (3.) - es war das erste Tor für
den Spanier im Bayern-Trikot.
Toni Kroos mit einer sehenswer-
ten Direktabnahme aus 14 Me-
tern (24.) und Franck Ribéry
(37.) trafen noch vor der Pause.
Dante (63.) und Mario Gomez
(67.) nur 26 Sekunden nach sei-
ner Einwechslung erhöhten mit
ihren ersten Saisontreffern auf
5:0. Hannover verlor damit die
letzten sechs Gastspiele in der

bayerischen Landeshauptstadt
mit 2:25 Toren.

Nach den beiden Durchhän-
gern in Nürnberg und Valencia
(jeweils 1:1) fanden die Münche-
ner im 200. Bundesliga-Spiel
von Jupp Heynckes als Bayern-

Trainer zurück in die Erfolgs-
spur. Dabei hatten die Bayern
wie vor einer Woche in Nürn-
berg, wo Mario Mandzukic die
Münchner ebenfalls in der dritten
Minute in Führung gebracht hat-
te, den Gegner nach dem 1:0 zu-

nächst besser ins Spiel kommen
lassen.

Bayerns Vorstandsvorsitzen-
der Karl-Heinz Rummenigge
hatte die Mannschaft vor der Par-
tie mit deutlichen Worten in die
Pflicht genommen.

Die Eintracht begann wie von
Trainer Armin Veh gefordert of-
fensiv und setzte die Schalker
konsequent unter Druck.

Nicht zuletzt deshalb entwi-
ckelte sich vor 61.673 Zuschau-
ern in der ausverkauften Arena

von Beginn an ein hochklassiges
Spiel mit zahlreichen Chancen -
und klaren Vorteilen für die
Frankfurter.

Nach Warnschüssen durch Se-
bastian Jung (2.) und Alexander
Meier (3.) konnten sich die
Schalker erstmals befreien. Nach
einem haarsträubenden Fehlpass
von Aigner bediente Lewis Holt-
by Mittelstürmer Huntelaar, der

zwei Minuten später aus. Der
Mittelfeldspieler der Eintracht,
der mit einem Fehler Huntelaars
Treffer eingeleitet hatte, verpass-
te kurz vor der Pause die große
Chance zum 2:1, als er freiste-
hend aus fünf Metern neben das
Tor schoss (42.). Frankfurts
Karim Matmour (87.) sah wegen
wiederholten Foulspiels die
Gelb-Rote Karte.

MAINZ (sid). Drei Tage
nach der Champions-
League-Gala von Amster-
dam hat Borussia Dortmund
bei der Rückkehr auf die na-
tionale Bühne nachgelegt.
Der seit nunmehr neun Spie-
len unbesiegte deutsche
Fußball-Meister gewann mit
2:1 (2:1) beim FSV Mainz
05 und kommt auch in der
Bundesliga immer besser in
Schwung.

Marco Reus (11.) und Ro-
bert Lewandowski mit sei-
nem achten Saisontreffer
(43.) stellten den vierten Er-
folg der Borussia in den ver-
gangenen fünf Bundesliga-
partien sicher. Die Mainzer,
die durch Marco Caligiuri
(4.) in Führung gegangen
waren, mussten nach zuletzt
vier Heimsiegen in Serie die
erste Pleite vor heimischer
Kulisse seit dem 31. August
hinnehmen. Es entwickelte
sich eine temporeiche Par-
tie.

GELSENKIRCHEN (sid).
Schalke 04 und Eintracht
Frankfurt haben sich auf der
Jagd nach Tabellenführer Bay-
ern München gegenseitig die
Punkte weggenommen. Im
phasenweise hochklassigen
Spitzenspiel der Fußball-Bun-
desliga kam der Tabellenzweite
Schalke gegen den direkten
Verfolger nur zu einem 1:1

Mainz
Dortmund 1:2

Schalke
Frankfurt 1:1

Wolfsburg
Bremen 1:1

Eintracht holt 1:1 auf Schalke: Bayern-Jäger stehlen sich die Punkte

Dortmund
legt nach

FÜRTH (sid). Die SpVgg
Greuther Fürth muss auch
nach dem 255. Frankender-
by gegen den 1. FC Nürn-
berg weiter auf den ersten
Heimsieg in der Bundesliga
warten. Trotz phasenweise
großer Überlegenheit kam
das Kleeblatt in der hitzigen
Begegnung gegen den Erzri-
valen nicht über ein 0:0 hin-
aus. Der Aufsteiger steht da-
mit weiter auf einem Ab-
stiegsplatz. Beide Mann-
schaften beendeten das Spiel
mit einem Mann weniger:
Erst sah beim Club Markus
Feulner Rot (36.), später
Sercan Sararer bei Fürth
Gelb-Rot (61.).

Feulner, umjubelter Tor-
schütze des Treffers gegen
den FC Bayern am Wochen-
ende zuvor (1:1), wurde
nach seinem robusten Ein-
steigen gegen Stephan
Fürstner von Schiedsrichter
Felix Brych vom Platz ge-
stellt.

Fürth
Nürnberg 0:0

Frankenderby
ohne Klasse

Werder ärgert Allofs bei dessen Heimdebüt

Durch Marko Arnautovic (rechts) ging Bremen zunächst in Führung. Foto: Getty Images

WOLFSBURG (sid).Werder
Bremen hat seinem langjähri-
gen Manager Klaus Allofs das
Heimdebüt beim VfL Wolfs-
burg zumindest ein bisschen
vermiest. Zehn Tage nach
Allofs spektakulärem Wechsel
von der Weser an den Mittel-
landkanal erkämpften sich die
lange Zeit in Unterzahl spielen-
den Bremer beim 1:1 (1:0) ei-
nen Punkt und kletterten in
der Tabelle auf den Europapo-
kal-Platz sechs.

Der österreichische National-
spieler Marko Arnautovic (35.)
hatte Werder verdient mit 1:0 in
Führung gebracht, doch nach der
Gelb-Roten Karte für Linksver-
teidiger Lukas Schmitz (62.) ka-
men die Wölfe noch zum Aus-
gleich durch Torjäger Bas Dost
(64.).

Vor rund 30.000 Zuschauern in
der Wolfsburger Arena waren vor
dem Anpfiff alle Augen auf
Allofs gerichtet, der die Partie
gegen seinen langjährigen Ar-
beitgeber als „Gemeinheit des
Spielplans“ bezeichnet hatte. Der
55-Jährige begrüßte alle Werder-
Betreuer, ehe er sich von etlichen
Kameras begleitet auf die Wolfs-
burger Bank setzte.

Wolfsburgs Interimstrainer
Lorenz-Günther Köstner schick-

te zum sechsten Mal in Folge die
gleiche Startelf aufs Feld. Deut-
lich ball- und passsicherer waren
jedoch anfangs die Gäste. Folge-
richtig hatte Stürmer Nils Peter-
sen in der 7. Minute auch das 1:0
auf dem Fuß, VfL-Keeper Diego
Benaglio reagierte jedoch glän-

zend. VfL-Spielmacher Diego,
der seine erfolgreichste Zeit im
Trikot von Werder Bremen hatte,
fand Mitte der ersten Halbzeit
besser ins Spiel. In der 26. Minu-
te reklamierte der Brasilianer
nach einem von ihm getreteten
Freistoß heftig einen Elfmeter.

Schiedsrichter Markus Schmidt
(Stuttgart) bewertete das Hand-
spiel von Arnautovic im Werder-
Strafraum jedoch als unabsicht-
lich.

Dennoch war das wie ein
Weckruf für die Hausherren, die
dann aber Pech hatten.

(1:1) und konnte Huub Stevens
zum zweiten Mal nicht den 100.
Liga-Sieg als Trainer der Kö-
nigsblauen bescheren. Die bei-
den punktgleichen Teams ha-
ben nun bereits zehn Zähler
Rückstand auf die Bayern.

Die Schalker Führung durch
Klaas-Jan Huntelaar (11.), der
seine Torflaute in der Liga been-
dete, glich Stefan Aigner nur

nach 591 Minuten wieder ein
Bundesliga-Tor schoss (11.).

Die Gäste blieben aber die bes-
sere Mannschaft. Taktisch clever,
ballsicher und bissig, beschäftig-
ten sie die Schalker Defensive
fast pausenlos. Das 2:1 lag bei
Chancen von Sebastian Rode
(19.) und Matmour (20.) in der
Luft. Schalke musste im eigenen
Stadion auf Konter setzen.
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Skilanglauf: Herrmann fährt in die Punkte • Deutsche Männer wie erwartet abgeschlagen

„Überglückliche“ Denise rettet Ullrich-Debüt

Denise Herrmann gilt ei-
gentlich als Sprint-Exper-
tin. Foto: Getty Images

GÄLLIVARE (sid). Denise
Herrmann war nach ihrem
Sturm in die erweiterte Welts­
pitze überglücklich, die Män­
ner um Hoffnungsträger Tim
Tscharnke ließen dagegen noch
Wünsche offen: Der neue Ski­
langlauf­Bundestrainer Frank
Ullrich hat am Polarkeis ein
Debüt mit Licht und Schatten
erlebt. „Ich denke, dass wir uns
nicht verstecken müssen. Das
war insgesamt ein ordentlicher
Start in den WM­Winter“, sag­
te der Nachfolger von Jochen
Behle nach seinem Einstand im
nordschwedischen Gällivare.

Allen voran die 23 Jahre alte
Herrmann sorgte nach 10 Kilo-
metern mit Platz zwölf für ein
Glanzlicht: „Vor dem Start hätte
ich das nicht gedacht. Schon
während des Rennens habe ich
dann gemerkt, dass ich gleich-
mäßig durchkomme. Am Ende
hatte ich noch Reserven“, sagte
die Oberwiesenthalerin, die ei-
gentlich als Sprint-Expertin gilt.

Erst zum zweiten Mal in ihrer
Karriere lief Herrmann in einem

Distanzrennen in die Punkte, im
Ziel betrug der Rückstand auf
Superstar Marit Björgen (Nor-
wegen) nur 56,5 Sekunden.
Ebenfalls Zählbares nahm Nicole
Fessel (Oberstdorf/+1:12,4) auf

Rang 22 mit. Katrin Zeller
(Oberstdorf/+1:26,5) verpasste
als 31. den Sprung unter die bes-
ten 30 dagegen um 0,9 Sekunden.
Umjubelte Siegerin wurde ein-
mal mehr die dreimalige Olym-

piasiegerin Björgen. „Das war
ein sehr guter Auftakt. Es lief
heute einfach rund für mich“,
sagte die Titelverteidigerin, die
am Ende 12,6 Sekunden Vor-
sprung auf ihre Teamkollegin

Therese Johaug hatte. Auf Platz
drei landete die überraschend
starke Sprint-Expertin Kikkan
Randall (USA/+26,1). Ein Deba-
kel erlebte Olympiasiegerin Jus-
tyna Kowalczyk: Die vor Björgen
gestartete Polin wurde von ihrer
Dauerrivalin überholt und lande-
te mit einem Rückstand von
1:23,5 Minuten nur auf dem 27.
Platz.

Verpasst

Die deutschen Männer ver-
passten dagegen wie erwartet ei-
ne vordere Platzierung. Der 22
Jahre alte Tscharnke war auf
Platz 22 noch bester DSV-Starter.
„Für den Moment ist das ganz
okay. Wichtig ist, dass ich mich
bis zur Tour de Ski noch etwas
verbessern kann“, sagte
Tscharnke.

Tscharnke hatte im Ziel knapp
eine Minute Rückstand auf Mar-
tin Johnsrud Sundby. Der Nor-
weger holte nach 30:37,0 Minu-
ten den zweiten Weltcupsieg sei-
ner Karriere.

BARCELONA (sid). Ein
Star, ein Wort, ein Lacher:
„Überraschung!“ war die
erste Reaktion von Spaßvogel
Usain Bolt, als er am Samstag
in Barcelona zum Welt­
Leichtathleten 2012 ausgeru­
fen wurde.

Während Jamaikas Sprint-
Legende dann eher ein bisschen
gelangweilt mit der Auszeich-
nung umging, schien Allyson

Felix (USA) einfach nur glück-
lich: „Ich danke Gott, meinem
Trainer Bob Kersee und allen,
die meine Leistungen gewür-
digt haben“, meinte die eben-
falls zu dreimal Gold gesprinte-
te Welt-Leichtathletin 2012.

Premiere

Der 26-jährige Jamaikaner
Bolt wurde ein Vierteljahr nach

dem zweiten Dreifach-Olym-
piasieg (100, 200, 4x100 m) als
erster Mann zum vierten Mal
mit diesem Titel geehrt. Felix
erhielt kurz nach ihrem 27. Ge-
burtstag zum ersten Mal die mit
100.000 Dollar dotierte Aus-
zeichnung.Während Bolt schon
2008, 2009 und 2011 vorn lag,
wurde Felix Nachfolgerin von
Australiens Hürden-Olympia-
siegerin Sally Pearson.

Das Leichtathletik-Traumpaar 2012 Schumacher sagt „danke“
SAO PAULO (sid). Michael

Schumacher sagt auf seine
Weise „danke“. Wenn der For­
mel­1­Rekordweltmeister am
Sonntag in Sao Paulo beim
Großen Preis von Brasilien
sein endgültig letztes Rennen
fährt, wird er sich mit einem
besonderen Gruß von seinen
Fans verabschieden.

„Life is about passions - Thank
you for sharing mine“ („Im Le-
ben geht es um Leidenschaften -
Danke, dass ihr meine geteilt

habt“) - dieser Spruch wird ne-
ben dem Bild eines chinesischen
Drachen Schumachers roten
Helm zieren.

Produkte verbessert

Für seinen letzten Auftritt wur-
de der 43 Jahre alte Kerpener von
Hersteller Schuberth mit einem
besonderen Helm ausgerüstet.
Das Magdeburger Unternehmen
stattet Schumacher nach eigenen
Angaben seit 2001 aus. Bereits in

seiner „ersten“ Karriere, aber
auch während seiner vierjährigen
Auszeit von der Formel 1 habe
Schumacher an der Weiterent-
wicklung der Helme mitgewirkt.
„Er hat mit seinem technischen
Sachverständnis und seinen ana-
lytischen Fähigkeiten zur Ver-
besserung unserere Produkte
beigetragen“, sagte Geschäfts-
führer Marcel Lejeune. Vor allem
bei Themen wie Sicherheit und
Tragekomfort der Helme habe
Schumacher stets beraten.

Vettel Vierter
SAO PAULO (sid). Sebastian
Vettel kniete gedankenverloren
in der Box, seine Augen klebten
am Bildschirm. Den Zeigefinger
verkniffen in den Mund gesteckt,
schaute sich der Formel-1-Welt-
meister auf dem TV-Schirm
missmutig noch einmal seine
letzte Qualifikationsrunde an.
Diese hatte zwar nur für Start-
platz vier heute (17 Uhr) in São
Paulo gereicht, doch eigentlich
war der Red-Bull-Pilot damit der
große Gewinner.
„Wir wussten, dass es sehr eng
wird. Im Q3 war es nicht so gut
von mir selbst. Hier und da war
ich zu schüchtern, ich habe nicht
ganz das Optimum rausgeholt“,
sagte Vettel.
WM-Rivale Fernando Alonso
(Ferrari), der ohnehin die Hypo-
thek von 13 Punkten Rückstand
trägt, startet nämlich noch vier
Plätze weiter hinten. Damit hat
Vettel allerbeste Chancen, am
Sonntag seinen Titel-Hattrick
perfekt zu machen und in dieser
Kategorie zum legendären Juan
Manuel Fangio und Michael
Schumacher aufzuschließen. Ein
vierter Rang reicht Vettel unab-
hängig vonAlonsosAbschneiden
zum erneuten Titelgewinn.

Bundesparteitag der Piratenpartei

„Neustart der Demokratie“

MAINZ. Ein 23-jähriger Mann
kam am frühen Samstagmorgen
bei einem Unfall auf der A 60 bei
Mainz ums Leben. Drei Mitfah-
rer im Alter zwischen 18 und 23
Jahren wurden zum Teil schwer
verletzt. Der Fahrer war mit sei-
nem Auto unter den Auflieger ei-
nes Lastwagens geraten.

Ein Toter auf der A 60
BIELEFELD. Gestern Mittag
ereignete sich in Bielefeld-Sen-
nestadt ein tragischer Unfall. Ein
41-Jähriger befuhr einen Rad-
weg, der über eine Holzbrücke
führte. Dort kam er ins Rutschen
und stürzte samt Rad über das
Geländer zwei Meter tief. Dabei
erlitt er tödlichVerletzungen.

Tödlicher Sturz
LIEBSHAUSEN/EMMELS-
HAUSEN.Am Sonnabend kam
eine 21-jährige Frau auf der A
61 von der Fahrbahn ab und hat
sich überschlagen. Die Fahrerin
und ihre 21 und 22 Jahre alten
Mitfahrer wurden schwer ver-
letzt. Ein Vortest ergab einen
Wert von 2,0 Promille.

Unfall mit 2,0 Promille

Friedvoller Tod in Dallas

„Larry war zurück in Dallas, wieder in der ikonischen Rolle,
die er am meisten liebte. Als er starb war er von seinen Lie-
ben umgeben. Es war friedvoll, wie er es sich gewünscht
hatte“, erklärt seine Familie. Larry Hagman, der als Fiesling
J.R Ewing in der Serie Dallas weltweiten Kultstatus erreichte,
erlag am Freitagnachmittag in einem Krankenhaus in Dallas
einem Krebsleiden. Er wurde 81 Jahre alt. Auch Linda Gray,
die in der Serie Sue Ellen spielte, war an seiner Seite. „Er war
35 Jahre lang mein bester Freund. Larry Hagman war einzig-
artig, ein Original, kreativ, großzügig, liebevoll und witzig.
Ich werde ihn sehr vermissen.“ Fotos: Getty-Images

Boxer erschossen
Der ehemalige Box-Weltmeis-
ter Hector Camacho (50) ist
tot. Er erlag in seiner Heimat
Puerto Rico den Folgen seiner
am Dienstag erlittenen Schuss-
Verletzungen. Camacho, einer
der schnellsten Bocxer der
Welt, erlitt gestern einen Herz-
stillstand, nachdem die lebens-
erhaltenden Maßnahmen auf
Wunsch seiner Mutter abge-
schaltet worden waren. Don-
nerstag wurde sein Hirntod
festgestellt. Camacho war Bei-
fahrer in einem geparkten Au-
to, als ihn eine Kugel im Ge-
sichts- und Halsbereich traf.
Der Fahrer wurde getötet.

Mursi „neuer Pharao“?

Ägypten kommt nicht zur Ruhe. Gestern gingen Polizeikräfte mit
Tränengas gegen Demonstranten auf dem Tahrir-Platz in Kairo
vor. Dabei kam es bereits vielerorts zu Zusammenstößen zwi-
schen Oppositionellen und Sicherheitskräften. Die Liberalen wol-
len aber weiter demonstrieren und rufen zu Dienstag zu Massen-
protesten auf. Auch in Alexandria und weiteren Städten wird ge-
gen Präsident Mohammed Mursis Verfassungsänderung protes-
tiert. Mursi hatte Donnerstag erklärt, dass „zum Schutz der Revo-
lution getroffene Entscheidungen“ rechtlich nicht mehr angefoch-
ten werden können. Die Opposition bezeichnet ihn als „neuen
Pharao“ und Ägypten sei wieder eine Dikatatur.

Protest gegen Nachtflüge
BERLIN. Ein komplettes Nachtflugverbot zwischen 22 und 6 Uhr an
den deutschen Flughäfen forderten mehr als tausend Menschen in
Berlin und anderen Städten bei ihren Protesten gegen Fluglärm. Der
Protest richtete sich auch gegen die geplanten Flugrouten für den
neuen Hauptstadtflughafen. In London protestierten Anwohner des
Großflughafens Heathrow in Pyjama und Nachthemd.

In seiner Eröffnungsrede zum Bundesparteitag der Piratenpartei
Deutschland stellte Bernd Schlömer gestern vor 1.800 akkreditierten
Mitgliedern und Gästen in Bochum sein Konzept zur Verbesserung
der Kommunikation nach innen und außen vor. Schwerpunkte waren
die stärkere Teilhabe an der demokratischen Mitbestimmung und die
Übernahme von politischer Verantwortung auf allen Ebenen. Für die
kommenden Wahlen hofft er auf realistische Ziele, die von den Mit-
gliedern der Piratenpartei entwickelt und durch Einbeziehung aller
Bürger gestärkt werden. In der Piratenpartei sieht er die Möglichkeit
für einen Neustart der Demokratie in Deutschland.

BERLIN. Auf dem Berliner Ale-
xanderplatz ist in der Nacht zu
Samstag wieder ein 18-Jähriger
von mehreren Jugendlicher atta-
ckiert und verletzt worden. Die
Angreifer traten auf ihr am Bo-
den liegendes Opfer ein. Ein Pas-
sant schritt sofort ein und verhin-
derte hiermit weitere Übergriffe.

Wieder Attacke in Berlin

SPD will Solidarrente
BERLIN. „Die SPD hat mit dem
heutigen Tage als einzige Partei in
Deutschland ein schlüssiges Ren-
tenkonzept“, so SPD-Chef Sig-
mar Gabriel gestern nach Ab-
schluss des zweiten SPD-Partei-
konvents in Berlin. Die etwa 250
Delegierten hatten vorher ein-
stimmig für das Konzept ge-
stimmt. Sie beschlossen auch ein

Streikrecht für Kirchenmitarbei-
ter und ein Wissenschaftsförde-
rungsprogramm. Die Lösung des
Problems steigender Armut im
Alter werde von der SPD nun ge-
schlossen angegangen und zwar,
in dem man mit deren Bekämp-
fung bei der Erwerbsarmut an-
fange. Die Solidarrente sei dabei
genau das richtige, so Gabriel.
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Vom Fachmann
empfohlen:
11 Geschenkideen, mit denen

Sie sich oder anderen eine

Freude machen
und die Sie
garantiert
noch vor
Weihnachten
zu Hause*
haben...

chen

ennnnn

*Vorausgesetzt, Sie haben

uns bis zum 12.12.12

den Auftrag erteilt.
Tolle Aktionen und Angebote für die ganze Familie!

Live mit
NDR-Moderator
Michael Thürnau

Hobbykünstler
Verkaufsausstellung in der Eventhalle!

Tolle Kreationen wie Holzarbeiten,
Adventsgestecke, Stickereien, Schmuck,

Keramikarbeiten, Teddies, Heutiere
und vieles mehr ...

Kinder-Back-Aktion
Leckere Weihnachtskekse selber backen!

Ab 10 Uhr im Küchenstudio!

Schnellzeichner
$1+ #-+)+"0) %0./ "(3'* #",04+ 24!+"51)&
Ab 10 Uhr im Erdgeschoss. Kostenlos!

- in der Eventhalle vor dem Haus -

Spielzeiten: 11 / 13 / 15 Uhr jeweils 30 Min.

Tolle Preise zu gewinnen im Gesamtwert

z. B. 3 x je 1Studio-

Besuch zur originalen

NDR BINGO-SHOW

EINTRITT FREI!

EINTRITT FREI!

von über

3.000.-€

20% Rabatt-Aktion
auf alle reduzierten Bettwaren der
Marke Billerbeck bis zum 01.12.12!

auf alle Glasartikel der Marke
Leonardo nur am 01.12.12!

Weltstadtauswahl auf über 35.000 qm

Internet & E-Mail:
www.moebel-heinrich.de
nenn@moebel-heinrich.de

Öffnungszeiten:
Mo. - Fr.:
Samstag:

09.30 - 19.00 Uhr
10.00 - 18.00 Uhr

RESTAURANT Über 200 Sitzplätze
Tasse Kaffee nur

60 Cent

500m von der A2-Abfahrt
Über 1000

kostenlose Parkplätze

31542 Bad Nenndorf · Auf dem Wachtlande 2 · Tel.(0 57 23) 9 47-0

GmbH & Co.KG

www.moebel-heinrich.de

Den Rest machen wir...

Einfach im Internet Menge
und Betrag wählen und Namen

des Beschenkten angeben.

Einf
NEU!

Geschenk-Idee 11

Fitness-Drehstuhl, 3-dimensional beweg-
licher Spezial-Orthositz mit balancierender
Sitzfläche, trainiert Rücken und Wirbelsäule,
entlastet die Bandscheiben, verbessert die
Konzentrationsfähigkeit, mit stufenloser
Sitzhöhenverstellung. Art.Nr. 0869 0251

129.-
Geschenk-Idee 5

299.-

Matratzen-Rahmen-Set 90/100 x 200 cm
Kaltschaummatratze

hmMatratzen-Rahm

Art.Nr. 0105 0005-0008

199.-
Geschenk-Idee 6

14 Doppelleistenelemente
Schulterkomfortzone

Kopf-/Fußteil verstellbar

13cm hoher Mono-Kern
abnehmbarer Doppeltuchbezug
Bezug waschbar bis 60° C

489.-

NACKENKISSEN
GRATIS DAZU!

Musiksessel
Bezug aus PU in Lederoptik,
wahlweise in Farbe schwarz, weiß
oder schwarz/weiß gestreift.
B x H x T ca. 55 x 96 x 80 cm.
Art.Nr. 0028 0076 / 0077 / 0088

79.-
Geschenk-Idee 4

Mu
Bezu
wahl
oder
B x
Art.

G
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B
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G
129.-

399.-

Einzelsessel-Kombination mit
echtem Lederbezug in schwarz. Rü-
cken mit Stoffbezug in Lederoptik.
Tellerfuß aus schwarzem PVC mit
verchromtem Rand. Art.Nr. 0567
1038

857.-

Geschenk-Idee 9
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ck
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ve
10

333.-
Geschenk-Idee 8

Funktionssofa in aktuellem grauen
Webstoff, Rücken echt bezogen,
Füße Kunststoff chromfarbig, mit
Bettkasten, BxHxT ca. 196x74x90
cm. Art.Nr. 0308 2244

Federkernpolsterung

LF ca. 140 x 195 cm

Federkern

590.-

Schwebetürenschrank
2-türig, Front und Korpus in Eiche-
Sonoma-Dekor / alpinweiß. B x H x
T ca. 181 x 197 x 62 cm. Art.Nr.
0686 1455

199.-
Geschenk-Idee 7

429.-

Energiespar-Tischleuchte
2-flg. in Nickel matt. Schirm in
Glas weiß, mit Touch-Dimmer.
Höhe ca. 42cm 2 x 40 Watt, ohne
Leuchtmittel. Art.Nr. 0937 2668

19.95
Geschenk-Idee 2

54.95

Windlicht aus Glas,
Höhe ca. 20 cm, Ø ca. 18 cm.
Ohne Kerze und Deko.
Art.Nr. 0482 2335

7.95
Geschenk-Idee 1

14.95

Wohndecke mit hochwertigen Fran-
sen in modernen Gabbeh-Dessins.
60% Baumwolle / 40% Dralon, in
vielen Dessins und Farben erhältlich,
ca. 150 x 200 cm. Art.Nr. 0046
0993-97

25.-
Geschenk-Idee 3

44.95

499.-
Geschenk-Idee 10

Wohnlandschaft, Bezug und Rücken
Struktur in Farbe weiß/grau. Korpus
Stoffbezug in Lederoptik in
Fb.schwarz. BxHxT ca. 290/196 x 89
x 102 cm. Art.Nr. 0967 0305

Federkern

1069.-

. . . .


